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UBoöt - Erfolg vor USA .
- KLste

Allein im Raum einer deutschen Armee 18000 gefallene Bolschewisten

Aus dem Führer - Hauptquartier , 7 . Febr . ( Funkmel¬
dung .) Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

2m Often dauern die Kämpfe bei grober Kälte
und Schneeverwehungen an . „ _

2m mittleren Frontablchuitt wurden Rotte Teile
von zwei sowjetischen Divisionen eingeschloNen und zerschla¬
gen . Dabei fielen 15 Geschütze sowie 44 Maschinengewehre
in unsere Hand . Bei den Kämpfen der letzten zwei Wo¬
chen wurde » allein im Bereich einer Armee 80 Panzer ,
über 300 Geschütze , 1000 Maschinengewehre
und Granatwerfer sowie mehr als400 Kraftsabr -
zeuge und 850 Schlitten erbeutet oder vernichtet . Der
Feind verlor auber zahlreichen Gefangenen über 18 0 00

°
2m nördlichen Frontabschnitt fügten die deutschen

Truppe « dem Feinde bei mehreren Stohtruppunternehmun -

gen schwere blutige Berluste zu und zerstörten eine grobe An¬
zahl feindlicher Kampfstände . _ . .. . . . , , ,

An der Karelischen Front bekämpften deutsche
und finnische Luftstreitkrafte mit Erfolg Eisenbahnanlagen
der Murmanstrecke , sowie Barackenlager des Feindes . Am
gestrigen Tage wurden ohne eigene Verluste » 4
sowjetische Flugzeuge in Luftkämpfen abgeschossen
oder am Boden zerstört . „ , a ,

2m Seegebiet um England versenkten Kampf¬
flugzeuge zwei feindliche Handelsschiffe mit zusammen
10 0 0 0 ART . Fünf weitere grobe Frachter wurden lmrch
Bombenwurf zum Teil schwer beschädigt . Westlich von Eng¬
land versenkte ein Unterseeboot einen britischen Zerstörer .

An der Ostküste Nordamerikas , versenkten
deutsche Unterseeboote sechs feindliche Handelsschiffe Mit

zusammen 38 000 BRT . Dabei zeichnete kick das Unterseeboot
des Kavitäuleutnants Rasch besonders aus .

2n Nordafrika wurde im weiteren Vorstoh nach Osten
Ain el Eazala erreicht . Deutsche Kampffliegerkratte
unterstützte » die V e r s o l g u n g s k ä m p f e der verbündeten
Truppen und bombardierten Materiallager westlich Marsa
Mairut . Ein deutsches Unterseeboot griff einen britischen
Geleitzug vor der Evrenaika an und erzielte erneu Torvedo -
treffer .

Auf der 2nsel Malta trafen Bomben schweren
Kalibers wiederum Unterseeboot - Liegeplätze und Dockanlagen
des Hafens La Valetta . Weitere Luftangriffe richteten sich
gegen den Flugplatz Halfar . 2n Luftkämpfen über der 2niel
verlor der Feind vier Flugzeuge .

Neue Ritterkreuzträger
Berlin , 6 . Febr . Der Führer verlieh das Ritterkreuz

des Eikernen Kreuzes an Oberleutnant Alois Feueret ,

Kompauiefühtet in einem 2nfanterie - Regiment , Leutnant

Hans Pfeiffet , Komvaniefühtet in einem Pionier¬

bataillon . Auf Vorschlag des Reichsmarschalls zeichnete der

Führer Leutnant Helmut Wagner , Zugführer in einem

Fallschirmjäger - Regiment , mit dem Ritterkreuz aus .

Glänzendes Zeugnis für Mannschaft und Material
des niederländische « KrenzergeschwadersGrobe Frende in 2ava « über die Vernicht » « «

as . Berlin , 7 . Febr . ( Eig . Drahtbericht unserer Ber¬

liner Schriftleitung .) Die Nachricht von dem groben . Erfolg
der javanischen Marineflieger gegen die bollanduch - mdiiche

Flotte , die in Japan durch Extrablätter und Rundfunk
verbreitet wurde , hat überall grobe Freude ausgelost .
Nach ergänzenden Meldungen sichteten lavanische Marme -

bomber am Tage nach dem Massenangriff aus den Flugstütz¬
punkt Surabaya ( Java ) , die feindliche Hauptflotte südlich
der Insel Kangean bei Java . Die niederländischen Kreuzer ,
von denen zwei versenkt und der dritte beschädigt wurde ,
waren von Zerstörern begleitet und durch mindestens einen
nordamerikanischen Kreuzer verstärkt , der duich iapanilche
Bomben und Torvedos ebenfalls schwer beschädigt wurde

Wieder hat damit die lavanische ^ Marineluftwasfe einen

groben Erfolg errungen, , der den Zähigkeiten diese, : voni frei

lavanifchen Marine mit besonderer Liebe entwickelten

Spezialwaffe , den Leistungen ihrer ..Seeflieger sowie auch

dem eingesetzten M a t e r i a l ein glanzendes Zeugnis aus¬

stellt . Als die neuzeitlichste Fernwaffe der . Marine gegen

nicht genügend aus der Luft unterstützte feindliche Kriegs¬

schiffe haben die javanischen Flieger vernichtend zugeschlagen ,
ohne dab die javanischen Kriegsschiffe uit -

mittelbar in den Kampf ei nz u greifen brauchten .

Die Betrachtungen der englischen und am er i -

kanischenBlätter über die Lage in Ostasien . sind denn

auch angesichts der neuen lapanttchen Erfolge auf einen recht
pessimistischen Ton gestimmt . So schreibt die „ New Port
Times "

, die letzten Tage hätten Nachrichten . , von einer
schweren Krise in Ostasien gerächt . Noch deutlicher werden
die englischen Blätter , die auf die Bedrohung , Ranguns ver¬
weisen und keinen Zweifel daran lasten , dab die Japaner
gleichzeitig systematisch ihre Streitkräfte immer werter nach
Süden vorschieben . „ Wir haben seit dem Krregserntnti
Japans "

, Io schreibt die „ Daily Mail " eine ununter¬
brochene Serie von Katastrovben -erlebt .

Zugleich ist ein recht bemerkenswerter Wandel des Ur¬
teils über die Verteidigungskraft Singapurs
festzustellen . Sprach man bis vor kurze » ! noch von Singapur
als von einer der stärksten Festungen der Welt und stritt
man sich darüber , ob Singapur oder Gibraltar starker Jet ,
so äußern sich die Londoner Zeitungen jetzt recht skeptisch .
Die Blätter suchen geradezu nach Gründen , die dem Publi¬
kum begreiflich machen sollen , dab der Todeskampf Singa¬

purs nicht lange dauern kann . Nach altbekannter englischer
Agitationsmethode stellt man schon für die Japaner einen
Terminkalender auf , verweist auf die Stärke des . lavanischen
Bombardements , die Brände in der Stadt , in der sich
Tausende von Flüchtlingen zusammendrängten usw ., kurzum ,
alles Hinweise , die das Publikum langsam auf den Verlust
Singapurs vorbereiten sollen .

Singapur weiter unter schwerem Artilleriebeschuß
Fieberhafte britische Befestigungsarbeiten südlich der Johore -Stratze

Tokio , 7 . Febr . ( Funkmeldung .) Die japanische Ar -

tillerie setzte ihr Feuer aus Singapur mit größter Hef¬

tigkeit bis zum Samstagvormittag fort . Die Beschießung wurde

dann durch neue schwere Luftangriffe aus dre sernd -

lichen Verteidigungsanlagen abgelöst . Beobachtungen von Johore

Lbaru aus , sowie Meldungen japanischer ^ iteger lasten erkennen ,

daß die Engländer zurzeit fieberhaft damit beschäftigtsind , tn dem

hügeligen Gelände drei Kilometer südlich der Johore -Stratze neue

Befestigungen anzulegen , bzw . alte Anlagen werter auszu¬

bauen . Aussagen von Gefangenen ergaben , daß die Verteidigungs¬

linien im Norden der Insel bisher von den Briten zugunsten der

Anlagen in der Mitte der Insel , und rm Süden veinachlastrgt
worden waren . Das neue Verteidigungswerl soll anscheinend die

Flugplätze S e l e t a r und Sembawan miteinander verbinden

In diesem Abschnitt werden Tausende von Arbeitern beobachtet .

28 Feindflugzeuge vernichtet

Talio , 7 . Febr . ( Funkmeldung .) Domei meldet von einem

Stützpunkt in Malays datz 28 feindliche Flugzeuge Darunter vrer

nicht bestätigte Abschüste ) am 6 . Februar abgeschossen oder am

Boden zerstört wurden , als japanische Heeresbomber den Luft¬
stützpunkt von Palembang aus Sumatra , ungefähr 500
Kilometer südöstlich von Singapur angrifsen . Unter den in Lust -

gesechten abgeschossenen Flugzeugen befanden sich acht Hurrrcane -

Maschinen und vier Blenheim .

Niederländisch - Jndien braucht Waffen

Stockholm , 6 . Febr . Der stellvertretende Gouverneur
von Niederländisch - Jndien , Dr . van Mook . erklärte qm
Dienstag in Washington datz Niederlandtsch - Jndien . in
erster Linie Mafien brauche . . England und die USA .
hätten doch sicherlich die lebenswichtige Notwendigkeit er¬
kannt . Japan am Durchbruch durch den von Singapur einer¬
seits und Niederländisch - Jndien andererseits gebildeten
Wall zu hindern . Es sei . daher an der Zeit , datz die Ar -

antwortlichen endlich dafür sorgten , dab Nlederlandlsch -

Jndien Waffen erhält und dab mit den alten burokratt -

schen Methoden und Verwaltungsvroblemen Schluß gemacht
wird .

Landungspläne des Amateurstrategen ChurchM
Zur bevorstehenden Geheim sitzung des englischen Unterhauses

Bisher größtes Ergebnis
Sansttabenfammlunge « ergaben nahezu 70 «/ . mehr als im

Berlin , 7 . Febr . ( Funkmeldung ) . A ' e im 2anuatd » tch -

gefübtte » Eantttahenfammlungen tm Kt »egs - WSW . 1941 - 42

brachten das bisher günstigste Ergebnis von 37 210 <66,43 RM .
Das sind 15140 38858 RM = 68,60 Prozent mehr

OlS9Iu” bkfe^ roaltige soziale Leistung 3 Äneosminter

kann die Heimat stolz sein . Sie hat damit erneut bewiesen ,
dab sie die Opfer unserer tapferen Wehrmacht

zu würdigen weib . Die Kämpfer an der Front können

gewib sein , dab die Heimat inLiebeundTreue opferbe -

leit
D

^
ie

^
Gegner

^
unseres Volkes aber mögen aus diesem

freiwilligen Sammelergebnis entnehmen , dab das Vertrauen

des deutschen Volkes zu feinem Führer starker denn : e ist

und Front und Heimat im festen Glauben an den Endsieg

Deutschlands eng verbunden sind .

Die Eeheimdebatte wird die Frage klären , ob es Churchill
gelingt das Unterhaus für feine Pläne zu gewinnen , um stch so
vor dem sür ihn politisch nicht ungefährlichen Risiko des Unter¬

nehmens schon im voraus zu entlasten , oder ob die Meinung
derer sich als stärker erweist , die die Erhaltung des noch vor¬

handenen britischen Schiffsraums für die Sicherheit der Seever¬

bindungen des Empire als notwendig und entscheidend ansehen .

« t - ckbvlm . 7 . Febr . ( Funkmeldung .) Die bevorstehende von

Churchill angekündigte Eeheimdebatte des englischen

Unterhauses über die Lage der btttischen Schiffahrt hat bereits

jetzt - wie aus London eingetroffene Berichte erkennen lasten —

lA, . englischen Hauptstadt lebhafte Diskussionen ausgelost . In

fönst gut
"

unterrichteten diplomatischen Kreisen Londons nimmt

man an dab im Verlauf dieser Eeheimsitzung eine Frage von

weitreichender Bedeutung für die britische S ° ° ! r >egs -Strategie

zur Aussprache kommen wird . Im Hintergrund des zur Devane

gehenden mm von zahlreichen Mitgliedern des Unterhauses als

außerordentlich prekär angesehenen Tonnageproblems soll wie

man hört , die Absicht Churchills stehen , die Stimmung des Hauser

für die Durchführung einer von ihm geplanten brtti chen

Landungsoperation an der norwegischen Küste

zu gewinnen . Der eigentliche Zweck der Eeheimsitzung sei es ,

Klarheit darüber herbeizuführen , ob em solches Unternehmen

unter Berücksichtigung aller lebenswichtigen Anforderungen an

die britische Schiffahrt zur Zeit durchgefuhrt werden kann oder

nicht . Es verlautet , datz bei der außerordentlichen angespannten

Lage der englischen Tonnage sich ü - gen em solch - - Unternehmen

zahlreiche Bedenken geltend gemacht hatten - Churchill selbst
vertrete jedoch die Auffasiung , datz eine solche Operation durch¬

geführt werden müsie , selbst auf die Gefahr hm , datz em großer

Teil des britischen Schiss - raumes dabe , verloren gehe . Wie es

heitzt , beabsichtigt Churchill , bei dieser Unternehmung einige
amerikanische Einheiten zu beteiligen , da er hasse , auf diese

Weise eine demonstrative Wirkung aus die gegen ihn tm

eigenen Lande anwachsende Opposition auszuuben .

Nach zwei Monaten
Von Wilhelm Acketman «

Als am 8 . Dezember 1941 der offizielle Kriegszustand
zwischen Japan und der anglo - amerikanischen Mächtegruppe
eintrat , begann er sofort mit einem lähmenden Schlag
Japans gegen den Hauvtfeind . die Vereinigten Staaten ,
von besten Wirkung . sie sich nach den eigenen .Eingeständnissen
der maßgebenden Persönlichkeiten in Washington , an ihrer
Spitze der Marineminister Knox selber , in absehbarer Zeit
nicht erholen können . Der kühn und überraschend durchge -

sührte Angriff auf deren Hauotkriegshafen int Stillen
Ozean , die Marinebasis von Pearl Harbour auf Hawai ,
hatten binnen wenigen Stunden die amerikanische
SchlachtflotteaußerEefecht gesetzt . Zwar machten
die Mashintoner Stellen im Zusammenwirken mit den eng¬
lischen Nachrichtendiensten ' verzweifelte Anstrengungen , den
Umfang und die Bedeutung dieses ersten Anfangserfolges
des Gegners aus der Welt zu leugnen , sie gaben von den
tatsächlich 5 Schlachtschisfoerlusten nur anderthalben zu .
Aber inzwischen hat das fast völlige Verschwinden ter
amerikanischen Kriegsflagge im weiten Bereich des Pazifik
längst die Richtigkeit der japanischen Meldungen erkennen
lasten . Damit aber war bereits am ersten Tage , der ge¬
meinsame englisch - amerikanische seestrategische Plan über , den
Haufen geworfen , der die Vereinigung der beiderseitigen
Flottenkräste in Singapur und von dort aus deren gemein¬
schaftliches Operieren vorsah . Während der englische
Admiral Phillips , der Kommandierende des britischen Ost -

asiengeschwaders in Singapur , noch auf das Eintreffen der
Schlachtschiffe wartete , die seinem USA .- Kollegen Kimmel
bereits abhanden gekommen waren , traf ihn selbst der
zweite schwere Schlag , den die Javaner austeilten :
in der Seeschlacht vor der malayischen Küste verlor er durch
javanische Fliegerbomben das modernste der Mglischen
Schlachtschiffe , die gerade erst in Dienst gestellte „ Prince of
Wales " und die ältere „ Revulse " und fand selbst den Tod .
Damit war auch die Aktionsfähigkeit des englischen Ge¬
schwaders weitgehend gdäfimt , weil ihm nur noch etn wei¬
teres Schlachtschiff verblieb : und als man in London den

ganzen Umfang der beiden Katastrophen von Pearl Harbour
und Malaya übersah , entschloß man sich kurzerhand .
Singapur überhaupt seines Charakters als Hauptflotten -
stützvunkt zu entkleiden und den Rest der ostasiatlschen
Marinestreitkräfte in niederländisch - indischen Hafen Zu¬
flucht suchen zu lasten . Damit war in wenigen Tagen schon
hinter der eigentlichen Kampffront die Grundlinie . des

seestrategischenDreiecks Singapur — Port Darwin —

Hongkong zerstört . Schnelle kleinere Aktionen brachten
dann Japan in den Besitz der nur völlig ungenügend ver¬
teidigten amerikanischen Stützpunkte auf Guam und auf der
Wake - Insel : und wenn sich der weitere Stützpunkt auf der
Midway - Jnsel einstweilen noch hält , so lediglich . deshalb ,
weil die javanische Admiralität noch keine Notwendigkeit ge¬
sehen hat . ihn mit entsprechenden Kräften anzugreifen .

Während diese Kampfhandlungen der Kriegsmarine
vor sich gehen , trat die javanische Armee an drei
Punkten zugleich an : gegen Hongkong an der chinesischen
Küste , gegen die benachbarten Philivvinen und mit
Besatzungstruvven aus Französisch - Jndochina und erheb¬
lichen Landungskräften aus der Heimat gegen die englische
Front auf der malayischen Halbinsel . Die Widerstands¬
fähigkeit der englischen Kronkolonie Hongkong erwies sich
zur allgemeinen Überraschung als sehr vrel geringer , als
irgend zu vermuten war : sie hielksich nicht einmal soviel
Wochen , wie man ihr jn England Monate zur Behauptung
gab , und zweifellos wäre es bei vernünftigen militärischen
Überlegungen auf englisch - amerikanischer Seite richtiger
gewesen , bas dort verzettelte und umgehend verlorene Ma¬
terial an Menschen und Ausrüstung unter freiwilliger Auf¬
gabe der hoffnungslos isolierten Position nach den
Philivvinen überzuführen , wo dem amerikanischen Kom¬
mandierenden Mac Arthur eine solche Verstärkung . sicher
sehr willkommen gewesen wäre . Denn auch dort erwies es
sich schon in den ersten Kriegswochen ., daß an eme irgend¬
wie ausreichende Verteidigung dieser vorgeschobenen
Stellung der Vereinigten Staaten nicht zu denken war . Die
amerikanisch - vbilivvinischen Truvven batten _feine andere
Wahl , als sich in einer Reihe verlustreicher Rückzugsgefechte
auf der Insel Luzon unter Preisgabe der Hauptstadt Manila
auf eine letzte Stellung in deren Nähe zurückzuzrehen und
dort einschließen zu lasten , während die übrigen Philivvinen -
Jnfeln nach einander ziemlich mühelos den Bentzer wech¬
selten . Bei Manila und auf der Felseninsel Corregidor am
Eingang zur Bucht von Manila leisten die Reste der Truvven
Mac Arthurs einen zwar tapferen , aber aussichtslosen
Widerstand , da die Möglichkeit eines Entsatzes oder auch nur
einer unterstützenden Zufuhr nach dem « rundlichen Verlust
der Seeherrfchaft von Amerika oder England her nicht be -
ft ^

Tier Landfeldzug in Malaya bat bereits in
den letzten Tagen des Januar seinen Abschluß mit der

völligen Vertreibung der EmvirestreitkEfte von der ganzen
Halbinsel gefunden , und seitdem liegt Singapur , kaum viel
weniger isoliert , als gleich zu Beginn des Krieges Hongkong ,
unter dem Feuer schwerer javanischer Artillerie und unter
dem Bombenhagel javanischer Stukas . Noch wahrend der
letzten Tage des malayischen Feldzuges , der die Javaner
immerhin über eine Strecke von mehr als 700 . Kilometer
Luftlinie durch schwierigstes Dschungel - und Gebirgrgelande
führte , begannen sie eine neue Offensive gegen D u rm a ,
unter Beteiligung der Wehrmacht Thailands , da ? inzwischen
an ihrer Seite in den Krieg eingetreten ist . Sie hat schon
in ihrem ersten Abschnitt zur Bedrohung der burmesischen
Hauvtstadt Rangun und damit der Burmastraße als letzter
Zufuhrmöglichkeit für Tfchungking - China geführt : und es
sieht einstweilen nicht so aus . als werde sich dort der englische
Widerstand stärker erweisen , als an den anderen Fronten .
Auch Niederländisch - Jndien spürt bereits sehr ein¬
dringlich die Folgen seiner so selbstgewäblten Gegnerschaft
gegen die ostasiatische Großmacht . Auf Borneo sind sdne
letzten Stellungen bedroht , nachdem die englische Schwache
in Nord -Borneo den Javanern die Möglichkeit gab , zunächst
einmal festen Fuß auf der Insel zu fasten : , der Nordteil von
Celebes befindet sich ebenfalls fest tn lavanlscher Hand :
Java und Sumatra haben Bekanntschaft mit der javanische »
Luftwaffe gemacht , und man erwartet in Batavia jeden
Tag einen Angriff und eine Landung auf Timor oder
anderen Inseln des Archivels . Die Kriegszone Nieder -
ländisch - Jndiens aber ist inzwischen in der Seeschlacht bet
Java fast völlig ausgelöscht worden .

Im Zusammenhang von Marine und Heer Javans ist
also der Durchstoß durch die bisherige Deckung gelungen ,
hinter der man sich zunächst in Australien noch ge¬
borgen glaubte . Mit der Besetzung einiger Inseln tm
Bismarck -Archivel und der unmittelbaren Bedrohung
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Die schweren Sowjet - Verluste bei Feodosia

wurden unternen Gruppe zu verhindern Alle Entlastungsvorstöße
hohen feindlichen Verlusten abgeschlagen .

England gesteht seine eigene Hilflosigkeit ein

Lei den Burmesen um Unterstützung

und Curtiß ,
Luftwaffen -
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hoben , gut gelt ist Preisliste Nr . 10 gültig

Die heutige Ausgabe umfaßt 10 Seiten

Wafd - Führer bittet das neue ägyptische Kabinett

Nahas Pascha löst das Parlament aus

« Reue japanische Offensive in der Schantung - Provinz
40 000 Mann Tschungking -Truppen umzingelt

Seite 2 Nr . 32

Bedeutsamer Erfolg einer Mot . - Division
3n kühnem Gegenangriff sowjetische Stellungen genommen

Meldungen aus Kairo besagen , daß . der geschlossene
Rücktritt des Kabinetts Sirry Pascha in politischen Kreisen
Ägyptens nicht die gering st e Überraschung ber -

Britisch - und Hollänbisch -Neuguineas und Timors rücken
die Japaner in eine höchst unbequeme Nachbarschaft zu
Australien , das in seiner Alarmstimmung die Wehrpflicht
bis zum 65 . Jahre ausgedehnt har . Dieser ganze Kriegs¬
verlauf der ersten zwei Monate iß natürlich das Ergebnis
nicht nur der militärischen Überlegenheit Japans , sondern
auch einer sorgfältigen , die Kräfte des Gegners richtig ein¬
schätzenden Planung und einer glänzenden Or¬
ganisation . die üch vor allem in der reibungslosen Be¬
wältigung der vielfältigen und umfangreichen Transport¬
ausgaben gezeigt bat . Die westlichen Demokratien haben
diese Einleitungsrunde in der großen , von ihnen gewollten
Auseinandersetzung so nachdrücklich verloren , daß ihr Glaube
an einen kurzfristigen Wechsel des Kriegsglücks sich längst
verflüchtigt hat , und ihnen nichts anderes übrig bleibt , als
zu der etwas kläglichen und überdies in diesem Kriege noch
keineswegs bewährten Hoffnung auf den Zeitfaktor ihre
Zuflucht zu nehmen . Aber sie stehen schon jetzt auch in Ost -
asien vollzogenen Tatsachen gegenüber , die von der Weltkarte
wieder wegzuradieren einige Mühe kosten dürfte .

Christine Hebbel
Zu ihrem 125 . Geburtstag am 9. Februar

Unter den drei Frauen , die im Leben Friedrich Hebbels
eine entscheidende Rolle gespielt haben , der Schriftstellerin « malte

Schoppe die ihm „die Tür zum Leben öffnete und die Möglich¬
keit verschaffte , sich auf die Universität ootzubereiten Elise

Lenstng , die ihm in den Jahren der Rot aufopjernb half , hat die

dritte , die Hofschauspielerin Christine Enghaus , dte [eine Gattin

wurde auf seine geistige Formung einen tiefen Einfluß

gewonnen , und sie hat später mit Hingabe darum gekamptt , daß

sich sein dichterisches Lebenswerk durchsetzte ; durch seine Verbin¬

dung mit ihr wurden , als er 1846 völlig mittellos dastand , seine

äußeren Verhältnisse geordnet , und er fand auch ein inneres
Glück , das in seiner ganzen Lebensstimmung zum Ausdruck kam .

Christine Enghaus war früh zur Bühne gekommen und hatte
sich schnell eine bedeutende Stellung errungen . Schon mit sieben

Jahren war die am 9 . Februar 1817 in Braunschweig geborene
Tochter einer bitterarmen verwitweten Mutter im Kinderballett
des dortigen Hoftheaters aufgetreten ; ihr Monatslohn von

eineinhalb Talern sollte der Mutter helfen , und für kleine Rollen
im Schauspiel erhielt sie drei . Taler extra . Bis zu ihrer Ein¬

segnung blieb sie dabei , aber dann weigerte sie sich eines Tages ^
im Ballett als Knabe zu tanzen , und wurde entlassen . Dadurch
gerade kam sie auf den richtigen Weg , denn auf ihre Bitte . prüfte
sie ■der Dramaturg Dr . Köchy , sand , daß sie Talent , ein gutes
Organ und äußere Mittel habe , studierte mit ihr die Jungfrau
von Orleans , die Luise Miller und Körners Toni ein und ver¬
schaffte ihr ein Gastspiel in Bremen , das zum Engagement führte .
Amalie Haitzinger empfahl sie bann dem Direktor Schmidt in
Hamburg , und dieser kleidete sein Urteil , als sie vor ihm den
Monolog der Jungftau , in die Worte ein , „ Run , wenn man

solche Posaune in der Kehle hat , da tanns nicht fehlen
" . Christine

wurde in Hamburg bald der Liebling des Publikums , und

ungern ließ der alte Schmidt , unter dessen erfahrener Leitung ihr
Talent sich sehr entwickelt hatte , an das Hoftheater in Wien

ziehen als sie nach einem Gastspiel 1840 einen Ruf dorthin
erhalten hatte . Rach kurzem Wirken wurde sie zur Hoffchau -

spielerin ernannt und wurde eine Zierde des Instituts , dem sie
bis zu ihrer Pensionierung im Jahre 1875 angehörte . Ihr aus¬
drucksvolles Spiel , ihre junonische Gestalt und ihre ungewöhnliche
Intelligenz sichetten ihr dauernden Erfolg . Zu ihren vollendetsten

Leistungen gehörten gerade die großen Gestalten in Hebbels

ftailani und Grohmufti in Rom

Rom . 6 . Febr . Der Ches der Nationalregierumg in

Irak . Raschid Ali el Kai lan .i und der Großmufft von

Jerusalem . Hamin - Al - Susseini . trafen am Freitag ,
wie Agenzia Stefani berichten , in Rom ein , wo sie u . a . vom

Sohn des Regenten des Irak , Emir Mohamed

Cbaraff . sowie von Vertretern des italienischen Außen -

ministeriums . der deutschen und der lavanischen Botschaft am
Bauhof empfangen wurden .

Eoditfck nicht Eoditns

Wir veröffentlichten vor einigen Tagen aus einer Reihe

von Feldpostbriefen den eines Frontsoldaten Eoditus an

Reichsminister Dr . Goebbels über die Feinbvropaaanba Der

Name dieses Frontsoldaten , der irrtümlich als Eoditus
angegeben wurde , lautet richtig Gefreiter E o d l t s ch. Feld¬

postnummer 07 347 .

darunter Jagdmaschinen der Muster Spttftre
abgeschossen wurden . Weitere japanische — ., —
Einheiten , die im Morgengrauen des Freitag drei aufein¬
anderfolgende Angriffe auf den Flugplatz von Rangun unter¬
nahmen . Geschädigten Schuppen , Rollfelder und andere mili¬
tärische Anlagen schwer . Den Berichten zufolge wird ein
japanisches Flugzeug vermißt .

gefallene Bolschewisten auffanben , bie bet Feinb hier¬
her geschafft hatte , um seine großen Verluste zu verschleiern . Rach
her Säuberung des Waldes fließen bie Truppen dieser deutschen
Division bem Feind weiter nach und stellten in einem Bachtal eine

bolschewistische Kampfgruppe , die im Verlauf des Kampfes
von allen Seiten eingeschlossen und vernichtet wurde ,
über 550 gefallene Bolschewisten bedeckten nach Ab¬

schluß dieses Kampfes das Gefechtsfeld . Während diese Kämpfe
noch andauerten , unternahmen andere bolschewistische Kräfte Ent -

lastungsvorstöße und Entsatzoersuche für die eingeschlossene Gruppe .

Obwohl der deutsche Einschließungsring stellenweise nur sehr schwach
war , gelang es dem Feind nicht , die Vernichtung der eingeschlosse -

gezwungen bat die wichtigsten Häfen abzutreten , inter¬

nationale Niederlassungen zu genehmigen , den . uneinge -

schränkten Verkauf von Opium mulaffen und bte gesamte

Finanzwirtschaft der angelsächsischen Kontrolle zu unter¬

stellen , mit anderen Worten , die man seit 100 Jabrenrn
unerhörter Weise erniedrigt . .

Hier sagt endlich mal einer , warum eigentlich die

Chinesen diesen aussichtslosen Krieg weiterfuhren sollen .
Dabei weiß man natürlich auch in Washington ganz genau ,

daß die geplante Anleihe nur auf bem Papier stehen wird ,
weil erstens die Angelsachsen Waffen und Munition selber

sehr dringend benötigen und weil zweitens die Japaner die

Burma - Straße die letzte wichtige Verbindung der

Demokratien zu Tschungking . bereits kontrollieren
und ganz zu unterbrechen drohen . Aber die Hauptsache ist

ja . daß die Tschungftng -Regierung den Silfeversprecken
glaubt und ihre Truppen weiter verbluten laßt , bamtt bte

Angelsachsen nicht an noch mehr Stellen im Pazifik Nieder¬

lagen einstecken muffen .

Der Vize - König von Indien bettelt

Schanghai . 6 . Febr . In einer Botschaft an die Inder
in Burma erklärte der Vize - König Lord Linglithgow u . a . :

„ Eure Landsleute blicken auf euch mit Liebe . Stolz und Zu¬
versicht . Die Sicherheit und Ehre Indiens liegen
in eurer tapferen Hand , ebenso die Sicherheit eurer
Heimstätten und Dörfer , sowie eurer Familien . In euren

Händen ruht auch die Ehre eurer alten , schonen Heimat .

Dieser Hilfeschrei des edlen Lord Linglithgow an

die Burmesen zeugt in jedem Wort von bei verzweifelten
Lage , mit bei bie britischen Plutokraten bte Lage in Ost -

asien heute schon betrachten . Das stolze hochmütige Albion ,
bas seine geraubten unb mit brutalster Gewalt unterdrückten
Kolonien durch den japanischen Slegeszug bedroht steht ,
bettelt und fleht die Inder , in Burma an ihre Heimat —

für England — zu verteidigen . Ein recht bezeichnendes
Eingeständnis seiner eigenen Hilflosigkeit !

„ Martaban schwer zu verteidigen "

Schanghai , 6 . Febr . Meldungen aus englischer Quelle

bereiten die Öffentlichkeit auf den Ruckzug der britischen

Truppen vom Salrvinfluß vor , den man noch vor wenigen

Tagen als starke natürliche Befestigungslinie bezeichnet hat .

Es sei . so heißt es in diesen Nachrichten , schwer und g e ¬

fährlich , die Stadt Mart ab an . die auf dem rechten

Flußufer siegt , zu verteidigen . Denn die Flußmuudung sei

seicht und für die japanischen Truppen daher leicht zu über¬

queren . Ferner konnten die Japaner , wie sie das auf der

Malayen - Salbinsel getan hätten , längs der Meeresküste im

Rücken der britischen Verbände landen .

Erfolgreiche Luftangriffe auf Rangun

Tokio . 6 . Febr . Von einem Stützpunkt der japanischen
Armee in Burma berichtet Domei , daß von den Einheiten

der japanischen Luftwaffe , die den Flugplatz pon Rangun
am Freitagmorgen angriffen . bet . Luftkampfen mit 20 briti¬

schen Flugzeugen sieben feindliche Flugzeuge .

Allein 12 000 Verwundete in

Berlin , 6 . Febr . Die ganze Schwere der Niederlage ,
die die Bolschewisten bei ihrem mißglückten Landungsunter¬
nehmen von F e o d o s i a erlitten haben , wird nunmehr aus
zahlreichen Eefangenenaussagen und der Sichtung des in
und um Feodosia erbeuteten Maftrials ersichtlich , 9Bie der
Bericht des Oberkommandos der Wehrmacht am 21 . Januar
meldete , wurden allein über 10 000 Gefangene gemacht , da¬
zu kommen mehrere Tausend Tote und Verwundete , die bet
der Vernichtung des Feindes auf den Kampffeldern liegen
blieben . _

Wie hoch die bolschewistischen Ausfälle allein an Ver¬
wundeten waren , ergibt sich aus der Aussage eines in Feo¬
dosia gefangengenommenen bolschewistischen Arztes . Dieser
berichtete , daß in der Zeit zwischen , dem 29 . Dezember . 1941
und dem 16 . Januar 1942 über 120 00 bolschewistische

ich kaum in meiner Schüchternheit , denn mir erschien alles , was

ich hätte sagen können , zu unbedeutend , zu kindisch . Rur aus
meinen Augen ( auf deren Ausdruck er später alles gab ) konnte

et sehen , welchen Eindruck et auf mich machte .
" Rach dem herz -

lichen Lebewohl kommt acht Tage später Hebbel zum dritten Mal .

„ Diesmal komme ich nicht , um Lebewohl zu sagen
"

, erklärt er ,

„ wohl aber , um zu fragen , ob ich öfter kommen daff , Sie halten
mich hier fest .

" Was ich daraus erroiberte , weiß ich nicht mehr
— ich glaube , es wat ein stummes und doch beredtes Zeichen ,
das einem Kuß nicht ganz unähnlich sah ."

Diesem Geständnis , läßt Hebbel bald eine Beichte übet sein
früheres schweres Leben folgen , auch übet das Band , das ihn

an feine Freundin Elise Leasing fesselte und das er nun mit

Härte löste . Auch sie legte Geheimnisse ihres Lebens vor ihm
bat . Am 26 . Mai 1846 schloffen sie _ben Bund , in bem sie bie

Verwirrungen seiner Lebenslage gelöst hat , wie er bie bet

ihrigen . Hatte Hebbel sich einst gegen bie Ehe ausgesprochen , so

weiß et jetzt gewiß , baß „ ein Leben in frommer Ehe ein ganz
anderes , ein verdoppeltes und verdreifachtes in , f° freut et nm

jetzt unendlich „ ins Rest zurückzuktiechen
"

, so ist „ das wahre
Leben " allein bei Chtisttne . Siebzehn Jahre wat . es ihm und

Christine vergönnt , dieses Glück zu genießen , in dieser harmo¬

nischen Ehe zu leben , in bet es ihrer „unwiderstehlichen Gute

gelang , alle äußeren wie inneren Kämpfe zu überwinden . Ihr

Glück wurde durch ein Töchterchen erhöht . Das Glucksgefühl

zwingt dem Dichter die Wofte ab : „ Götter öffnet die Hande

nicht mehr , ich würde erschrecken . Denn ihr gebt mit genug : hebt

sie nun schirmend empor .“

Als Hebbel nach siebzehnjähriger Ehe gestorben war , sah
Chftstine ihre Lebensaufgabe darin , für sein Werk zu wirken ,
und als sie hochbetagt am 30 . Juni 1910 starb , hittte sie an ihrem
Lebensabend noch das Glück genoffen , daß Hebbel sich bei feinem
Volke voll durchgesetzt hatte . E . K .

oorgerufen habe . Man habe schon seit langem , eine derartige
Ministerkrise vorhergesehen , die in . erster Linie durch die

Bersorgungsfrage bedingt sei . Ägypten , der Ge¬

treidespeicher des Orients , ein Land , das zur Hauptsache von

der Landwirtschaft lebe und von einer rounberbaren Frucht¬
barkeit sei , sehe sich durch ein seltsames Paradoxon von

einer Hungersnot bedroht . Ägypten , das die Er¬

nährung seiner Bevölkerung stets aus eigenen Ernten sicher¬

zustellen vermochte ,̂ sehe in diesem J -ttr bereits im Februar
alle Vorräte erschöpft und die nächsten Ernten fielen erst

in ^
Man

^
könnte zunächst wie vor einem Rätsel stehen , das

sich jedoch bald löst , wenn man die A n w e s e n h e i t d e r

Engländer mit in Betracht zieht , die in Ägypten wieder

geradezu ein Meisterwerk ihrer Ausbeutungs •

Politik vollbracht haben . Ihr erstes Werk war die Zer¬

störung der lebenswichtigen ägyptischen Baumwoükulturen .
indem sie zunächst glänzende Abnabmeversprechungen gaben ,
deren Erfüllung sie später kaltlächelnd >als unmöglich zuruck -

wiesen . es jedoch gleichzeitig auch strikt verboten , diese für

das Wohlergehen des Landes entscheidenden Ausfuhren nach
neutralen europäischen Ländern zu tätigen .

England begnügte sich nun aber nicht . mit dem Zu -

sammenbruch einst blühender ägyptischer Wirtschaftszweige
und dem Kaufkraftversall weitester Bevolkerungskreise .
Darüber hinaus stürzte es das Land unmehr auch in eine

verzweifelte Ernährungsnotlage , die vor allem auf die von

den britischen Militärbehörden bedenkenlos durchge .fuhrten

zahllosen Getreide - und Nahrungsmittel -

beschlagnahmen zurückzuführen ist . Die Beschlag¬
nahmungen wurden auch noch fortgesetzt , als sich die,Er¬
nährungsschwierigkeiten der Bevölkerung immer offensicht -

Ii6eWe^ eTb itterung der ägyptischen Bevölkerung
über dieses rücksichtslose Vorgehen der Briten kam m einer
der letzten ägyptischen Kammersitzungen deutlich zum Aus¬
druck während der . wie aus Kairo berichtet wird , mehrer «

Abgeordnete die Regierung aufforderten , von dem ..gießen

Verbündeten " die sofortige Einfuhr von Getreide
und Lebensmitteln zu verlangen , oder aber ihre Demission

einzureichen . Ganz allgemein war man der Ansicht , daß die

bisher von der Regierung ergriffenen Maßnahmen keinerlei

praktisches Ergebnis hatten . Man fordere deshalb eine neue

Regierung , die mit der Lage fertig werden konnte So -

lange es einer solchen Regierung isdoch nicht gelingt , die

rücksichtslosen Eingriffe der Briten m das ägyptische Wirt -

schaftsleben auszuschließen , durfte auch ihr fachmännisches
Können nicht imstande sein , die ägyptische Bevölkerung vor

den drohenden Hungersorgen zu bewahren .

• Verein der Künstler und Kunstfreunde . Das für Sonntag
angefeßte Konzert im Residenz -Theater fallt » egen Erkrankung
des Generalmusikdirektors Karl Mana Zwißler aus und wird

auf Sonntag , 22 . Febr . . verlegt .
* Wilhelm Buschköttet in Bukarest . Dr . Wilhelm Buschkötter

dirigierte kürzlich mit großem Erfolge das Bukarester Philharrno -

nische Orchester . Die begeisterte Auinahrne , die der deutsche
Diftgent in Bukarest fand , spiegelt sich einheitlich in der runtä »

Nischen Presse wieder .

einem Durchgangslazarett

Soldaten in das Durchgangslazarett Feodosia einge¬
liefert worden sind . Es sei anzunebmen , daß unter den hier
herrschenden Umständen nur ein kleiner Teil dieser 12 000
Verwundeten aus Feodosia abtransport werden konntm .

Wie in den Avwebrkämpfen an der gesamten Ostfront ,
so bat also auch die Landung in Feodosia den Bolschewisten
trotz des Einsatzes gewaltiger Menschen - und Materialmaffen
keinen Erfolg gebracht , sondern nur zu neuen gewaltigen
Verlusten geführt , die hier über 25 000 Mann betragen
^ ^

Wirkungsvolle Angriffe der deutschen Luftwaffe rich¬
teten sich am Donnerstag wieder gegen Truppenansammlun -

gen . feindliche Kolonnen und feindlich ? Stellungen auf der

Halbinsel Kertsch . Deutsche Jäger schossen im Luftkampf
im südlichen Abschnitt der Ostfront 9 Sowietflugzeuge ab .

Berlin , 6 . Febr . Truppen einer deutschen motorisierten In¬
fanterie -Division errangen am 4 . Februar in der Mitte der

Ostfront in Haften Kämpfen mit einer stärkeren bolschewistischen
Kampfgruppe einen neuen bedeutsamen Erfolg . Aus einem vor
dem Divisionsabschnitt liegenden Waldgebiet griffen die

Bolschewisten am Morgen des 4. Februar die deutschen Stellungen
an , wurden aber nach kurzem Kampf durch das zusammengefaßte
deutsche AbweHffeuer zurückgeschlagen . Die deutschen Truppen
stießen dem zurückweichenden Feind sofoft nach und entrissen ihm
durch kühnes und geschicktes Vorgehen das Waldgebiet , in dem sich
seine Ausgangsstellungen befunden hatten . Bei der Säuberung
des Waldes von oerfprengten oder zurückgebliebenen feindlichen
Truppen nahmen die deutschen Soldaten ein bolschewisti¬
sches Waldlager , in dem sie große Mengen von Munition
und anderem Kriegsgerät erbeuteten und außerdem zahlreiche

Ankara , 6 . Fehl . König Faruk hat Nahas Pascha ,
den Führer der Wafd - Partei . mit der Neubildung der
zurückgetretenen ägyptischen Regierung beauftragt .
Nahas Pascha wird damit sein zweites Kabinett bilden . Er
amtierte zum erstenmal nach König Fuads Tod im Jahre
1936 , als er den englisch - ägyptischen Vertrag vermittelte .

Agenzia Stefani erfährt aus Kairo über Ankara : Nahas
Pascha erklärte das Parlament für aufgelöst . Seme
Regierung werde sich , so sagte er . auf em neugewavltes
Parlament stützen .

Tokio , 7 . Febr . ( Funkmeldung ) .) Fronlberlchten zufolge

haben japanische Truppen in den frühen Morgenstunden des

3 . Februar eine Offensive gegen 40000 Mann

Tschungking - Truppen in der zentralen . Schantung -

Provinz begonnen . Die angegriffenen Truppen wurden voll¬

st ä n d , g umzingelt . Die demoralisierten Tschungkmg -

Truppen versuchen nun , den immer enger werdenden Jung
der japanischen Truppen zu durchbrechen .

Der Vorsitzende des Ausschusses des USA .- Senats

Connally . nahm am Donnerstag zu der geplanten . Anleihe

für Tschungking - Cbina Stellung und sagt dabei : . .Wir wollen

natürlich , daß China Waffen erhalt , damit es einen möglichst
großen Teil der japanischen Armee zwingt . . sich tn Cbrna

einzusetzen anstatt an anderen Fronten . China hat das

Menschenmaterial , bmucht ledoch . Lieferungen aller

Art . vor allem Waffen und Munition . Die Anleihe hat den

Zweck , diesen Mängeln abzubelfen .
Hier ist einem amerikanischen Politiker ein Geständnis

entschlüpft , das bisher von den angelsächsischen Kriegshetzern

streng gehütet wurde . Die ganzen Jahre über hat man m

London und in Washington Sen wirklichen Grund für die

„ Hilfe
" an Tschungking wohlweislich verschwiegen , um damit

harmlose Gemüter glauben zu machen , bte Angelsachsen
möchten den Chinesen aus reiner Freundschaft
helfen , den gleichen Chinesen , die man mit Kanonen dazu

Dramen , vor allem die Judith , die sie in seinem Geist und Stil

verkörperte .
Wie sie Friedffch Hebbel als ihren Gatten gefunden hat ,

bat sie selbst einmal ausführlich erzählt , „ Mir fiel „ Maria

Magdalena
" in die Hände — mein eigenes härtestes Schicksal

stand mir in Klara vor Augen , ich war , nachdem ich es zu Ende

gelesen zerschmettert ! Ich sah in Meister Anton und in Hebbel
meine Richter — letzterem wünschte ich nie zu Begegnen . Da trat
eines Tages Otto Prechtler zu mir ins Zimmer mit den Worten :

Hebbel ist in Wien ! Wollen Sie ihn kennenlernen , ich bring
'

ihn her ." „ Rein , nein “
, rief ich , „ ich fürchte ihn !" „Er ist nicht

so fürchterlich , wie Sie glauben
"

, gab er mir zur Antwort , „er

möchte Sie gerne persönlich sprechen , er hat Sie schon in Hamburg
auf der Bühne bewundert , schlagen Sie es ihm nicht ab ." Ich

willigte , wenn auch mit Widerstreben , ein . Prechtler werde ihn

noch am selben Abend sehen und wolle mit ihm den nächsten Tag
kommen . Ich bereute , nachdem er mich verlassen , meine Ein¬

willigung gegeben zu haben , mein ängstliches Gefühl , die Furcht ,
ihn zu sehen , vermehrte sich, ja sogar die Nacht im Traum

erschien er mit als Meister Anton — ich als Klara — ich sah
die Ziegel von den Dächern fallen , doch keiner traf mich — mit

diesem Angstgefühl erwachte ich und verharrte barin , bis Prechtler
die Tür öffnete und Hebbel hereintrat .

Seine hagere Gestalt , die blasse Leidensmine flößten mir
beim ersten Anblick das tiefste Mitleid ein . Meine Furcht war

verschwunden . Seiner ersten Worte entsinne ich mich nicht mehr ,
doch glaube ich , es war ein Lob auf mein Talent . Er bedauerte ,
die Judith nicht von ntir sehen zu können , dann sprach er über

die dramatische Kunst , übet Dichter ; nie hatte ich ähnliches ge¬
hört ich war begeistert . Ich sah nicht mehr die hagere Gestalt ,
ich sah nur sein blaues Auge , aus dem Funken sprühten , als er

jo sprach . Beim Fortgehen sagte er mir Lebewohl , da er an einem

der nächsten Tage abreisen wolle . Mir wurde recht traurig zu¬
mute , als et mich verlassen , ich hatte von seiner Armut gehöft ,
jeine ärmliche Kleidung , der schwarze Frack , der ihm nicht paßte ,
bezeugten sie nur zu seht . Wenn ich reich wäre , sagte ich mit , so
würde ich ihm eine sorgenlose Zukunft schaffen — dies war mein

Gefühl bei seinem ersten Scheiden .

Als Christine Hebbel schon längst abgereist glaubte , trat er
eines Tages plötzlich wieder bei ihr ein , seht elegant gekleidet ,
da ein Freund und Verehrer ihm hilfreich beigesprungen war .

„ Ich verlebte wieder eine glückliche Stunde , in der ich ihn
sprechen hörte "

, erzählte Christine ; „ etwas zu erwidern wagte



Wiesbadener Tagblatt
Samstag Sonntag . 7 . /8 . Februar 1942

-

: Z « m Endkamp , der Japaner » ar Singapur . Längs einer Eisenbahnlinie geht eine

Brücken - Bunter - Minen

Was unsere Kamvfvioniere bisher im Ostfeldzug leisteten - Wegbereiter der anderen Watten

Meter in de
lange Brücke

Uber diese Brücke zogen bald darauf unsere . Pioniere

gegen das Asowsche Meer und zur Halbinsel Krim , über¬

wanden den Tartarenaraben und stieben durch eine 50 Kilo¬

meter tiefe Zone von Befestigungen und Minenfeldern .

T
In der Tiefe des Dnievrbogens geriet nun auch die Front

vor Kiew wieder in Bewegung .. Bel Farnostawol svielte st «

ein dramatischer Kamvf um eine Brücke ab . Verzweifelt

rangen Pioniere verschiedener Bataillone unter dem Velehl

von Oberstleutnant Mikosch um „die Erhaltung hfr zweiein¬

halb Kilometer langen Holzbrucke . Neiln ^ hn Luftangrnfe
mit Spreng - und Brandbomben , mit Mlö .°Feuer auf die

Löschmannschaften brachte allein der zweite Tag . am nächsten

lag die Brücke unterem Feuer von Kanonenbooten . Ms

unglücklicherweise noch der Wind in Längsrichtung der Brücke

Flubübergang von schlachtentscheideuder Bedeutung

Über Dnjevr und Diessna utürde weiter nördlich die EiN -

bei Krementschug . Gewitter . Sturm und Wolkenbruch schienen

^ ^ ^
Ende

^
August war der untere Dnjevr erreicht . Barislaw

nach hartem öäuserkamvs genommen . Vor der ^ rmee lag der

breite Strom und das werte Sumpfgelande em gewaltiges

Hindernis . Im Morgengrauen des 30 , August kündigte

Mtilleriefeuer den Angriff Mer den Dnievr an . Bald legte

der Gegner seinerseits Artillerieieuer aus allen Kalibern auf

den Strom und das Ostuser und bestreute nilt seinen

Maschinengewehren den Dnievr . Die kühnen Sturmboote

sollten in den Fluten des Flusies versenkt , die Fahren schon

am Ufer im Bau zerschlagen werden . ,
Tagelang tobte der

Kampf , bis es in der Nacht vom 2 . »um 3 . Sevtember deutschen

und rumänischen Pionieren .gelang , im Anschluß ! anZeinen 300
" ■ 1 - — vorspringenden Damm eine 440 Meter

Die Pionierwaffe hat während des abgelaufenen Jahres

im Ostfeidzua wieder grobe Leistungen vollbracht , wie nach -

iolgSSm ^ tot «

gewaltigen Masten der sowjetischen Stobarmeen . zum Über¬

fall am Europa bereitstanden , mußten erst überwunden

werden , ehe der deutsche Überraschungsangriff voll zur

E ' -SSrI - Sw !. , ° « Pionier W ^ bereit « , wie das

Beispiel von Sokal zeigt . Eine einzige Brücke führte dort

über den Bug : sie gehörte zur Hälfte den Sowiets . Jenseits

des Flusses aber lagen Minenfelder . Panzergraben . Feld¬

stellungen . Erd - und Betonbunker . Zwei Pionieraufgaben

hat das vom Westen her bekannte -Habnbrecher -Bataillon

des Ritterkreuzträgers Oberstleutnant Mlkosck hier , gelost ,
indem es erst die Brücke , dann die Bunker nahm . Viele der

Werke waren von der Angriffsrichtung aus ni <A su erkennen ,
batten Scharten , die eine Feuerwirkung nach der Flanke

und nach rückwärts , gestatteten . Dabei wurden alle Anlagen

^ ^
Bei

'
üblichen Kämpfen an anderen Stellen erwarben sich

Oberleutnant Mugler , Maior Beigel und Hauptmann

Hallauer als die ersten Pioniere an der Ostfront das Ritter -

tieHe6enfo wie die Grenzstellungen waren auch die Anlagen

der zweiten sowjetischen Befestigungslinie entlang der alten

polnischen Grenze in deutsche Hand gefallen .

Durchbruch durch die Stuliulinie

In der dritten Abwehrsront . in der aus einer Reibevon

Defestigungs - und Sperrabschnitten und ausgebauten Brücken¬
köpfen bestehenden StalmliNie vom . Schwarzen . Meer bis

zum Finnischen Meerbusen , hofften die Bolschewisten endlich

den Vormarsch unserer Truppen aufhalten zu können .
Mitte Juli wurde der 300 Meter breite Dniestr an

mehreren Stellen von deutschen Pionieren bezwungen . Auf

vorbereiteten Leitern , wurde das Steilufer erklommen und

im Anschlub daran die fünf Kilometer tiefe Dniestrstellung

durchstoßen Ähnliche Erfolge konnten u . a auch âm Slucz er¬

zielt werden . Weiter nördlich hatte an der Wegnahme der

starken Werke bei Korosten Leutnant Ewald pon einem

schlesischen Pionierbataillon hervorragenden . Anteil , wahrend

beim Durchbruch durch die zwölf Kilometer tiefe Befestigunas -

*nne von Polozk im Nordabschnitt der Stalinlinie die

Divisionen des Generals der Pioniere Förster sich besonders

^
Be ^ Saveroshje nahm Oberleutnant Speidel mit einem

Zuge seiner Panzervlonierkomvanie nach Erledigung eines

tzolzbunkers im Handstreich die 300 Meter lange westliche

Links . Panzcriäger auf Wacht in der Wüste . (PK .-Aufnahmen Kriegsberichter Schönberg , Wb .) Rechts

japanische Einheit zum Angriff vor . (Weltbild .)

oei xiemenuwuu . vueroitter , Sturm , und Wolkenbruch schienen

in den Stunden der Entscheidung tm Bunde mit dem igelnd

zu stehen . Trotzdem aber gelang das übersetzen und der

Brückenschlag . Bei Nacht und Sturm wurde dann das

Wagnis unternommen , die 700 Meter lange Brücke wieder

auszufabren und in Schleppziigen 12 . Kilometer weiter 8U ver¬

legen . Nun war die Voraussetzung für die Durchführung einer

Bewegung gesaffen . die zur größten . Vernichtungsschlacht der

Kriegsgeschichte führte . Bei diesem Flußubergang von . wahr¬

haft schlachtentscheidender Bedeutung haben Pwnieraus -

bildung und Piomerfuhrung einen ihrer größten Triumphe

umschlug und gröbere Brandherde entstehen lieb , mutzten

Teile der Brücke gelvrengt werden , um eine Ausbreitung des

Feuers zu unterbinden . Trotz des . heldenhaften Einsatzes der

Pioniere aber war „der größte Teil ^ er Brücke nicht mehr zu

retten , so dab ein uberietzbetrieb mit «rloßsacken etneeitcntei

werden muhte .
Von der Düna bis Dagö

Im Nordabschnitt bildete der Übergang über die Dm,a

in der Zeit vom 29 . Juni bis 2 . Juli den Auftakt zur Be¬
freiung der baltischen Länder . Durch achtzehn Luftangrigr

und einen Wolkenbruch wurden übersetzen , und Brückenschlag

über den 200 Meter breiten Fluh zwar gestört , aber nicht ver -

6iTlb
® ei der Brechung härtesten Widerstandes des zahleu -

mähig weit überlegenen Gegners vor Reval und auf den

baltischen Inseln zeichnete sich das von General der Pioniere

Kuntze geführte Armeekorps besonders aus .
Am Morgen eines Septembertages brausten Hunderte von

Sturmbooten acht Kilometer über die deckungslose See gegen

die stark befestigte Insel Moon . Ein wuchtiges Arttllertf -

feuer begleitete die Fahrt . Am Himmel aber zogen die

Bomber ihre Kreise . Sturmwelle um . Sturmwelle trugen die

flinken Boote über die See heran ., wahrend bereits gelandete

Pioniere die Küste von Minen säuberten . Dann begann der

Sturm auf Bunker und Feldstellungen .
Auf der zwei Kilometer schmalen Landenge , die zu der

nach Süden vorspringenden Halbinsel Svorbe . auf Oiel

führte , erledigte der Pionler - Geirelte Schultz , ein Volks¬

deutscher aus dem Warthegau . 31 Bunker . Vor Leningrad

zeichnete sich Unteroffizier Fritsch Zeines . Panzerplomer -

bataillons beim Sturm auf eine Höhe bei Duderhof aus ,

mir einem eroberten Schiffsgeschutz feuerte er auf den

fliehenden Gegner , solange dre Munition . reichte . — Das

sind tapfere Pioniertaten — Marksteine auf dem Wege der

Erfolge des wahres " 41 .
^ leutnant Dr .

'
Roßmann .

langes Ausbarren an den Kommando - , Horch - und . Meh -

geräten sowie Feuerwaffen verlangt ? Die Ungewißheit ,

wann , wie und woher der Femd kommt , ist . eine aatze r -

ordentlicheNervenanspannung tut leben m » im

Einsatz befindlichen Flakartilleristen . Wir müssen wissen , dab

unmittelbar über uns ein feindlichen Luftvorstotzen zugäng¬
licher Luftraum ist , in den hinein dauernd Überwachung und

Abwehr gerichtet sein müssen , und dies auch in den Wlilter -

monaten .Der Flakartillerist , gleich wo er nun steht , ist sich

dessen bewußt und wird immer daran denken . Auch wenn
viele Volksgenossen das Wichtige seiner Pflichterfüllung nicht
begreifen . So steht in Mitten der Bevölkerung , das Eestcht

zum Himmelsraum gewendet , die Abwehrfront der Luftver¬

teidigung . Z u k e i n e r S t u n d e wird der . Gegner diese Ab¬

wehrfront unvorbereitet finden . Er wird sie auch in den

kalten Wintermonaten ebenso abwebr - und feuerbereit an «

treffen , wie tn den Frühlings - , Sommer - und Herbstmonaten .

Dafür bürgen unsere Flakartilleristen . Wir haben . , diese

tapferen Soldaten bei allen Wetterperioden in ihren ort ein¬

sam liegenden Stellungen gesehen . Erlebten auch ihren Einsatz

in den harten Wintertagen , wenn Lustgefühl drohte . Dann

standen ste wartend stundenlang neben ihren . Waffen und

kam der Feind , dann blitzten plötzlich Scheinwerfer und

Mündungsjeuer auf . Die schneidende Kalte war vergessen , her
Kampf entbrannt . Es galt die Hennat zu schützen , den . Feind
abzuwehren und zu vernichten . Wenn wir daher in den

Abendstunden zu Sause in den . geheizten und erwärmten
Räumen sitzen , dann wollen wir uns immer der Flak¬
artilleristen erinnern , die draußen in der Einsamkeit im

Dunkel der Nacht , in Schnee . Kalte und Frost für uns auf

der Wacht stehen .

In grimmiger Kälte auf Wacht
Von Kriegsberichter Sans Wamver

DNB .,6 . Febr . ( PK .) Mit uNerbittlicherStreNge
hat der Winter seinen Einzug gehalten . Wer wollte in diesen

Tagen und Wochen nicht unserer , an der weiten Ostfront
kämpfenden Soldaten gedenken , die tn Eis , Schnee und örolt
in einem unerhörten Abwebrkampf stehen . . , . ,

Zu ihnen gehört auch der zum . Schutz des Helmatgemetes
eingesetzte Flakartll . lerist der Luftwaffe ^

der tn

ununterbrochener Einsatzbereitschaft Tag für Tag , Nacht für

Nacht , ungeachtet der Witterunasunbilden , aut der Wacht

steht . Seine Flu .gmelde - , Veobachiungs - und Feuerstellungen

liegen in den Dünen des Nord - und Ostseestrand .es , liegen in

der Seide , auf freiem FeldAn Wäldern , auf . wichtigen Brücken .
Eisenbahnknotenpunkten , Werken und schließlich in und vor

den Städten und Orten , die seinem Schutz gegen feindliche
Luftangriffe anvertraut find . Sie bestehen nicht aus festen ,
kasernenmäßigen Bauten , sondern sind auch nur kriegsmablqe
Anlagen . Unterstände und Bunker , die . teil » selbst erbaut , die

Gemeinschaft einer Flakseuerstellung beherbergen .
Auch der Winter siebt die ' tandlge Einsatz - und Feuer¬

bereitschaft der Flakartillerie der Luttwaffe . Sie bedingt ,
daß die den Wach - und Beobachtungsdienst versehenden . Flug¬
melder . Beobachter . und Horcher sich 6 e t l e d e r

Witterung , auf ihrem Posten befinden , denn tue

„ Kontrolle " des luftgefährdeten Raumes ist eine ununter¬

brochene . Der Flakartillerist ist immer tm Dienst , er kennt

keine Pausen . Weiß man , wann sich die Wachber .eltschaft zu

plötzlicher Gefechtsbereitschaft auslost , die dann ein stunden -
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Deutsches Theater in den Niederlanden

Reichsminister Dr . Goebbels hat , wie bereits gemeldet der

Anregung des Reichskommissars für die besetzten niederländischen
Gebiete . Reich - Minister Dr . Seyß -Änquart , zur Errichtung eines

ständigen deutschen Theaters in den Niederlanden zitgestlmmt .
Das deutsche Theater tn den Niederlanden pflegt die Kunst¬

gattungen Oper , Operette und Schauspiel und hat Jemen Sitz in

den Haag . Zum Leiter des Theaters wurde der Intendant der

Siädtischen Bühnen Freiburg/Br . , Dr . Wolfgang Nufer , berufen .
Die Eröffnung des Theaters ist für die Spielzeit 1942/43

" ^
Sel ^ jeher find in den Niederlanden eine verhältnismäßig

große Zahl von Deutschen wohnhaft . Das Bedürfnis nach
Bühnenkunst dieser Deutschen , deren Zahl in die Tausende geht ,
ist seit geraumer Zeit durch Gastspiele bekannter deutscher

Bühnen befriedigt worden . Eine große Anzahl von zum Teil

hervorragenden Gastspielen konnte bisher durchgeführt werden .

Auf die Dauer konnten jedoch solche Gastspiele kerne Losung
bilden , da sie einerseits naturgemäß nur einen Teil der Aufgaben

erfüllen konnten , die sich eine ständige Bühne stellt , und da

andererseits durch deutsche Gastspiele di « Heimatorte der Buhnen

zeitweise auf ihr Theaterfeld verzichten mutzten . Durch die Er¬

richtung des ständigen Deutschen Theaters in den Niederlanden

werden diese Schwierigkeiten überwunden und di « Theatrrfrrudig -

, eit der Deutschen auch in den Niederlanden unter Beweis ge¬
stellt Darüber hinaus wird das Deutsche Theater m den Nieder¬

landen als Mittler zwischen den stammverwandten Kulturen des

Grotzdeutschen Reiches und des germanischen niederländischen
Raumes eine wichtige Ausgabe zu erfüllen haben .

___
Wenn man von der Kunst der Niederlande spricht, denkt man

zuerst an die unvergleichlichen Schätze niederländischer Malere »

enb an die hohe Musikkultur der Niederlande , di « ihre Ber -

kärperung in Bem von Rudolf Mengelberg gestalteten Konzert -

gebouworchester in Amsterdam findet , dem auch der Wiesbadener

Generalmusikdirektor Carl Schuricht wiederholt als Gastdirigent
Vorstand . Die holländische Buhnenkunst dagegen stand bisher , m

Hintergründe . Hierfür gibt es manche Erklärung . Der wirklich¬

keitsnahe und nüchterne Sinn eines großen Teils der nieder¬

ländischen Bevölkerung ist bis zu einem gewisien Grade theater¬

fremd . Längst überholte konfesiionelle Vorurteile spielen hierbei
ebenso «ine Rolle wie die Überfremdung des mederlandischen
Theaters mit jüdischen Eindringlingen und Schundstücken ameri¬

kanischer , englischer und französischer Herkunft . 3m übrigen wird
das Theaterleben der Niederlande immer noch von einzelnen

Schauspielgesellschaften bestimmt , di « bald hior , bald d« spielen .

* Deutsche Buchausstellung in Sofia . Donnorstagvormittag
wurde in Sofia eine Deutsche Buchausstellung festlich eröffnet .
3500 Bücher aus allen Gebieten in deutscher Kultur sind zu einer
übersichtlichen Schau zusammengestellt . Berliner und Wiener
Bibliotheken haben das deutsche Schrifttum zur Verfügung gestellt ,
das in den letzten zwei Jahrhunderten über Bulgarien erschien .
Zur Eröffnung waren Ministerpräsident Profesior Filosf , Kriegs¬
minister General Daskaloff , Eisenbahnminister Eoranofs und
Landwirtschaftsminister Kuscheff erschienen , ferner Vertreter des
fiofes , der Präsident des Sobranje , Kalfoff , Presiedirektor Ge¬
sandter Dr . Nikolajeff , der Oberbürgermeister von Sofia ,
Ingenieur Jwanosf , der Präsident des bulgarischen Schriststeller -
verbandes Tschilingaroff und zahlreiche Persönlichkeiten des

bulgarischen Kulturlebens . Auch di « Gesandten und Geschäfts¬
träger der mit Deutschland verbündeten Staaten hatten sich ein -

gefunden .
* Fritz WiiIler -Partenkirchen gestorben . In Hundham bei

Miesbach , wo er seit langen Jahren wohnte , ist im Alter von
67 Jahren der bekannte Schriftsteller und Volksdichter Fritz
Müller -Partenkirchen gestorben . Sein vielseitiges reiches litera¬

risches Lebenswerk von Romanen , Kaufmanns - und Bayern -

geschichten , Erzählungen , Kurzgeschichten , Plaudereien usw . ist
erfüllt von Humor und Lebensweisheit von herzlicher menich -

liiher Wärme und Güte , $ r hat mitten aus dem Volk und Leben

geschöpft und war darum auch der volkstümlichen Wirkung seiner
dichterischen Arbeit sicher .

Erfolg wurde am
n Gästen befanden

anschließend vom deutschen Konsul zu einem Empfang gelaßen

- eimatschriftsteller « «ftorhen . 3m 72 . Lebensjahr
in Gießen im Ruhestand lebende Landgerichtsrat Dr . jur .

‘ ’
Herzschlag plötzlich gestorben . Land¬

feine rege schriftstellerische Arbeit

Obgleich der den Niederlanden benachbarte deutsche Westen eine

große Anzahl von Bühnen aufzuweisen hat , di « über eine be¬

merkenswerte Leistungsfähigkeit verfügen und eine eigene west -

deutsche Theaterkultur prägen konnten , haben die Niederlande

erst vor wenigen Monaten , und dies aus deutsche Anregung , in

Amsterdam ihren ersten ständigen Theaterbetrieb erhalten .

* Ein Lift -Drama in Olmütz . Zur Feier der nationalsozia¬
listischen Machtübernahme sand im Stadttheater zu Olmütz die

Uraufführung des Schauspiels von Wilhelm List - Diehl „ Ein

Leben für Deutschland
" statt . Der Verfasier , Spielleiter am Ol -

mützer Etadttheater , läht in fünf Bilden , das Leben des großen
Wirtfchaftspolitikers Friedrich List vorüberziehen . Mit glücklicher
Sand greift tt , der als Urenkel Lists eine persönliche Bindung
an den Stoff seine , Erstlings hat , die dramatisch fruchtbarsten
Momente aus diasem leidenschaftlichen Bekennerfchicksal heraus
und entfaltet sie , freilich mehr flächenhaft als dramatisch vertieft ,
, u einem für das Vaterland sich verblutenden Leben , Intendant
Kurt Ehrle nahm sich als Spielleiter de , Werkes mit Liebe an
und fetzte (eine schauspielerische Begabung für die Hauptrolle ein .
Autor und Spielschar wurden begeistert gefeiert R . Zimprich

* Abschluß des deutsch -spanischen Musikfeftes . Als Abschluß
des deutsch -spanischen Musiksestes wurden die beiden Konzerte mit

deutscher Musik , die zunächst in Madrid gegeben worden waren ,
in Bilbao wiederholt . Das Spanische Nationalorchester stand
an beiden Abenden unter der Leitung des Stuttgarter General -

Musikdirektors Herbert Albert , der am ersten Abend vor

3500 Zuhörern Werke von Beethoven , Strauß und den zert -

genösiischen Komponisten Mar Trapp und Joses Jngenbrandt mit

Winfried Wolf als Solisten dirigierte . Der Erfolg wurde am

weiten Abend fast noch übertroffen . Unter den Gästen befanden'
n

*

* alle führenden Persönlichkeiten der spanischen Behörden und

anschließend vorn deutschen Konsul zu einem Empfang geladen

ft HB --- w— - --- e- e - _ .
Moritz Hansult an einem Herzschlag p ^ lch gestorben . Land -

aerichtsiat Hansult ist durch seine rege schriftstellerische Arbeit

auf dem Gebiet der hessischen Heimatkunde und Volkstums -

forfchung weithin bekannt geworden .
« Mufikschriftsteller Ehlers gestorben . Der Münchener Musik -

schristftcller Karl Alexander Ehlers , der seit 1935 die Pressestelle
- er Bayerischen Slaatsoper leitete , ist im Alte ? von 71 Jahren
tn München gestorben . Ehlers , der auch als Leiter des Kampf -

bunde , für deutsche Kultur tätig war , wirkte seit dem Jahr «
MS als Musikkritiker in München .

2500 RM . für die besten Kurzgeschichten
Kurzgeschichtenpreieausschreiben der NSK .

Die Nationalsozialistische Parteikorrespondenz veröffentlicht
ein Kurzgeschichtenpreisausschreiben , für das der Zentralverlag
der NSDAP ., Frz . Eher Nachf . , Geldpreise in Hohe von
2500 RM ausgesetzt har . In Betracht kommen Kurzerzählungen
im Umfang von 1200 bis 2000 Silben von Stoffen der Ver¬

gangenheit und Gegenwart , die in künstlerisch einprägsamster
Form einen Appell an di « deutschen Charakrerwerte des Mutes ,
der Enischlosienheit , der Treue und Beharrlichkeit , des Leistungs -
willens , Opfergeistes und Eemeinfinnes darstellen . Teilnahme -

berechtigt ist jeder deutsche Bolksgenosse . Einsendungsschlutz ist
der 1. März 1942 . Nähere Auskünfte über die Ausschreibung
erteilen die Schriftleitung der Nationalsozialistischen Partei -

korrespondenz , Berlin SW . 68 , Zimmerstratze 88 , und die Eau -

preffeämter der NSDAP .
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Wiesbadener Nachrichten

Es kämpft das ganze deutsche Volk
Die neue Filmwochenschau

Einmal in der Woche hat jeder deutsche Volksgenossen Ge¬
legenheit , fich durch die plastis -nen Bildeindrücke der neuen Wochen¬
schau davon ju überzeugen , das , Deutschland mit unendlicher Kraft
für den Endsteg arbeitet . Für die Heimat gibt es nur einen gro¬
ßen Gedanken , die Rüstung , und für die Front nur ein 3iri : die
Vernichtung des Feindes . Die geschlossene Gemeinschaft , die die
Rede des Führers im Sportpalast hört , ist — so zeigt es das
Bild wirklich — als eine Vertretung des ganzen Volkes zu be¬
zeichnen

Auch die Front bekommt immer wieder Beweise dieses Gemein¬
schaftsgefühls , denn täglich gelangen , wie uns die Wochenschau
zeigt , neue Sendungen von Pelz - und Wollsachen an die Front .
Das Bild unserer kämpfenden Wehrmacht im Osten wird jetzt be¬
stimmt von dem unaufhörlichen rollenden Nachschub . Bewun¬
dernswert ist die Zähigkeit , mit der sowohl die Fahrmannschasten ,
wie die arbeitenden Soldaten der Reparaturwerkstätten hart hinter
den ersten Linien sich einsetzen für das Gelingen des großen
Werkes . Auch die Szenen vom nordafrikanischen Kriegsschauplatz
beherrscht der Moto . Eine überwältigende Fülle von Panzern
und Kraftfahrzeugen rollt im Bild an uns vorbei .

Technisch am besten sind die Aufnahmen von der Fahrt eines
U -Boots gegen die USA Die Unterwasserkamera schafft außer¬
ordentlich wirksame Eindrücke Eine Bravourleistung sind auch die
Bildstreifen , die die Besatzung des U -Bootes im Kommandoturm
bei schwerer See festhalten . Brecher über Brecher umschlingt das
Schiff zu Zeiten völlig Aber standhaft führen unsere Soldaten so¬
gar bei diesem Wetter Arbeiten am Rumpf des U -Bootes durch .
Der Eindruck bet gesamten Wochenschau ist von so elementarer
Kraft und zeugt von einem so eisernen Widerstandswillen , daß
jedem , der Re sieht , klar werden mutz , daß uns der Sieg
sicher ist . S - S - ® .

Frau Schnack kauft ein
Abe » ihre Rechnung geht nicht auf

Niemand im ganzen Haus erwartete die Zeitung so ungedul¬
dig wie Frau Schnuck . Sie meinen das wäre ein erfreuliches
Zeichen ihrer geistigen Aufgeschlossenheit ? Na , dann fragen Sie
doch einmal die Nachbarin übtigens eine recht verständige Frau ,
die weiß , warum Frau Schnack dem Zeitungsjungen schon immer

entgegenläuft Ja . was liest sie denn eigentlich so eifrig , fragen
Sie ? Oh das sollen Sie gleich erfahren . Gewöhnlich beginnt ste
ihre Lektüre auf der letzten , der Anzeigenseite die Fama be¬
hauptet , es gäbe viele Frauen , die gleich ihr bas Lesen bei

Zeitung von hinten beginnen ) llnb hier interessiert ste wieber
nur ein bestimmte , Teil , nämlich bie Verkaufsangebote gebrauchter
Waren . Ob es fich nun um eine „ gut erhaltene Kaffeemühle "

,
einen „ kaum getragenen Mantel " einen „fast gar nicht befetten
Eartenschlauch , eine Schlafcouch " hanbelt , Frau Schnack notiert

fich bie Namen sämtlicher Verkäufer , rast hin und kaust alles ! Nicht
eine Versteigerung geht vorbei , ohne daß fie nicht dabei gewesen
wäre Sie ist von einet wahren Kaufwut besessen und zahlt jeden
verlangten Preis . Ihre Wohnung gleicht schon einem richtigen
Altwarenlager . Denn fie braucht ja alle diese eifrig zusammen¬
gekauften Sachen durchaus nicht . Sie ersteht fie nur . . . , und im
geheimen den « ste gelegentlich daran , später einmal alles zu noch
teueren Preisen zu verkaufen . Diese Rechnung würde auch glän¬
zend aufgehen , wenn nicht — ja , wenn nicht der Preiskommisiar
sich dazwischen gemengt hätte Dor einigen Tagen stand es in der

Zeitung , daß auch für gebrauchte Waren eine feste Preisregelung
getroffen worden ist , bte für Warenverkäufe durch Privatpersonen ,
Eebrauchtwarenhäidler und auch bei Versteigerungen gilt .
Höchstens 75 »/» des nach den Preisvorschriften lulässtgen Preises
für eine gleichartige oder vergleichbare neue Ware darf m Zu¬
kunft für gebrauchte Waren gefordert und auch gezahlt werden .
Ferner müßen sämtliche Verkaufsangebote , ob fie nun durch Zei¬
tungsanzeigen oder andere Werbemittel bekannt gegeben werben ,
für jede einzelne Ware Preisangaben enthalten , die von beiden
Seiten eingehalten werden müssen . Als Frau Schnack durch ihre
Nachbarin aus diese Anordnung hingewiesen wurde , bekam fie
einen SButanfall ' Doch es nützte ihr nichts ! Ohne Preisbiszipltn
geht es nun einmal nicht . Ho .

Wir gedenken verdienter Wiesbadener

7 . Februar 1892 : Rudolf von Rex

Rudolf von Rex nahm an wer Feldzügen teil ; in Wiesbaden
verbrachte er als Generalleutnant seinen Lebensabend . Er war

zu Paderborn am 7 Sanuat 1817 geboren und zeichnete sich, aus
dem preußischen Kadettenkorps hervorgegangen , bereits im Feld -

zug 1849 gegen Dänemark aus Für fein tapferes Verhalten im

Gefecht erhielt der damalige Piemier -Leutnant und Kampanie -

führer eine allerhöchste Belobigung . Nachdem er fich im Krieg
1864 nun Major und Kommandeur , bei Rackebüll und Alsen be¬

sonders hervorgetan hatte , war er im gleichen Jahre Oberst¬
leutnant geworden In der Schlacht bei Kisfingen , 1866 , trug er

durch einen überraschend unternommenen Vorstoß dazu bei . den

schwachen von den Bayern hart bedrängten preußischen Kräften
die taktische Überlegenheit zu sichern . Als Kommandeur der
32 Infanterie -Brigade rückte et in Den Feldzug gegen Frankreich
Bei Spichern erkämpfte er sich das EK . II . , bei Gone am
16 August 1870 , als nacheinander drei der ihm unterstellten
Regimentskommondeure fielen , verlor er nicht die Nerven . Das
EK I begleitete ihn feit diesem heißen Tag . Am Tag der
Kaiserproklamation zu Versailles erhielt er feine Ernennung zum
Generalmajor , bei am 15 . Oktober 1874 die Beförderung zum
Generalleutnant folgte . Dem wackeren Offizier waren nach
siebzehn geruhsame Jahre vergönnt . Mit 75 Jahren schloß der
verdiente preußische General die Augen . Er wurde auf dem Nord -

friedhos beigesetzt .
8. Februar 1922 : Heinrich Klett

Der Äapitänleutnant und Stadtrat hat als Dezernent für das

Feuerlöschwesen , am 2. Januar 1855 geboten , viele praktische
Steuerungen eingeführt Nachdem eines Tages die Stabttäte bcr
Stabt Paris bie Feuerschutzeinrichtungen bes Wiesbadener

Theaters besichtigt hatten , verlieh ihm Frankreich in Anerkennung
feiner Verdienste um diese vorbildliche Anlage die Palmen der

französischen Akademie . Heinrich Klett , der , wie das „Herr -
mann '

sche Eräberbuch “ betont „ gut nasiaui,ch gesinnt war "
, hegt

aus dem Alten Friedhof an de . Platter Straße begraben .

Die heimische Bersorgungslage
Marktbeobachtung des Reichsnährstandes

Die Roggen - und Wetzenablieferungen vollziehen sich je nach
dem Witteriingscharaktet Die Versorgung der Mühlen mürbe

durch organisatorische Maßnahmen geregelt Weizenmehl ist aus¬

reichend vorhanden und zwar augenblicklich in größerer Menge als

Roggenmehl - Die Versorgung mit Speisekartot,ein ging plan¬

mäßig vor sich. - Die Viehmärkte standen im Zeichen starker

Schweineauftriebe Es wirken sich dabei noch die bis 7 Rebruar

lausenden Schweinepreiszuschläge aus Es sanden verschiedentlich
Umleitungen von Schweinen statt Auch die Vorratshaltung konnte

wieberxmit größeren Schweinemengen bedacht werden . Es mußte
immer noch eine gew ' sie Zurückhaltung mit der Übernahme von

Großvieh auf die Märkte geübt werden Die Ssetiorqung ber

Bevölkerung mit Fleisch ging reib -' r.gslos vor sich. Die Qualitäten
waren mittel bis gut . - In der Milch - und Fettvenorgung wurde
danach getrachtet , die vorhandenen Bedürfnisse zu befriedigen
unter Überwindung der in den Transportverhaltnissen liegenden
Schwierigkeiten .

— Das „W . T ." gratuliert Frau Eleonore Jllig , geborene
Bach . Riehlstraße 21 . wirb am Sonntag 80 Jahre alt . — Am

8 Februar begeht Frau Katharina Schmid . Blucherplatz 3 ,
ihren 70 Geburtstag - Frau Katharine Brech , Waldstraße 136 ,

feiert am 8 . Februar ihren 84 . Geburtstag in körperlich ,

geistiger Frische . _______

S a m s t a a : Verdunkelung von 19 .24 bi » 8.31 Uhr
Sonntag : Verdunkelung von 19 .26 bis 8.29 Uhr

Bilder aus Wiesbadens Vororten

Auf den Höhen nach Äierstadl
Der Gedanke der Neusiedlung hat in den letzten Jahren vor

dem Kriege auch in unserer Stadt eine besondere und aktive Be¬
fürwortung erfahren . Augenscheinlich überzeugt davon sofort ein
Spaziergang m die nähere und weitere Umgebung unserer Stadt ,
überall , wo tm äußeren Stadtgürtel noch Raum für die Verwirk¬
lichung neuer architektonischer Planungen war , hat vor allem die
Prioat -Bauinitiative Schönes und Beachtliches geleistet . (

Der Umstand , daß ein wesentlicher Teil unserer Stadt von
Höhen und Ausläufern des Taunus eingerahmt wird , gab und
gibt der Neusiedlung ein überdurchschnittlich malerisches Gepräge .
Denn dank diesem Umstande konnte sich die Phantasie und Ge¬
staltungskraft des Architekten im Hinblick auf die bauliche An¬
passung an bas Gelände besonders bewähren . Im Osten und Nord -

L

-vP «.

hEH
Harmonischer Reusiedlungsstil im Nordosten Wiesbadens

(Photo : Sperl .)

osten unserer Stadt geben hierfür die neuentstandenen Villen -
siedlungen zwischen Bierstadt und Sonnenberg
einen überzeugenden Beweis . Gehen wir bie Bierstadter Straße
entlang oder , schweifen wir kurz in eine der vielen schönen Neben -
traßen ab : überall das gleiche anziehende Bild ! Dort gefallen
ich Neubauten im gleichartigen Reihenbild , dort wieder wechseln
ie eigenwillig im Baustile untereinander ab ; Pavillons ,

Terrassen , Ballone , ja sogar halbe Rundbauten unterbinden bie

EHREN l $ l TAFEL

Mit dem Eisernen Kreuz I . Klasse wurden ausgezeichnet :
Leutnant Ulrich Rentschler , Wiesbaden ,
Unteroffizier Walter Ooerländer , Wiksbaben , Rauenthaler

Straße 10 ,
Obergeheiter Heinrich Wagner , Erbach ( Rhg .) .

Mit dem Eisernen Kreuz II . Klafie wurden ausgezeichnet :

Wiesbaben , Saalgasse 12 ,
Ambach SBuraftrafte 25 a .

Straße .

18 ,
Dotzheimer

Feldwebel Herbert B ö h m k e , ÄZiesbaden , Loreleyring 5 ,
San .- Unterofsizier Willi Höfer , Wiesbaden ,
Oberschütze Wilhelm Meininger ,

~ "

Obergefreiter Emil Haniker W -Rambach , Burgstraße 25 a ,
Oberge reiter Hermann Ritzel , W -Bierstadt ,
Oberge reifer Emil Hörner , Wiesbaden . Nerostraße
Obergefreiter Hartmut S a r n o w s k i , Wiesbaden ,

Straße 53 ,
Obeigefreitct Josef Eietz , Johannisberg ( Rhg .) ,
(Befreiter Hans Scherer , W -Erbenheim , Bierstadter

Bekenntnis

Am Dpferfonntag tun wir wieder unsere Pflicht

Opfer sind die Wegbereiter des Sieges . Unsere Soldaten auf
allen Fronten leben uns diesen Gedanken durch die Tat vor . Das

persönliche Opfer jedes einzelnen fetzt den Erfolg unserer Waffen
voraus Wir in der Heimat haben es ja so leicht , unseren Opfersinn

zu dokumentieren . Wir tun es in klingender Münze Unsere

Kämpfer geben ihr Blut , opfern ihre Gesundheit . Sie sind und

müssen uns immer das Vorbild eiserner Pflichterfüllung sein Durch

Opfer wurde das Reich geschaffen , durch Opfer werden wir auch
den Sieg erringen Wir werden siegen , weil wir in einer Front
zusammenstehen . Der Opfersonntag muß wieder zu einem Be -

tenntnis unserer Bereitschaft werden , unserem Volke zu dienen .
Dieses Bekenntnis wird zugleich wieder ein harter Schlag gegen
unsere Feinbe fein , ein Sieg unseres sozialen Willens , den sie
uns so gerne ablügen wollen , weil sie ihn fürchten . Den Kriegs¬
hetzern , Juden , Plutokraten und Bolschewisten wird das deutsche
Volk auch am morgigen Dpferfonntag wieder einmal zeigen wo
es fest und unerschütterlich steht : hinter dem Führer und

feinen Solbaten . P-

Möglichkeit bes Eintönigen unb geben trotz der natürlichen Fülle
der Einzelarchitekturen einen harmonischen Erundakkorb im Ge¬

samten der baulichen Anlagen
Wer einen aufgeschlossenen Sinn und ein dankbares Auge für

die Schönheit neuen Bauens besitzt , kann gerade in unseren Vor¬
orten . nahe dem Stadtkerne , rin reiches architektonisches Siud ' en -

feld entdecken Wie hier unsere Wanderung in Richtung Bierstadt ,
so vermag jede anderweitige Umschau in unsere Umgebung den bil -

frohen unb abwechslungsvollen Beweis hierfür anzutreten . sp .

Beachtung der „ Obhutspflicht
"

Haftung des Mieters für Winterschäden
Die Eauwaltung Hessen -Nassau der Deutschen Arbeitsfront

teilt zu diesen aktuellen Fragen solgendes mit : Dem Mieter ob¬
liegen zwar Instandsetzungsarbeiten nur dann , wenn er sie ver¬
traglich übernommen , ober wenn er die Schaden schuldhaft ver¬
ursacht hat . Sonst ist der Vermieter gemäß § 536 BGB . zur Aus¬
führung verpflichtet Unabhängig davon besteht aber stets eine in
bet höchstrichterlichen Rechtssprechung verankerte sogenannte „Ob -
hutspslicht " bes Mieters , die diesen zur pfleglichen Behandlung
der Mietsache , unter anderem auch zur Verhütung von Frostschäden
verpflichtet Diese Obhutspflicht ist durch § 548 BEB begrenzt ,
worin bestimmt ist , daß der Mieter Veränderungen ober Ver¬
schlechterungen der gemieteten Sache , bie durch den vertragsmäßigen
Gebrauch herbeigefuhrl werden , nicht zu vertreten hat . Im Rahmen
der Obhutspflicht ist aber , wie der Vorsitzende einer Mietkammer
des Landgerichtes Berlin , Landgerichtsdirektor Dr . Brand -
mann , im „Deutschen Recht " 1940 S . 620 ff . näher ausführt , bei
Mieter verpflichtet , sich bavon zu überzeugen , baß Wasierzapfhähne ,
Abflußstellen bet Spülkästen usw . nicht „ tropfen “

, nicht bauernb
Wasser in kleinen Mengen fließen lasten . Abgesehen von der ben
Vermieter belastenben Wastervergeudung besteht nämlich die Ge¬
fahr , baß bieses in geringen Mengen abfließende Master bei
strengem Frost zur Eisbildung in den Abflußrohren unb zu deren
Verstopfung führt .

— Wissenswertes aus dem Alltag . Im letzten Viertel des
Jahres 1940 erhielten rd 2 .95 Millionen Kinder laufende
Kinderbeihilfen tm Gesamtbeträge von 35 Mill RM
monatlich . Mit der neuen Kinderbeihilfenverordnung erhöht fich
ihre Zahl auf fast acht Millionen Kinder , der monatlich einge¬
zahlte Betrag auf fast 80 Mill RM . Die Zahl der beihilfe -
berechtigten Familien stieg von 1,5 auf fast 3,5 Millionen . — Bei
der Sammlung von Winterlachen für die Front haben
sich auch die Ausländsdeutschen in starkem Maße beteiligt . Nach
einer vorläufigen Zusammenstellung haben rd . 160 000 Ausländs¬
deutsche 290 245 Stück jui Gamnvung gegeben .

Was ist bei Abgabe der Steuererklärung zu beachten ?

Steuerermähigung durch geeignete Anträge
Bis zum 28 Februar 1942 mästen bie Einkommen -

fteueterflärungen für das Jahr 1941 abgegeben wer¬
ben . Es empfiehlt sich, mit der Anfertigung der Steuererklärungen
nicht bis Ende bes Monats zu warten , sondern sofort mit ben
Vorarbeiten zu beginnen . Zunächst muß bas Einkommen bes
Jahres 1941 feftgeftellt werben . Dann wirb man sich über bie

steuerlichen zulässigen Abzüge vorn Rohein¬
kommen Gewißheit verfchasfen mästen unb zwar unter Berück¬
sichtigung der neuen Einkommensteuer -Durchfiihrungsverorbnung
vom 7 Dezember 1941 Die wichtigsten bieser Abzüge sinb bie so¬
genannten „S o n b e r a u s g a b e n “ unb „SB erbungs -
koste n “ Außerbem ist zu prüfen , ob Steuerermäßigung wegen
„ außergewöhnlicher B e l a ’ft u n g e n “ verlangt werben
kann . Diese Möglichkeiten zur Erlangung steuerlicher Vorteile
sollen im folgtaben erläutert werben ; eine vollstänbige Sachdar¬
stellung ist natürlich im Rahmen dieses Aufsatzes nicht möglich .

1. Sonderausgaben

Zu ben abzugsfähigen Sonderausgaben gehören in erster
Linie die Versicherungsbeiträge für die Kranken - , Un¬
fall - , Haftpflicht - , Angestellten - , Invaliden - , Erwerbslosen - unb
Lebensversicherungen sowie die Beiträge für Witwen -, Waisen -,
Versorgung ; - und Steibcfafien Der Steuerpflichtige kann nicht
nur die für ihn selbst bezahlten Versicherungsprämien und Kasten¬
beiträge , sondern auch die für feine Ehefrau unb Kinder entrich¬
teten Prämien von seinem Einkommen abziehen . Schuld -

zinsen bie ber Steuerpflichtige an seine Gläubiger zu entrich¬
ten hat sinb ebenfalls in vollem Umfange abzugsfähig . Dies gilt
auch bann , wenn es fich nicht um Zinien für Gefchäftsfchulben
hanbelt , fonbern z. B um Zinsen für Darlehn , bie zur Bezahlung
von Krankheitskosten ausgenommen werben mußten . Das gleiche
gilt von gewißen Renten , z. V von Schabenersatzrenten , die
der Steuerpflichtige nach den Bestimmungen des Kraftfahrzeug¬
gesetzes zahlen muß Dagegen können . Unterhaltsleistungen an

gesetzlich unterhaltsberechtigte Personen nicht als Sonderausgaben
abgezogen werden Weiter zählen zu den Sonderausgaben die
Bausparkassenbeiträge , die der Steuerpflichtige für
fich , feine Ehefrau und Kinder zur Erlangung von Baudarlehn

zahlt . Zu den begünstigten Baudarlehn gehören nicht nur solche ,
Die zur Errichtung eines Neubaues ausgenommen wurden sondern
auch andere Baudarlehn , mit deren Hilfe ein fertiges Wohnhaus
erworben ober umgebaut werben soll . Abzugsfähig sinb nicht nur
bie vertraglich festgesetzten Beiträge , fonbern die barfiber hinaus
geleisteten freiwilligen Zahlungen , solange der Sparer das Bau -
barlehn noch nicht erhalten hat . Es ist jedoch zu beachteix . daß
die Versicherungsprämien und Beiträge für Bausparkasten nur in

Höhe von 500 RM jährlich als Sonderausgaben steuerfrei sind
Dieser Betrag erhöht fich um 300 RM für die Ehefrau , um wei¬
tere 300 RM für das erste Kind , um 400 RM für Das zweite
KinD 600 RM für Das Dritte KinD , 800 RM für Das vierte und

je 1000 RM für Das fünfte unD jeDes foIgenDc KinD . Den Rinbern
stehen gewisse andere nahe Angehörige bes Steuerpflichtigen gleich
Abzugsfähig ist ferner Der (»genannte „V e r l u ft v o r t r a g"

Wer Geschäftsbücher nach Den Vorschriften bes Handelsgesetzbuches
führt kann bie in . Den beiben voraufgegangenen Wirtschaftsjahren
entstandenen Verinste , soweit fie nicht bereits steuerlich berück -
fichtigt find , vom Roheinkommen in Abzug bringen .

Als steuerliche Sonderausgabe galt früher ein Betrag von
50 RM im Monat für jede Hausgehilfin Diese Vergünsti¬

gung wird letzt nur noch in Ausnahmefällen gewährt , wenn die
Beschäftigung einer Hausgehilfin zwangsläufig ist und die Auf¬

wendungen für die Hausgehilfin eine außergewöhnliche Be¬

lastung barstellen , welche bie steuerliche Leistungsfähigkeit wesent¬
lich beeinträchtigt .

Wer Steuerermäßigung tur Die Beschäftigung von Haus¬
gehilfinnen in Anspruch nehmen will , muß Dem Finaniami nach¬

weisen Daß Die vorgenannten Bedingungen erfüllt find . Die
Unentbehrlichkeit einer Hausgehilfin unb bas Vorliegen einer

außergewöhnlichen Belastung braucht jeboch in folgenben Fällen
nicht glaubhaft gemacht zu werben :

1 wenn Der Steuerschulbner mehr als Drei minder¬
jährige Kinder besitzt . Den minderjährigen Kindern find
gewiße andere , noch nicht volljährige Personen gleichgestellt wie

z. V . Enkelkinder , Adoptiv - und Pflegekinder , vorausgesetzt , daß
sie zum Haushalt des Steuerjflid )tigen gehören ,

2. von Äriegsbe | tf) äbigten und anderen ihnen gleich -
gestellten Personen , Deren Beschädigung eine wesentliche körper -
liche Behinderung zur Folge Hatz

3 . dasselbe gilt , wenn bet Steuerpflichtige ober seine Ehefrau
Das 70 Lebensjahr nollenDet hat ober hilflos ist .

In allen Fällen kann jedoch Steuerermäßigung für die Be -

» ung einer Hausgehilfin nur bann gewährt werben , wenn
ufwenbungen hierfür bie Leistungsfähigkeit bes

Steuerpflichtigen wesentlich beeinträchtigen . Falls bie Vergünsti¬
gung gewährt wirb , sind bie Aufwendungen für bie Hausgehilfin
mit ihrem tatsächlichen Betrag — jedoch mindestens mit 40 RM
und höchstens mit 50 RM monatlich zu berücksichtigen Steuer¬
ermäßigung kann nur für eine Hausgehilfin gewahrt werben .

Kirchen steuern , die früher ebenfalls abzugsfähig
waren , gelten nicht mehr als Sonderausgaben .

Gemäß § 11 bet Verotbnung vom 7 . Dezember 1941 wird
ohne besonderen Antrag ein Pauschbetrag von 200 RM bet
ber Veranlagung vom steuerpflichtigen Einkommen für Sonder¬
ausgaben abgezogen . Ein besonderer Antrag auf Be¬
rücksichtigung von Sonderausgaben hat also nur Zweck , wenn solche
Aufwendungen in Höhe von mehr als 200 RM nachgewiesen wer¬
den können .

2 . Werbungskosten
Neben den Sonderausgaben find auch die . sog . „Werbungs -

kosten " einkommensteuerfrei Unter Wetbungskosten sind nach Der
Begriffsbestimmung bes Gesetzes alle Aufwenbungen zur Er¬
werbung , Sicherung unb Erhaltung ber Einnahmen zu verstehen .
Zu Den Werbungskosten gehören Die Beiträge z u Den B e -
rufsstänDen und sonstigen BerufsverbönDen , Deren Zweck nicht
auf einen wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb gerichtet ist Dagegen
finb bie Ausgaben bei Veranstaltungen Dieser Berufsorgani¬
sationen , z. B . bei Aufmärschen der DAF . bei KameraDschafts -
abenben , Versammlungen usw nach Ansicht bes Reichsfinanz¬
ministers keine Werbungskosten fonbern nicht abzugsfähige Kosten
ber Lebenshaltung Zu ben Werbungskosten rechnen ferner die
notwendigen Aufwendungen des Steuerschuldners ( nicht seiner
Angehörigen ) für Fahrten zwischen Wohnung und
Arbeitsstätte , ferner die Aufwendungen für Arbeitsmittel
und Berufsfortbildung , insbesondere die G - bühren für Fortbil -
dungslehrgänge , Bücher . Fachzeitschriften . Werkzeuge Berufskler .
düng ufw Bei Lohnempfängern und Kleinrentnern wirb ohne
besonderen Antrag ein Pauschbetrag von 200 RM für
Werbungskosten vom steuerpflichtigen Einkommen abgezogen .

3. Außergewöhnliche Belastungen
Schließlich können den Steuerpflichtigen — um alle Härtefälle

zu erfaßen — vorn Finanzamt noch weitergehende Eteuererlefch -

terungen gewährt werden , wenn besondere wirtschaftliche Verhält -

niße die steuerliche Leistungsfähigkeit wesentlich heeinträchtigen .
Als besondere Belastungen dieser Art gelten außergewöhnliche
Aufwendungen durch den Unterhalt von Kindern ober be «

bürftigen Angehörigen bes Steuerschuldners oder seiner Frau ,
auch wenn die unterstützten Personen nicht zum Haushalt _ des
Steuerpflichtigen gehören Zu den besonderen Belastungen zählen
ferner notwendige ^ unverhältnismäßige Aus¬

gaben anderer Art , insbesondere infolge von Todesfällen ,
Krankheit oder Unglücksfällen Besondere Belastungen können je¬
doch steuerlich nur dann berücksichtigt werden , wenn |ie die sog .
„Sonberbelastungsmindestgrenzen " erreichen Die Beeinträchtigung
der steuerlichen Leistungsfähigkeit muß je nach der Höhe Des E -n -
kommens und je nach dem Personenstände des Steuerpflichtigen
1 • / » bis 11 % bes Einkommens übersteigen , wenn eine Vergünsti¬
gung wegen „ außergewöhnlicher Belastungen

“ gewährt werden soll .
Ein Steuerschuldner , der die gesetzlich zulässigen Steuerver¬

günstigungen in Anspruch nehmen will , hat dem Finanzamt
die Voraussetzungen hierfür im einzelnen anzugehen und notfalls
glaubhaft zu machen Die hiermit verbundene Arbeit die viel¬
fach nicht gering ist , lohnt sich regelmäßig . Es kann deshalb nur
empfohlen werden , die Winterabende bazu zu benutzen , die steuer¬
lich abzugsfähigen Ausgaben fotgfälfig zusammenzuftellen Je
eher man hiermit beginnt , desto vollständiger wird die Lifte dieser
Abzüge unb desto hoher werden die Steueterleichterungen sein ,
die das Finanzamt zubilligtz Dr . M .
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Wiesbadener Tagblatt
Samstag/Sonnta « . 7 . /8 . Rtfiraor 1942

Wiesbadener bilmpremteren
kett und roeij

Im Thalia - Theater :

12 . Febi . 19 34 Uhr
13 . Febi 19 36 „
14 . Febr 19 38 „
15 . Febr . 19 .40 „

,n itebertven /raue i)uiic ein muimuuti w —

tö Ausbeslerungsarbeiten an ver Kesielanlage aus

g >n maiajincniuuiü hü - v. j ins Freie gehen
•qeftelfte Hilfsgeräte herein,uholen Dieser Wechsel zwi -

1 _____ . .. . .. . k h «, aninfortnH nnn 2 CÖTat

„ Sonntagskinder
"

Ein amüsanter Lustspielfilm

Unser Tier - Film

Freunde des Landmanns

iebr . 19 .26 „
■ehr 19 28 „
;ebt . 19 .30 „
febr . 19 .32 „

8 .20 „
818
8.16 „

besorgte sehr witzig und geschickt die Spiel -

chte Hand für eine beschwingte llnterhaltsam -

Rr . K 6 <ltt 1

Der Hoshund aus dem Bilde hier
ist wachsam und ein kluges Tier .
Ganz harmlos mag er zwar erscheinen ,
umgeben rings von Männerbeinen .

(3 Photos : „Tagblat t“ - Verse : Willi Spitz .)

keil und weih die Laune mit immer neuen heiteren e« 9 **i

zupulvern . Charakterhumor , 5tonie unb 3u ^ rajtige ^ d)
Rditbai

tion werden wirksam ^ gemischt , und d ' ° DarsteNer ,md sichtda

spielfreudiq und mit vollem Herzen bei der Sache . K - stltch st ° °

au -mutige
"

tolpatschige Poldi , dessen
aelabe ir .

Reichtum zu verderben scheint , em Kab,net ,tuck des g
«

solchen Rollen unübertrefflichen Rubolf Platt e , l
jnielen

als „Persönlichkeit "
zu gellen und den « rotzen Mann ^

u ^ preren

daneben doch das schlechte Gewissen vor dem o » ei «
würde für durchschlagenden Heilerkeitserfolgausch ^

/ Hannes Riemann als pMlger , fl«» » ™ *« - nach in
Allüren weit besser geeigneter Alexand eht chm mcht « aq

^
rn

der strahlend sicheren Liebenswurd gkelt und Überleg
^ ^^ ek

Spiels Schliehlich ist noch TheoLtn gen « ^ chneten Tha
gante Hoteidirektor , Dritter >m ^ ^ ' ^ " '

b
'

ehrte Mädchen gibt
rakterkomiker . Das von beiden Freunven o S

un6 jugend
Carola Höhn sehr anmutig auch mt mcl

licher Frische , Grethe Weiher s , je IL „ Eante . Hin
“ EÄtt ? S & ÄK « £

Drohe Freude , unverholen
hat der Bauer mit dem Fohlen ,
das später stehl mit ganzer Kraft
im Dienste seiner Landwirtschaft .

Aus - er Bezugschempraris
„Neuer Kops " aus Filz kostet einen Punkt

Bei der Ausführung von Reparaturen an Spinnstoff - und Pelz¬
waren werden dem Verbraucher so viele Punkte berechnet , wre der

benötigten Stoffmenge entspricht . 3m gleichen Sinne wird auch
bei Umarbeitungen an Dam eirhiiten verfahren . Dabei gelten
für die Punktverwertung folgende Richtlinien ' bei Umarbeitung
von Hüten aus Filz oder aus anderem Material in Verbindung
mit Filz kostet ein „ Neuer Kops " einen Punkt , em neuer Ftlz -

rand zwei Punkte . Werden Hüte aus Meterware unbearbeitet ,
so sind bei Verwendung von Spinnstosfwaren mindestens em

Punkt , höchstens zwei Punkte zu berechnen .

Nährmittelmarken sür das Feldküchengericht

Zur Herstellung des Feldküchengerichtes werden vielfach auch
Nährmittel benötigt Da die Gaststätten die Nährmittel nur auf

Bezugscheine beschaffen können , müssen fie von den Gasten auch Nahr -

mitteltarten verlangen Vielfach haben die Verbraucher bei der

Einnahme von Mahlzeiten in Gaststätten ihre Nahrmittelkarten
nicht bei sich Die Gäste erklären sich dann meist bereit , als Er¬

satz Brotmarken abzugeben . Die Gaststätte kann sich mit einem

derartigen Ausgleich
'

nur einverstanden erklären , wenn andere

Gäste für Gerichte , zu deren Zubereitung Mehl erforderlich ist ,
Nährmittelkarten abgebep Das wird aber in verhaltnismahig
geringem Umfang der Fall sein . Die Verbraucher lun deshalb
aut wenn sie sich beim Besuch von Gaststätten auch mit Nahrmittel -

marken versehen Es kann sonst geschehen , bah sie wegen des

Fehlens dieser Marken aus ein verlockendes Nahrmittelgericht ver¬

zichten müssen .

Mann muß verdunkelt werden ?

hn = im Verhör schliehlich zugeben muhte , dah drei Kinder

durch seine Hand einen qualvollen Erstickungstod erktten

haben . Der Gert chtsarzt erklärte , die Täterin für voll verant -

wortlich . Das Pariser Strafgericht verschärfte em in erster

Instanz gegen sie gefälltes Urteil und erhöhte dl « -Strafe auf

Verschickung in eine Zwangserziehungsanstalt aus 20 Jahre .

Die verschwundene Gräfin im Gipssarg . Durch die

Mallenslucht im Sommer 1940 sind in Frankreich mancherl «

Dinge durcheinander gekommen , die erst nach u .nb « o ®

wieder geordnet werden . Durch einen Zufall konnte dm Poli¬

zei neulich seststellen . dah einige von einem Pariser Juwelier

wm Sßertauf angebotene Schmuckstücke aus dem Besitz einer

Gräfin stammen die seit 1940 vermitzt wird Tine baus -

suchung bei dem Verkäufer , der . indischen selbst ivurlos ver -

schwunden ist . ergab nicht nur die Richtigkeit der Feststellung ,

iondern führte auch zu der Entdeckung der muminzierten

Leiche der Gräfin . Sie « ar in ein Wachstuch eingehullt und

in einem Givssarg hinter einem Vorhang im Klosett ver -

!leCft
$

™
rgroed » ungIBd in Japan . Infolge eines Stollenein ,

bruchs in einem Kohlenbergwerk bet der Ortichait Ube

( Präfektur Yamaguchi ) , kamen nach einer Meldung der

iananiichen Zeitung ..Iomiurl Schimbun , 180 lavaniiche
Bergarbeiter ums Leben . Die Unglücksitatte befindet sich

an einer Stelle , die einen Kilometer ms Meer hinaus ge -

?egen ist Die Gesamtbelegschaft beträgt 300 Mann .

Seit fünf Monaten schlafend . Ein Mädchen von kaum 20

Iabren Margit Kielberg in Bergen , ist von einer leltsamen

Krankheit befallen , deren Natur die Ärzte obwohl sie lehr

genaue Untersuchungen angestellt haben , nicht erkennen und

für die sie keine Heilung finden können . Das mnge Manchen
chläft seit fünf Monaten , und es gelingt auf feine 9ßei e ,

sie zu wecken . Gegen Ende August war sie gerade rrn Begriff

sich anzukleiden , um in die Kirche zu geben , als sie olotz ch

erkrankte . Eie legte sich nieder und schlief langsam ein . um

dann in einen tiefen schlaf zu oertallen . sie « irt am Seb «

erhalten , indem man ihr Nussige Nahrungsmittel wahrend

des Schlafes durch den Mund emflost und durch Em -

Singen in die Muskeln . Die Ärzte haben die oer -

eniten Versuche gemacht sie zu wecken , ne haben ihr

Spritzen gegeben , ihre Glieder bewegt , elektrischen Strom an¬

gewandt .
^

aber alles war vergeblich . Die Krankheit des

Mädchens bat nach seinen charakteristischen Merkmalen mckts

tu tun mit der gewöhnlichen Starrsucht oder mit der Schlaf¬

krankheit .

sonders schwerer erachtet und die Angeklagte zu 15 Monate

berichteten wir dc

ein Angeklagter wegen Fundunterschlagung in eine Geldstrafe vc

traat hatte Berufung eil . Die Strafkammer folgte IN der B

Lf ° LÄ ^ eLn ^ ' ° '
Au^

d Nüdesbeimer Strahe 30 , teilen wir mit , haft PL

ÄF & fe ' S sä
den mefjten Fällen wurde er mit Recht ^ gewiesen m einem Fall

lieh er sich 20 RM Anzahlung geben . Der geständige Angeklagte

erhielt sechs Monate und eine Woche Gefängnis
— Unfall . In der Kirchgasse kam ein 69 Jahre alter Mann

zu Fall und erlitt einen Schenkelhalsbruch .

Als „Sonntagskinder
" fühlen sich ( in dem so betitelten

luftigen Algeha -Filtnj die zwei Freunde Alexander und Poldi , die
in einem eleganten Berghotel als Kellner und Hausdiener tätig
sind : und wirklich haben sie gleich zu Anfang das Glück , dah ein
hoher Gewinn auf ihre Lotterienummer fällt , nur hat leider Poldi ,
um Geld zu sparen , das Los nicht weitergespielt . So endet Alexan¬
ders Freudentaumel schnell in Wut und Katzenjammer , aber Poldi
kommt trotzdem in ahnungsloser Unschuld zu dem vielen Geld , um
sich danach gegen den Freund recht unkameradschaftlich zu beneh¬
men . Denn er hofft mit feinem neuen Reichtum das vorher
hoffnungslos angeschwärmte Mädchen seines Herzens zu erobern ,
was inzwischen bet fesche Alexander ohne Kapital schon fertig¬
gebracht hat . Derart ist für allerlei amüsante Verwicklungen der
Boden bereitet und Poldi verliert zwischendurch einmal setn gan¬
zes Vermögen an einen Hochstapler , bis die wieder versöhnten
Freunde ihren Wunsch erfüllt finden , selbst Besitzer einer hiib ’chen ,
gemütlichen Gaststätte zu sein . Es ist ein lustiger Stoff , der sich bis¬
weilen wohl an bewährte Vorbilder hält , aber auch viele originelle
Eimälle und eine persönliche Art humoriger Gestaltung hat .
Jürgen von Alten f f
leitung , er hat die leichte Hand für

— « rippe als oerficherungspflichtiger Betriebsunfall . Nach

»iner neuen Gntidieibung des Reichsversicherungsamts ist auch

ff sKflÄt

Ainigungs - und aus6efierung _sat6e -*- - --- e ‘ IU,nnTnoe aU5

dem heitzen Malchmmiaum häufig

Celsius hatte nach dem Gutachten des medizinischen Sachverstän¬

digen zu der Erkältung geführt . d,e dann d,e Grippe .
entlünbung und schliehlich bie zum Tode führende Hirnhautent -

zündung iui Folge hatte Den Hinterbliebenen wurde daraufhin

ein Entlchädigungsanspruch zuerkannt
— Schwere Strafe für eine ehrlose « rau . 3m städtischen

EtÄBSlÄ « ; ;

Im Capitol

„ Die Tochter des Korsaren
"

Ein deutsch -italienischer Gemeinschaftsfilm

Was die italienischen Filme auszeichneri die Beweglichkett ^ ^
Ablauf des Geschehens , die keinen toten H

Darsteller in Wort
das leidenschaftliche Spiel -Temperament de

^
D

^ ^
s

oon Masicn -
und Gebärde und die grotz ° ngelegte ^ sitalie

®
iiä )en Eemein -

zenen . das sind , auch die Borzuge oe m
£ n „ ßet „ ne aben -

schaftsfilms „D , e T och er d es ^ ^ nomenten aufrollt -
teuerliche Handlung mit starken « P m * . bisher vertan -
Carlos . der Sohn eines Eouverneurs w,rn

gegen das
beites Leben hinter tzch. umfichiorianim ^ tarnt , ver -
übermächtig gewordene Piratenturn zu vett

^ ig
^ „

^ ^ ., gampa
dingt er sich dem wuchtigsten oo h

des verstorbenen ,
täuscht eine Liebe zu Maunela vor der Toaster o ,

^ ^ de
berüchtigten Grünen Konaren d e ^ Xesenben ,
und gewinnt durch den Sieg

Fegner Anerkennung
Zweikamps mit emem hunenhafstn Geg

mü bem Schiff Feuer¬
trauen im Kreist der Piraten , wie ge ,

$ eutc , die „Esperan -

flamme
“ in See und tapern balb

ju
”

er Mädchen aus vor -
cia "

, auf der sich u . g eine Slnsab 1 9
6es Gouverneurs

nehmen Familien befinden auch T ch
Lösegeld will

Carlos Schwester , ist darunter . Nur gegen ein no
^ jeine ,

man sie später alle ^ igeben Es gelingt
C . ^ ^ ngslos ist . ihren

jungen Schwester zu verständig n , d ^ S
t man allcf ) h,nte >

Bruder hier wiederzusthen doq ° a °
bUI^ CTUrtcUt ihn zum Tode

das Geheimnis seiner
befreit ibn aus der Haft , nach

Manuela , die liebende Frau ab , t
mä6d ]cn gjabella roirflid

dem sie sich überzeugt hat datz . . . . r
° !

Carlos sammelt nui
Carlos ' Schwester und nicht ^ ^ nimmerunter der Roheit uni
diejenigen Beaten

um sich, die
^cho in

^^ un6 gieichzeitij
Ungerechtigkeit Zampas sich auig

$ atcI bereits dienten
Anhänger von Manuela sind und «

zwischen bei
unb es entbrennt ein fürchterlicher , 9 . Manuela stirb :
beiben Parteien . 3atnpa ® rrj getötet aber autg ^ . i

KZWMM
®

M
“ XaRaste eindrucksvoll verkörpert wie Überhaupt

einzelnen hervortretenden Piraten Tyen in bem ausgezeichnet

tro ^ enen Gesamtmilieu von erschütternder Real st a > und

deutsche Synchronisierung bat gute charakteristische Stimmen T

die einzelnen Rollen eingesetzt . Adele P l u s ch k e.

Ein Kälbchen ist in jungen 3ahren

auf Schritt unb Tritt recht unerfahren .

Damit ihm ja nichts mag panieren ,
Mutz Karl es an der Leine fuhren .

® ioshCT6on - ßi <2brrcfi

parkte vorschriftsmässig rechts Trotzd - m beeFuhrerdes Beesonen

fraftroagens den anderen Fahrer zur Vorsicht ermahnte , fuhr diest

rücksichtslos weiter , ohne sich um den angerichteten erheblichen Sach

schaden zu kümmern .

Jtus Gau und Provinz

Zusammenlegung der waldeckifchen Kreise

= Karbach 6 Febr . 3n einer Feierstunde wprde die Zu

inmm »nUnnna der drei bisherigen waldeckischen Kreise der Eder

LaJI
"

1Tmirt9eUniinb des Eisenbergs
^

zu dem neuen Eesamtkreik

SR a ? b e verkündet unb Landrat Marquardt in sestt neuer

»Tm« einoeiührt Mit dieser Zusammenlegung gewinnt Waldeck

wieder le ?ne einheitliche Selbstverwaltung zurück , die seit dem An

i» !uh an Treten im 3a6re 1929 aufgesplittert worden war . De ,
jchtutz an Preugen , . aufgelöst das Dorninialvermogen

^eEfrüheren
^
Frelstaates und Fürstentums verwaltet nun der Land

kreis Waldeck zum Nutzen der waldeckifchen Gemeinden .

= Darmstadt . 6 . Febr . Eine 60 Jahre alte Frau , die als

Haushilfe einem älteren Ehepaar sämtliche Lebensmittelkarten aus

Set Manteltasche des Mannes gestohlen hatte , radierte auf den

Fettkarten die Namen weg . fetzte ihren Namen daraui ^
und bezog

butter Sie wu ?de vom
"

Amtsgericht wegen Diebstahls unb

schwerer Urkunbenfälschung sowie wegen des Erwerbs ihr Nicht

zustebenber Lebensmittel zu sechs Monaten Gefängnis nerurteilt
juftebenier VeBensm ,

3m benachbarten Hochheim

wollte ^ e 14jährige Rosa I - ch t ben Supventopt vom Herdi neh¬

men unb benützte zum Anfasten bes heitzen Xopfe «’ne « 3 ’W |
ihres Rockes Dabei fingen bte UnterNeiber am ^ erbteuer ,feuer

und das Mäbchen erlitt von ben Knien bis zum Halle schwere

Brandwunben . benen es nach neun qualvollen Tagen erlegen ist

Eine 15iäbrige als dreifache Kindesmärdernr . Eine

Istiäbriae Französin , die auf Eutsböfen arbeitete , batte sich

vor dem Jugendgericht wegen mehrfachen Kmdesmordes zu

verantworten Die erste Mordtat . batte sie begangen , noch

bevor sie das 14 . Lebensiabr erreicht hatte . Überall , wo sie

tätig war starb ein Kind unter geheimnisvollen Umstanden

Ibre Entartung kam ans Tageslicht , als sie einer Brand -

stiftuna überführt und in Gewabriam genommen wtzrde .

Man untersiichte auch das Borleben des iung « Mädchens ,

Im ^ so - ? olosfi

„ Der Strom
"

Ein packender Film nach dem berühmten Schauspiel
von Max Halbe

„ Der Strom " war vor 3ahrzehnten in bet Epoche bes

Naturalismus eines ber erfolgreichsten Bühnenstücke von Max

Halbe , bas wie so viele anbere Werke in seiner ostpreuhilchen
Heimat wurzelt . Der Erbgeruch bet Scholle unb bie harte Art

der Menschen , bie auf ihr ben Kampf mit ben Raturgewalten
auszufechten hatten , gaben bem Stück jene herbe Gröhe , wie sie
nur aus ber Verbunbenheit mit bet Heimat erwachsen kann .
Wenn nun Günther R i 11 a u bas aus einer anderen Zeit

geborene Biihnenwerk im Film wieder au
’leben lassen wollte ,

so muhte et neue Grundlagen schaffen . Das geschah vor allem

durch Naturschilderungen , aus der nördlichen Ostmark und durch
eine breit angelegte Exposition , bie bas Drama in bas Gebiet
bes Epos verlagert . Der Erunbgebanke ist aber ber gleiche
geblieben . Der Strom iorbert seine Opfer , und die Szenen vom

Dammbtuch unb bem Deichbau gehören zu ben schönsten , bte wir

feit langer Zeit gesehen haben . Peter , bet es bis zum Deich -

hauptmann bringt , hat durch Fälschung des Testaments eine

grofje Gemeinheit begangen . Et hat übet dies mit seinem Ver¬

brechen bem einen Bruber bie Braut geraubt unb bem anderen

seinen Künstlerberuf vernichtet . Er büht seine Schuld in ben auf¬

geregten Wogen bes über bie Ufer tretenben Stromes . Trotzdem
aber kommen bie für einanber Bestimmten nicht zusammen .
Lotte Koch spielt bie Renate , bie leibenbe Helbin , bie an ber

Seite bes ungeliebten Mannes lebt unb ihre zwei Kinber ver¬
lieren muh . 3hre Darstellung ist gerabe burch bie Schlichtheit
unb Gebämpftheit von ergrevenber Wirkung . Ihr Partner G W .

Borchert gibt bem verbrecherischen Peter jn Maske ttr .b Spiei
etwas Zähes , Verbissenes unb babei eine Verschlossenheit , bte ihn
als einen Unglücklichen kennzeichnet unb eher Mitleib als

Abscheu hervortust . Malte 3a eg et als brütet B ruber Jakob

ist ber oetborbene Musikant , bet besonbers in seiner plötzlich aus -

btechenben Leibenschaftlichkeit überzeugt . Eine prachtvolle
Charakterzeichnung des alten Vaters Doorn bietet Friedrich
KayhIer . Sehr echt mit ihrer ostpreuhisch gefärbten Aussprache
find das drollige Paar Emil H e h als dienstbarer Geist Ullrichs
unb Ckmrlott Säubert als Magb Jule . Ein richtiger Dorf -

fchulmeister ist Paul Henckels . Nicht vergehen seien bie beiben

frisch unb jungenhaft fpielenben Kinber Renates , Ernst Rett -

schlag unb Bruno Lübtke . Der Ernst ber Hanblung hinter¬
läßt bem Publikum offenbar einen tiesgehenben Einbruck .

Dt . Wolfram Walbschmibt

Die Wiesbadener Lerdnnkelungszeiten

Ab unb zu sieht man auch in Sßiesbaben immer wieder einmal

ein Fenster das unvorschriftsmähig verdunkelt ist . Der Unter -

lasiunqssundei nimmt damit eine schwere Verantwortung der All¬

gemeinheit gegenüber auf sich. Die nachfolgenden Verdunkelungs -

°
$ 7rb u n Iu n g8

En
Cn t i u n k Iu n g : Verdunkelung : (Entbunfelung :

7 Febr 19 24 Uhr 8 .31 Uhr 12 . Febr . 19 34 Uhr 8 .22 Uhr
ö ' — - 8 .29 „

8 .27 „
8 .25 „
8 .23 „

ajuna el i. Die Strafkammer folgte in der

bem Antrag bes Staatsanwalts unb ^ erkannte
; Auf Wunsch des Hundezuchters <

ratze 30 . teil «B r a n l, ------- - ----- . , , .
dem Angeklagten B nicht per |
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Beilage des Wiesbadener Tagblatts

Himmel und Soldaten / Von Bruno H . Bürgel

Ein drolliger Brief von einem kleinen Mädchen kommt an !
Sehr unbeholfen ist er geschrieben , mit Bleistift , auf Linien¬
papier , aber die Absenderin hat ihr Porträt beigefügt : ich sehe
ein zierliches Püppchen mit zwei Zöpfen und einer Stupsnase ,
und nun will dieses kleine Fräulein wissen , wo der Polarstern
steht und wie man ihn findet . Sie mutz das dringend wissen !
Mein Gott , will sie ein weiblicher Astronom werden , wie es
vor allem in Amerika viele weibliche Sterngucker und
Mathematiker an den grossen Observatorien gibt ? Aber nein ! Es
dreht sich eigentlich um „Vati "

, denn Vati ist nun Soldat , weit
da hinten im kalten Russland , und alle Abend will er nach dem
Polarstern sehen und dabei an sein kleines Mädel denken , und
Röschen soll dann auch nach dem alten Wächter am Pol des
Himmels schauen , und so sollen sich die Gedanken , die Wünsche ,
die Zärtlichkeiten treffen im unendlichen Raum , der so erhaben
und so fern allem Eidenleid mit seinen glitzernden Sternen von
der Ewigkeit kündet und des Weltenbaumeisters Allmacht rühmt .

So nehme ich denn ein Kartonblatt und zeichne sorgfältig
über einer Landschaft die Bilder des Himmels auf , und mitten
drrin den Stern am Pol , damit sich Röschen zurechtfinden kann .
Aber inzwischen habe ich erfahren , dass es zwischen jungen
Kriegern und vielen Röschen , Evchen und Ännchen eine solche
Verabredung gibt , einen „Treffblick " nach irgendeinem hellen
Stern , eine Eedankengemeinsamkeit aus der Ferne ; es ist ein
alter Volksbrauch , wie man mir sagt , und in der Tat findet sich
sogar in Büchern vermerkt , dass ein bedeutender Polarforscher ,
Rordenskjöld , mit seiner Frau die Abrede getroffen hatte . Denn
am Nordpol steht ja dieser Polarstern genau im Scheitelpunkt
des Himmels , und was kann es für einen Polarforscher Be -

glllckenderes geben , als endlich , endlich , nach unsäglichen Mühen
in den Gefilden des ewigen Eises , so weit vorgedrungen zu sein ,
dass dieser alte Nordstern der Germanen senkrecht über den
Köpfen steht . Wenigen ist das geglückt ! Bei Look ist es um¬
stritten , Peary erreichte den Pol 1909 , dann folgen in Flug¬
zeugen Byrd , Nobile und Amundsen , ja , Amundsen war auch am
Südpol , aber da gibt es keinen Polarstern , denn um den Südpol
des Himmels herum ist eine sternarme Gegend .

Aber nicht davon wollte ich eigentlich erzählen , sondern von
der Tatsache , dass wohl selten so viel Interesse für den ' Himmel
bekundet wurde wie in diesen Kriegsbeilen mit ihren verdunkelten
Strassen und mit den Millionen Soldaten , die , teils weil es ihr
Dienst verlangt , teils weil sie in der nächtlichen Einsamkeit unter
dem mächtigen Himmelsdom kampieren . müssen , sich dem Ge¬
flimmer der Sterne zuwenden . Wie vieles erscheint ihnen da
bewundernswert und rätselhaft ! Ganze Stötze Briefe laufen bei
bekannten Astronomen ein . suchen Aufklärung . Belehrung . Vor
allem haben mich die Briefe seltsam bewegt , die aus dem hohen
Norden kamen . Der deutsche Soldat im Winter im Lande der

Polarnacht ! Was für ein Erlebnis ! Wochen , in denen die Sonne
nur noch als ein tiefroter Ball zur Mittagszeit ein halbes
Stündchen dicht über dem Horizont entlangrollt , um sogleich
wieder zu verschwinden , eine kurze Aufhellung zwischen unend¬

lich lang erscheinenden Nächten . Aber damit nicht genug ! Selt¬

same Lichtbänder , bläulich , grünlich , zuweilen rötlich , geistern
über den Himmel , Draperien hängen merkwürdig unwirklich im
Wesenlosen zwischen den Sternen , und zuckende Strahlen werden
sichtbar . Das Nordlicht , Jahrtausende ein Rätsel . Noch weiter
oben im Norden , bei den Grönländern , sagt man , es seien die
Seelen gemarterter , friedlos gestorbener Binder . „ Mugsukat !"

rufen die in Pelzen vermummten Frauen aus . wenn sie aus
dem Zelt treten und das gleitende Farbenspiel droben sehen ; sie
verneigen sich bedrückt und wenden sich den eigenen Kindern zu .
Freilich , die Wissenschaft unserer Tage hat das alte Rätsel in der

Hauptsache gelöst ,
* wir wissen , daß Wolken von Elektronen , die

von der Sonne ausgeschleudert werden , die Hauptrolle spielen ,
datz die Massen von dem mächtigen Magneten „Erde " nach den

Polen hin abgelenkt werden und da in groben Höhen die
dünnen Luftreste ausleuchten lassen .

Polarnacht ! Kälte , Finsternis , anderer Sternenstand . Nord¬
lichter , alles das hört sich leicht an , aber wem das alles nicht
vertraut ist , wer auf einsamem Posten , fern der Heimat , dieses
ungewohnte Seltsame auf sich einbringen spürt , den bewegt es ,
wenn er kein stumpfer Mensch ist ; er fühlt sich der Gewalt und

dem Geheimnis der Allnatur näher als sonst . Polarreisende
haben uns immer wieder geschildert, wie stark die lange Nacht
im ewigen Eis die Gemüter packt ; nicht jeder hält das mit
Gleichmut aus .

Und dann kommen wieder Briefe von unseren Kämpfern
drunten in Afrika , aus einer völlig anderen Welt . Die Sterne
der Heimat sind immer tiefer zum Horizont herabgesunken , neue ,
nie gesehene , die bei uns nicht emvorsteigen , erblickt das Auge ;
eine völlig andere Natur umgibt den Menschen , die Sonne be¬
schreibt andere Tagesbogen als hier in der Heimat , seltsame
Beleuchtung erzeugt die Wüste , der Sandsturm , ja , das „Wunder¬
wasser " der Araber taucht auf , die Fata Morgana , die Luft¬
spiegelung . die infolge einer Ablenkung der Luftstrahlen über
heißem Wüstensand dort Wasser vorspiegelt , wo Aar keines ist .
Wir erinnern uns der Schilderung der französichen Offiziere
der Armee Napoleons beim Zug nach Ägypten . Schwer litten die
Leute unter Durst , und dann sahen sie plötzlich in der Ferne
„ Wasser "

, denn Palmen spiegelten sich da am Boden in einem
See . Aber der See war Täuschung , eine Fata Morgana hatte die
verschmachtenden Soldaten schwer getäuscht .

Es ist ein ungemein sympathischer Zug des deutschen Sol¬
daten , datz er kein stumpfsinniger Muschkote ist , dass ihn alle
Erscheinungen , ringsumher im fernen Lande bewegen , inter¬
essieren , auch die Natur . Das Felderlebnis bringt sie ihm näher ,
namentlich dem Mann , der aus den grossen Städten kommt , wo
man sonst nicht viel vom Himmel sieht . Zum ersten Male vielleicht
hat er hier in klaren Nächten in der ungeheuren Weite in ihrer
ganzen Pracht die Milchstrasse vor sich, mit ihren vielfachen
Gliederungen , lichten Wolken . 50 Milliarden Sonnen setzen sie
zusammen ! Die fernsten dieser Milchstrassenwolken find soweit
von uns ab , datz das Licht , das in weniger mehr als . acht Minuten
von der Sonne bis zur Erde vordringt , annähernd 40 000 Jahre
unterwegs ist , uip von dort zu uns zu kommen . Feuerkugeln
schietzen über den Himmel wie grosse Raketen , in manchen Nächten
beobachtet der Mann auf Posten ganze Schwärme von Stern¬
schnuppen — das alles interessiert ihn , er möchte die Zusammen¬
hänge wissen , und gern geben wir mit ein paar Sätzen an , was
da zu sagen ist .

Immer aber lenken da draussen Hie hellsten der Sterne , die
nun im Osten am Abendhimmel herauftiehen , die grossen Planeten
Mars , Jupiter , Saturn , den Blick auf sich, ja da und dort schreibt
einer , er hätte mit dem Feldglas die vier Hellen Monde des

Jupiter gesehen und sogar bemerkt , wie sie (ben Planeten um -
wandernd wie unser Mond ) weiterziehen . Und immer wieder
neue Fragen , immer die Wißbegier des aufgeschlossenen Menschen ,
der nicht nur Soldat , der ein suchender , grübelnder Mensch ist ,
der inmitten eines der größten Dramen der Menschheitsgeschichte
unter dem wundervollen und geheimnisreichen Sternendom steht ,
ein Deutscher , der mit einem der Größten seiner Heimat aus -

ruft : „Was kann der Mensch im Leben mehr gewinnen , als daß
sich Gott - Natur ihm offenbare !"

© er Kavalier
Signora Anna Maria Lanetti , eine vermögende Mailänder

Witwe , hegte den Wunsch , einen erheblichen Teil ihres Vermögens
zum Erwerb eines Zinshauses zu verwenden . Gelegentlich er¬
zählte sie einem Bekannten von dieser Absicht . Dieser sagte , er
kenne einen reichen mehrfachen Hausbesitzer , der ihr unter Um¬
ständen eines seiner Häuser verkaufen könnte . Signora Lanetti
war höchst interessiert und bat den bekannten Herrn , sie doch bald
einmal mit jenem reichen Hausbesitzer zusammenzubringen . Dieser
vereinbarte eine Zusammenkunft .

Man traf sich also zu dritt im Kaffeehaus . Signor Alberto ,
ein liebenswürdiger , eleganter Herr , machte sofort auf Signora
Anna Maria Lanetti einen vorzüglichen Eindruck . Als sie aber ,
gefragt nach der Höhe der ihr verfügbaren Kaufsumme , den Be¬
trag von 300 000 Lire nannte , lachte Signor Alberto hellauf . So
billige Objekte habe er nicht . Mindestens eine halbe Million
seien erforderlich .

Die Witwe war ata enttäuscht und wollte sich gleich entfernen .
Doch das duldete der liebenswürdige Signor Alberto nicht . Sie
werde schon die Kaufsumme aufbringen . Die Witwe entgegnete ,
mehr als 300 000 Lire könne sie keineswegs flüssig machen . —

Jan Jdfteibt nacf ) fjauje
Von Heinrich Leis

Jan , der Marine - Artillerist , sitzl mit den Kameraden ttn ge¬
tarnten Blockhaus bei der Geschützstellung dicht an der französischen
Küste . Steigt man auf den kleinen / sandigen Höhenrücken jenseits
des Anmarschgrabens empor , hat man unter sich das Meer , das
mit weißen Schaumkronen gegen die niedrigen Klippen spült . An

schönen Tagen geht der Ausblick weit über die See bin wo man

fern wohl die Rauchfahnen vorüberziehender Schiffe entdeckt , eigene
Vorpostenboote oder feindliche Eeleitzüge . Und dann kommt wohl
Alarm und Feuerbefehl . .

Heute aber ist das Wetter trüb , mit Eisschloßen gemischt der

taltsprühende Regen . Ein grauer Vorhang deckt die Sicht , da ist
Feuerruhe ; doch die Wachsamkeit darf nicht erlahmen , falls der

Feind in der Unsichtigkeit vielleicht zu Wasser ober aus bet Lust
eine Überrumpelung versucht . Der Posten lugt hinaus tn ben
Nebel , bie Männer bet Geschützbedienung sind in ihrem kleinen
Wohnraum , Flammenschein zuckt aus bem kräftig gestochten Ofen .
Währenb bie Kameraden lesen oder Karten spielen , beginnt Jan ,
einen Brief nach Hause zu schreiben .

Das Schreiben soll jedoch nicht ohne Hindernis vonstatten
gehen . Zwar stört ihn nicht das Summen der Unterhaltung , das
Aufklatschen der Spielkarten auf den Tisch , aber er hat nicht mit

Schnurr gerechnet , bem jungen grauen Kater , bet mit ben Matrosen
ben Raum teilt , bet von allen verwöhnter Liebling ist , Mäuse¬
sänger , lustig tummelnder Spielgefährte , gar etwas wie ein Glücks¬

bringer in bet Geschützstellung . Für Jan hat das zierlich -

geschmeidige, kleine Tier eine besondere Vorliebe . Denn so derb
und stark , so gutmütig ist er auch , immer gibt es bet ihm für
Schnurr einen schmackhaften Brocken und eine streichelnde Zärtlich¬
keit . Meist sucht sich der Kater sogar das Fußende von Jans Ko,e
zum Schlafen aus . , , , ,

Doch jetzt kann er den kleinen Freund nicht brauchen . Schnurr ,
der schmeichelnd ihn seine Beine geht , muß merken , baß er keine

Zeit für ihn hat . Der Kater ist solche Mißachtung nicht gewohnt ,
er meint , sich deutlicher bemerkbar machen zu müssen . Mit einem
Satz springt er auf den Tisch , dicht neben bas Papier , schaut auf¬
merksam bem Sdjreibenben zu . Eine Weile genügt ihm bas , aber
bann scheint es zu langweilen , Jan soll sich boch mit ihm be¬
schäftigen . Er stößt so kräftig gegen bie Hanb bes Matrosen ,
baß bem bie Feber abrutscht . Eine fteunbliche Ermahnung bleibt
fruchtlos , also faßt Jan ben zudringlichen Schnurr beim Nacken¬

fell und setzt ihn auf den Boden . Nicht allzu unsanft und nicht so ,
daß er den Kater ernstlich scheucht , schon ist er emporschnellend
wieder auf dem Tisch und hockt sich nun gar mitten auf den Bries .

Es ist schon ein Kreuz für Jan was soll er tun ? Drob zu¬
fassen und sich bie Freundschaft Schnurrs verscherzen ? Oder den
Brief beiseite legen ? Beides mag er nicht . Und nachdem er noch
ein paarmal zwecklos den eigensinnigen Kater auf den Boden be¬
fördert hat , denn schon im nächsten Augenblick ist Schnurr hart¬
näckig immer wieder auf dem Platz , den er unverdrossen be¬
hauptet : da kommt Jan der rettende Gedanke , er packt Schnurr
und stopft ihn in den Brustausschnitt der Bluse . Dort nun , wo es
mollig warm ist und er dem Freund so ganz nahe fein kann , scheint
es Schnurr wohl zu gefallen , behaglich schmiegt er sich in das neue
Lager unter der Matrosenbluse , daß nur der graue Kopf mit den
weißen Schnurrhaaren herausschaut , unter einem geradezu erlösten
Schnaufen und schnurrenden Spinnen . Blinzelnd fallen die Augen
zu , die Pfoten stemmen sich gegen die Brust des Mannes wie gegen
den weichen , warmen Pelz einer Katzenmutter .

Beide sind zufrieden , restlos glücklich in feiner Geborgenheit der
Kater und über die erfreuliche Lösung vergnügt der Matrose , der
dicht angeschmiegt das zärtlich vertrauende Leben fühlt und in
Ruhe ungestört seinen Brief zu Ende schreiben kann .
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„ Macht nichts "

, versetzte Signor Alberto . „ Es gibt ein unfehl¬
bares Mittel sein Vermögen zu vermehren : Glück im Karten¬
spiel !" Die Witwe versichette sie habe noch niemals in ihrem
Leben eine Karte angerührt . Auch das schade nichts , er mache sich
anheischig , ihr in ganz kurzer Zeit Chemin -de -Fer , das berühmte
Eisenhahnspiel , beijubtingen .

Wirklich ging die Wittoe auf das höchst verlockende Angebot
ein . Sie bat Signor Alberto um feinen Besuch am nächsten Nach¬
mittag . Er stellte sich auch ein , und begann sofort mit dem Unter¬
richt . Nun stnd bie Regeln bes Chemin -de -Fer , eines einfachen ,
ober höchst riskanten Hasardspiels , kinderleicht zu lernen . Signora
Maria war verwundert , wie schnell sie begriff und zum „ Karten -
verstand

" kam . Doch ihr Entzücken kannte keine Grenzen , als sie
sehr bald ihrem „ Lehrer " 100 000 Lire abgewann . Signor Alberto
zuckte mit keiner Wimper und bewahrte die einem Kavalier bei
Spieloerlusten geziemende Ruhe und Gleichgültigkeit . Als die
Witwe sagte , sie bedauere , daß ihr fteundlicher Lehrer beim ersten -
mal soviel verloren habe , erwiderte er : „ Nun , Sie können mir
ja morgen Revanche geben .

“

Ihr erstes Wo '
rt / Von Hans Lerch

Es war ein wunderschöner Zufall , datz die drei zu gleicher
Zeit in dem alten lieben Nest auf Urlaub weilten . Fritz erfuhr
es von Walters Eltern , als er dort anrief , und Walter hörte es
von der Mutter Ottos , als er bei der eine Stippvisitte machte .
Nun fotzen sie zusammen bei einem Dämmerschoppen , Fritz , der
irgendwo bei einer Flak -Batterie an bet französischen Küste stand ,
Walter , der weit unten in der Krim als Infanterist kämpfte und
Otto schliesslich , der als Panzerschütze vor Leningrad steckte .

Nach dem grossen Hin und Her kam natürlich die Rede auch
auf die holde Weiblichkeit eigentümlich ganz zwangsläufig . Otto
entdeckte an Fritzens linker Hand einen glatten Ring und fragte :

„ Auch du bist verlobt ?" Und kaum war das Wort gefallen , rief
Walter : .Weshalb soll ich es besser haben als ihr ? Ich bins auch .

"

Merkwürdig , weder Walter kannte Ottos Lilli , weder Otto

Fritzens Dreie und weder Fritz Walters Herta . Immerhin hatte
das alte liebe Nest ja auch mehrere hunderttausend Einwohner .
Aber die Bildet Lillis , Gretes und Hertas wurden bann um so
eifriger betrachtet . Und bann kam es zu bet eigentlich auch ganz
selbswerstänblichen zweiten Frage , wie man bie Herzallerliebste
kennengelernt habe . , ,

Fritz , der Flak - Artillerift , liess sich auch gar nicht lange zum
Erzählen nötigen Er begann nach einem Schluck : „Eigentlich war
es eint Liebe ans ben ersten Blick , nein auf bas erste Wort . Grete ,
ihr habt sie ja gesehen, klein , schmalgliebrig , schlank mit wunder¬
schönen grosse » braunen Augen , ist Verkäuferin in einem Drogen -

qeschäft . » ei meinem letzten Urlaub wollte ich der Mutter ein

Fläschchen Kölnisch Wasser schenken . 3a , unb ba legte mit Trete
eine ganz - Auswahl vor . .ÄSr Sie selbst ober für eine Dame ? "

fragt - sie unb sah mich recht ernst an . „Für eine Dame "
, meinte

ich . Wisst Ihr , was sie bc sagte ? Sie Jagte : „Was , so lang und

schon so tcrilcÜ ? “
„ Tanz :m Seqenteir , lachte ick, „ bas Kölnisch

Wassrr ist fät meine Mutter .
" Ja , unb bann trafen wir uns

am Abend
„ Was >üt bieg kein Kunststück ist "

, lachte Otto , „wo du ja mit
allen Wassern gewaschen bist . . . "

„Du irrst "
, lachte Fritz zurück , „ mit allen Kölnischen Wassern ,

denn leitbem . hat es bei mir in bet Beziehung keine Not mehr .
Aber was waren es filz SBortc , die deine Suli zuerst zu dir

sagte , Otto ? "

Otto , bet Panzerschütze , hielt seine Zigarre nachdenklich in
der Hand .

„ Die ersten Worte Lilli ' «? Mein Blonbschnuckelchen tagte zu
mit : „6te sind wohl verrückt geworden ? !"

Waltet , bet Infanterist rief : Kanntet ihr euch schon so lange ? "

„Bewahre "
, rief Otto , „ ich sah Lilli ä« m erstenmal im An¬

zeigensaal unserer Zeitung . Sie hatte gerade eine Anzeige auf -

gegeben . Ich stand neben ihr am Schreibpult unb Jagte : „ Fräulein ,
ba können Sie es eigentlich auch einmal mit mir versuchen , , .“

„ Sinb Sie verrückt geworben ? " tief Lilli , „ Haben Sie denn kein
Heiratsinserat aufgegeben ? “ fragte ich. Da lackte fte herzlich .

„ Nein , ich suche ein gut erhaltenes Liegejofa . . So fing es an .
Sa , und seit vorgestern find wir verlobt .

„ Hat denn wenigstens deine Lilli das guterhaltene Liegesoja
bekommen ? Du musst es boch wissen !" hänselte Walter , der
Infanterist . /

„ Das geht dich einen feuchten Kehricht an “
, fuhr Otto auf , „ er -

zähl lieber , wie es bei dir losgegangen ist ! Was waten denn die
ersten Worte deiner Herzallerliebsten .

„ Nächste Haltestelle Zentralplatz "
, sagte stolz Walter , bet

Infanterist , „ Denn meine Staut Herta ist bei bet Städtischen
Strassenbahn .

"

Ein älterer Herr am gleichen Tisch hatte bisher still dem Ee -

aber brei Solbaten gelauscht . Jetzt öffnete er langsam ben
unb lächelte . „Wunderschön , dass Sie sich bie ersten Worte

ihrer Bräute so gut gemerkt haben . Wenn Sie einmal verheiratet
sinb , werden Sie sie sichet leicht vergessen .

"
„Wieso " ? riefen bie

btei Solbaten wie aus einem Munde .
Der alte Herr lächelte noch geheimnisvoller . „ Weil sie bann

mehr auf bas letzte Wort zu achten haben . Unb bas hat immer
die Frau !" '

Sprachs , hob fein Glas und rief „ Zum Wohl !"

Zerlegtes Sprichwort
DIE WAAGE GLEICHT DER GROSSEN WELT , DAS

LEICHTE STEIGT . DAS SCHWERE FAELLT

Jeden Punkt ersetze man durch einen der 61 Buchstaben
aus obigem Sprichwort und bilde damit Wörter folgender
Bedeutung :

1. Schtenenunierlage
2 . Musiker
3 . Gewahrsam . . . .
4 . Polstermaterial . . . .
5 . ärztliche Bescheinigung . . . . .
6 . Ktrchensonntag
7 . Finkenvogel
8 . Schafbock
9 . nordischer Hott . . .

10 . Heiligenerzäblung ......
11 . Teil des Saules . . , ,
Jeder Buchstabe ist nur einmal su verwenden . Die An¬

fangsbuchstaben der richtig gefundenen Wörter ergeben ein
deutsches Gebirge .

Auslösung zum Kreuzwort - Räisel . .Unterm Liktoren -
bündel " in Nr . 30 :

Waagerecht : 1 . Mussolini , 8 . Tabor , 9 . Iran . 11 . Kino .
13 . Nab . 14 . Bafel . 15 . Tal , 16 . Löbau , 18 . Ton . 20 . Amur .
21 . Base , 22 . Nigger . 23 . ffiraf Ciano, . — Senkrecht : 1 . Main ,
1 Stab , 3 .

" * " ■

1£ te

Progtammähig fand am nächsten Nachmittag bas Revanche¬
spiel statt . Diesmal hatte bie Signora kein Glück . Nach anfäng¬
lichen Gewinnen verlor sie insgesamt 200 000 Lire . Nun war bet
große Moment gekommen , in bem Signor Alberto sich als
oollenbeter Kavalier erweisen konnte . Er beschwichtigte bie etwas
bestürzte Witwe mit bet vornehmen Versicherung : „ Als Ehren¬
mann barf unb werbe ich mich nicht am Mißgeschick einer An¬
fängerin bereichern . Ich nehme von Ihnen nut bie 100 000 Lire
zurück , bie ich an Sie gestern verloren habe . Dann hat keiner
von uns verloren unb wir sind quitt .

Die Witwe war gerührt , gab aber doch zu bedenken , daß sie
nun das Haus doch nicht kaufen könne . — „Seien Sie unbesorgt "

,
kam die Antwort , „Sie haben das Zeug zu einer großen und glück -

lichen Spielerin . Da kenne ich den Signor Alberiee . vielfacher
Millionär und leidenschaftlicher Spieler . Den müssen Sie kennen¬
lernen . Dem dürfen Sie gut und gern im Chemin -de -Fer bie
200 600 Lire abnehmen , bie Sie brauchen ."

Zwei Tage später stellte Signor Alberto bet Signora Anna
Maria Lanetti ben Signet Alberice in einem Mailänder Luxus¬
lokal vor . In einer reservierten Loge begab man sich ans Spiel .
Zunächst gewann die Signora und gewann wieder . Sie sah sich
schon im Geist als glückliche Hausbesitzerin . Aber dann wandte
sich plötzlich , ihr unerklärlich , das Glück von ihr ab .

Signora Anna Maria geriet in eine fürchterliche Pechsträhne .
Binnen einer halben Stunde war sie 300 000 Lire losgeworden ,
ben Gegenwart ihres gesamten flüssigen Bankguthabens , das ste ,
eine halbe Stunde bevor sie das Luxusrestaurant betrat , abge¬
hoben hatte . Ganze anderthalb Stunden hatten hingeteicht , sie den
größten Teil ihres Vermögens zu betäuben . Der schwerreiche
Signor Alberiee aber erhob sich lächelnd und empfahl sich. Die
Witwe war aus allen Himmeln gestürzt . Doch bet vollendete
Kavalier Alberto wat um tröstenden Zuspruch nicht verlegen . Sie
möge sich bas Pech nicht so zu Hetzen nehmen . El kenne noch
einen anbeten seht reichen Herrn , ben Grafen Erippa . Der werde
ihr ohne weiteres eine „Lberbrückungsanleihe

" von einet halben
Million Lire gewähren . Denn er , Alberto , werbe selbstverständ¬
lich bie erforderliche Bürgschaft leisten . Bereit » morgen werde
er sie mit dem Grafen bekannt machen .

Am nächsten Tage brachte Signor Alberto bie Witwe bis zu
einem Haus in bet Via Torino . Vor der Tür bat et sie , einen
Augenblick zu warten , et werde im Umsehen wieder hier sein -
Signora Anna Maria sah ben „ edelmütigen Helfer " tm Hau » ver¬
schwinden und — erblickte ihn nie wieder .

Lis sie eine Stunde gewartet hatte , schöpfte fte Verdacht . Vom
Pförtner erfuhr sie , daß hier kein Graf Erippa wohne und auch
dass das Haus noch einen zweiten Ausgang nach der Parallelftraße
habe . Nun fiel es der Signora wie Schuppen von den Augen .
Sie wat Gaunern ins Garn gegangen , Spornstreichs eilte ste zpyi
Polizeiamt unb klag,e ihr Leid « chon am nächsten Tage wurde
der angebliche Millionär Alberiee — in Wirklichkeit ein gewisser
Pierro Datioli — hinter Schloß und Riegel gefetzt . Den feinen
Kavalier Alberto feborfi sucht man noch . « . P .
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Altgold — Schmuck — Brillanten
Münz - und Altsilber

Ankauf : JOS . LUTZ
Kaiser -Friedrich - Platz 1
Ruf 22853 G . Nr . 41/1302

SHjVLOFTTUt - B
Das biologisch

sJ wirkende Nervenmittel

fährt dem Körper Kräftigungs¬
stoffe zu und ist bewährt
bei nervösen Störungen und
Neurosen mit ihren Verdau¬
ungsstörungen , Angstzuständen ,
Schlaflosigkeit , Mattigkeit und
Leistungsminderung . Phannit -B
ist nur in Apotheken erhältlich .
Phermus . Berlin W8 , Kronanstr . 12/13
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berzurickten .
Fortsetzung folgt .

ob . Dame .
>errn
irets »

26 . Fortsetzung
INachdruck Derb .)

z. Vervollkomm¬
nung in bet
deutschen Sprache
gebilb . energische
Lehrkraft ,

Wir gewähren

hypothekarische Darlehen

mit und ohne Tilgung zu

4,5 % Zinsen bei voller

Auszahlung .

Altpapier , Lump .,
Eisen , Flaschen ,
Metall Markloft
Hellmundstr . 52 .
Ruf 22626 .

Germania -Brauerei AG . Wiesbaden . Die HV . dieser Gesell¬

schaft , deren Kapital sich voll in Familienbesitz befindet nahm

die Berichtigung des Kapitals von 1,0 auf 1,20 Mill . RM . zur

Kenntnis und beschloß antragsgemäß , auf das berichtigte Aktien¬

kapital eine Dividende von 6=/= % auszuschütten ( im Vorjahr

8 % auf das unberichtigte AK .) . Reingewinn und Abschreibungen

hielten sich aus Vorjahreshöhe , der Absatz war 1940/41 (30 . 9 . )

etwas höher als im Vorjahre , über die Aussichten im laufenden

Jahr können keine Voraussagen gemacht werden . Neu in
„

den

Aufsichtsrat unter Erweiterung desselben zugewählt wurde Ver¬

waltungsgerichtsbirektor a . D . Dr . Leonharb Zaun , Wiesbaden .

BerNnet Börse vom 7. Februar . Bei ruhigen Umsätzen

eröffneten die Aktienmärkte nicht einheitlich . Mannesmann ver -

loren 1 % während Klöckner im gleichen Ausmaße anzogen . Ilse

Bergbau gewannen l1/ . und Rheinbraun 2 % . Rutgers büßten

p/ , ot ein Siemens konnte sich um IVi % befestigen . Gessurel

» « loten EW . Schlesien 1A und Dessauer E ° - 2V, % .

D - E und Sih - inmetall waren je IV , % schwächer ebenso AG

für Verkehr um 1 % , Engelhardt Brauerei um IV « und Bank

sür Brau um 1 % ■

Schonende * Waschen

von Berufskleidung
— dafür ist Burnus richtig !

Audi die veradimutzteste Bervfsklet -

dung , mag es öl , Fett , Ruß oder Ei¬
weiß sein , wird mit Burnus sdionen »
sauber . Seine besonderen Wirkstoff ®
lösen auch diesen Sdimutz so auf ;
daß er Ins Elnweldiwosser Obergeht .
Sie haben halbe Wasdiarbelt , — das ,
Gewebe und die Farbe werde »
gesdiont . Wenn Burnus einmal nid *

gleich erhältlich Ist, fragen Sie lieber
noch einmal danadi .

BURNUS
der Schmutzauflöser

Axel machte sich das Gesicht etwas frei , und versuchte mit

seinen Blicken die Dunkelheit zu durchdringen . Er konnte

höchstens noch hundert Meter von der Hütte entfernt sein .
Wenn er jetzt nicht acht gab . war es leicht möglich , daß er
sie in der Dunkelheit verfehlt « . _

Aber ganz olotzlrch rrß er mit isibem Entsetzen ine
Augen auf .

Was war denn das ?
_______ ______________

Frankfurter

Hypothekenbank
gegründet 1862

FRANKFURT A . M .

Adolf - Hitler - Anlage 8

Direktor a . D . ,
Volkswirt ,a .best .
Kreisen . 60er ,
Waidmann und
Naturfreund ,
wünscht m . un -
abhäng . seriöser
Dame , mögl . m .
Eigenbesitz zw
späterer Heirat
bekannt zu werd .
Zuschr . erb . unt
A 981 an T .-L .

Sena . Elasschusiel
größ . rd . , mit ob .
ohne Deckel zu
kauf . ges . Ang .
il E 706 T .-D .

Fräulein , 37 3 . ,
möchte auf bies .
Wege einen sol .
Herrn kennen¬
lern . zw . Heirar .
Ang . H 708 TV .

LUMINIUM
Ein Roman um Weißes Gold für Deutschland von M. Bergemann

Berkause : Ferkel
u . Läuferschweine
von 40 — 60 kg ,
sowie trächtige
Zuchtschweine ,
Pfauen u . Zier -
sasanen , ferner
Zuchttauben :
Baqr . Strasier ,
Troinml . , Elster -
kröpf . P . 10 M ..
Mähr . Strasier -
Lerchen , Steiger -
kröpf . P . 12 .50 ,
Enal . Kröpfer .
Luchse u . anbete
gute Rass . 15 M .
Felix Müller in
Landshut 66 .

Fräulein , 88 3 .,
ang . Suß ., kath .,
aus anges . Fam .,
tücht . u . erfahr ,
im Haushalt , m .
Barverm ., sucht
Beamten , Lehrer
ober Herrn in
sicherer Stellung
(Witwer m . Kb .
nicht ausgeschl . . )
zw . Heir . kennen -
yiletnen . Eef .
Zuschriften erbet ,
unter T 3519 an
Anzeigensienz ,
Münz ._______

Selbstinserat . Frl .
a . anges . Hotel -
fam . stamm ., mit
Rente d . Reichs -
vers . , 52 3 . , jung ,
ausseh ^ 1,68 gr .,
gute Erschein , u .
Thar . , naturlieb ,
u . musik ., t kaus¬
al . Vertrauens¬
stellungen tätig
gern ., Häusl , u .
wirtschaft ! , erz . ,
sucht zw . Heirat
in .Herrn bekannt
zu

'
werben ( kann

auch pflegebeb .
sein ) , bem sie e .
verständnisvolle
Kameradin und
treusorg . Gattin
sein mochte . Gut
einger . Wohng .,
Wäscheaussteuer
usw . nebst klein .
Ersparnisse vor¬
handen . Erb . nur
ernstgem . Zuschr .
u . A 972 T .-VI .

Jetzt , wo er wußte , mit wem er es zu tun hotte , .war
ihm nicht mehr bange . Er wollte den Leuten schon zeigen ,
wer der Stärkere war . Die erste Phase dieses Kampfes batte
er ja bereits gewonnen , indem er den Großhändler Bruce
beute knockout schlug .

' Über kurz oder lang wurde er auch den
eigentlichen Auftraggeber dieser Banditen entdecken und ibn .
wenn es sein mußte auch mit Gewalt , zur Strecke bringen .
Aber zuvor wollte er erst einmal mit Vinie abrechnen . War
dem jungen Mädchen auch nur das geringste Leid geschehen ,
so konnte der Lavve getrost sein Testament macken !

Mit diesem Entschluß trieb er seine Hunde zu immer
schnellerer Gangart an . Er nahm sich nicht einmal Zeit , eine
Mittagspause einzulegen . Erst in der späten Nachmittags¬
stunde machte er eine kurze Rast , um die Tiere zu füttern
und sie etwas verschnaufen zu lallen . Dann setzte er seine
Fahrt mit gesteigerter Schnelligkeit fort . _ .

Als er kurz vor Einbruch der Dunkelheit lenes kleine
Wäldchen erreichte , das Margot schon heute früh beim Auf¬

tauchen der Wölfe gesichtet batte , kündigten sich am nordöst¬
lichen Horizont die ersten Anzeichen eines bald bereinbrecken - .
den Sturmes an .

Er lab . wie beunruhigend schnell sich der graue Tag zur
Nackt verwandelte . -Die Wolken rollten über die werten

Sckneeselder im Norden und Osten herauf , und die Laut¬
losigkeit . mit der das Unwetter heranzog . machte es noch un¬

heimlicher und bedrückender . Arel konnte die schnell mnt «

ihm zurückbleibenben Föhren und Zwergkiefern nur nock als

eine dunkle Malle sehen . _ . . . .
Kein Stern stand am Himmel . Die Tiere immer , und

immer wieder antreibend , jagte er mit . großer bmneutnmt
durch di « pechschwarze Finsternis , um moguckst noch vor Aus¬

druck des Sturmes die schützende Hütte zu erreichen . .
Doch er batte sich verrechnet . Ganz plötzlich tagte ein

scharfer , aus Nordost kommender Windstoß über di « Ebene

und fegte ganze Schneelawinen vor sich der Dann letzte em
unheimlicher Tumult von Stimmen ern . Arel kannte dieses
Orchester des Sturmes . Es borte sich an wie das Gebrüll

einer Armee lackender , schreiender Wahnsinniger oder rote
das gramerfüllte Schluchzen von zahllosen Frauen .

Er zog seine Pelzkappe so tief über das Gesickt . dab nur

die Augen berausblickten . und band sich an der Seitenlehne
des Schlittens fest , um nicht von dem eisigen Orkan <ms dem

Fahrzeug geschleudert zu werden , was seinen sickeren Tod zur

, '
,OlflD6roobltbteituitruhi8 gewordenen Hunde mit ihren eis¬

bedeckten Körpern alles daransetzten , ihre Gangart beizu -

bebalten . wurde die Fahrt dock immer langsamer , so . daß

Arel erst kurz vor Mitternackt . als .der Stunn schon, wieder

abzuflauen begann , das zweite Gehölz erreickte . hinter dem

dis Hütte des Lappen lag .
Erleichtert aufatmend , band er sich von seinem Sitz los .

Dickt am Gehölz entlangfahrend . bog er kurz darauf nach

Nordosten ein . Und dann begann das Toben des Sturmes

von neuem . Nock einmal lyieb er die völlig abgeiagten Hunde
zum Endspurt an . und es schien fast , als ob die Tiere ahnten ,
um was es ging . In dem sich wieder steigernden Sturm

rasten sie nun der nabegelegenen Hutt « zu . .

Dickt
*

vor ihm . nickt einmal fünfzig Meter von ihm ent¬

fernt züngelten plötzlick hell « Flammen in der Dunkelheit
auf . Als er näher kam . hörten seine sturmtauben Obren auck

das angsterfüllte Heulen von Hunden .

Mit
^

hje ^ er
"

E1 ?ennttfts kamen seine verwirrten Sinne

zu sick selbst . Er brackte die Hund « zum Sieben , stürzte mit

seinen erstarrten Gliedern aus dem . Schlitten und rannte

durch den tiefen Schnee zum Tor . Es war von innen oer -

riege ' t Auf den außen angebrachten Querbalken tretend ,

schwang er sich mit einem kühnen Satz über die Umzäunung

hinweg zog den Riegel zuruck und riß das Tor auf . Der

ibm entgegenschlagende Rauch beizte ibm di « Augen , die ent¬

setzt aufgerillen iahen , daß die äußere Langswand hinter dem

Schornstein bereits in bellen Flammen stand .

An den Ställen vorüberrasend , riß er mit einem Erm

die Stalltür auf . Wie vom Teufel gehetzt i.agten die Hunde

ins Freie und versammelten sich laut winselnd vor dem

draußen stehenden Schlitten .
Margots Namen rufend klopfte Arel zweimal mit

^
der

Faust gegen die Tür des Blockhauses . Als nicht iotort . Ant¬

wort kam . warf er sich mit der ganzen Wucht seines Körpers

dagegen . Die Tür schlug krachend nach innen aus Das

Krachen und Splittern des Holzes hatten .Margot geweckt .

Ihre Augen starrten entsetzt in di « qualmende Glut , als er

an ihr Lager stürzte . Roch bevor sie recht begriff , was ge¬

schehen war . batte Arel sie samt den Fellen , in denen sie ent -

geroickelt lag . in sein « Arme gerillen . Ihr Eesickt dickt an

seiner Brust geborgen , sprang er - gebückt zwilchen den wachsen¬
den Flammen hindurch ins Freie , wo er sie an der Um¬

zäunung absetzte , um noch schneller ihren neben der Tur

stehenden Koffer , sowie das vor dem Stall liegende Hunde -

gefchirr zu bolen . Die trockenen Holzwande . batten bereits

an zwei Seiten Feuer gefangen Keine Minute zu frub

stürzte er wieder in die Rächt hinaus . Hinter ihm . vom
Sturm angefackt . zischten die Flammen bock auf und um -

büllten die Hütte mit einem lodernden Mantel . Das . teuer

griff fcknell auf die Stallungen über und erleuchtet « Axels

"
..Margot !" Er nabm sie wieder in - seine Arme und trug

sie zu seinem Schlitten hinüber , wo die Hunde , von dem

grellen Sckein des Feuers geblendet , unruhig zu werden be¬

gannen . Über ihren Köpfen hinweg klagte und stöhnte der

Sturm , und das Krachen und Zischen des Feuers vermehrte

noch alle Geräusche . , .. ,
Dem jungen Mädchen noch einige Wolldecken uber -

bängend . fuhr er mit ibm zu dem nahegelegenen kleinen

Wäldchen hinüber . Er fühlte Margots Körper zittern Sie

fest an sick drückend , versuchte er so gut es ging , den scharfe «
Nordostwind von ihr fernzuhalten . Er dackte letzt nickt mehr

an seine eigene Perlon , sondern nur an die Frau , die er tn

dieser NurmdurSveitickten Dunkelheit neben sick fühlte und
in feinen Armen hielt . Er hatte sie hierberkommen lasiert ,
folglick war er auck für sie verantwortlich . Erst als sie
zwischen den verkümmerten Führen etwas Schutz fanden ,
sagte er ibr di « ersten tröstenden Worte :

..Du brauchst dich nicht mehr zu ängstigen , Margot . ,
Es

ist alles gar nickt so scklimm . Ick bin glucklick . dick gesund
vor mir zu sehen . Ich werde uns letzt scknell eine Sckneehutte
bauen , in der wir ' die Nackt bis zum Andruck des neuen

Tages verbringen können . Und wenn morgen früh der Sturm
nachgelassen bat . treten wir gemeinsam die Fabrt zu den
Maximewerken an .

"
, , , _ , , ,

„ Axel !" Sie drückte ihm die Hand . ..Daß wir uns so
Wiedersehen müsien !" sagte sie . Dock , Ickroang durch ihre
Worte ein froher Ton . der gar nickt ängstlich klang , londern
voller Freude , daß er noch im rechten Augenblick gekommen

sah sie glücklich lächelnd an . Dann hüllte er sie sorg¬
fältig in seinen Mantel , ein und bedeckte ihr « Fuß « mit
wollenen Decken . Worauf er mit großem Eifer daran ging ,
aus einer pyramidenförmig gewölbten Schneewehe ein Lager

Fräulein , 40 3 . ,
jugenbl . gt . Er¬
schein . , w . Set .
mit nett . Herrn
bis 50 3 . , mit
guter SoL zw .
Heirat . Zuschr .
diskret mit Silb
u , T 705 T .-Vl .

Fräulein , 28 3 . ,
von angenehm .
Aeuß . sucht ein .
ehrl . Mann von
30 —40 3ahren
zwecks späterer
Heirat . Ang . u .
H 706 an T . -D .

Fräulein , 40 3 .,
v . nettem Aeuß .
u . guter Figur ,
sehr intell . , mit
Sürotenntn . , be¬
sonders i . Sauf .,
Ausst . u . Sato ,
vorh ., w . Heirat .
R . d . Fr . Wilh .
Schaefer , Ehe -
verm . , Koblenz ,

Seibert
- Rorkus -

traße 17 . 2 .

Herr , anf . 40 « ,
statt ! . Erschein . ,
in gehob . Stell . ,
hier fremd , suchi
die Bekanntschaft
einer Dame , am
liebsten Wies¬
badnerin , matur »
lieb . , gut . Aeuß . ,
am liebsten Ge -
schäftstochter , zw .
Heirat . Emsig .

Dame , 41 3ahre ,
Rhein ! ., jugenbl .
Ausseh ., natürl .
Wesen , Sinn f .
alles Schöne , w .
die Sekanntsch .
ein . Herrn pass .
Alters zw . spät .
Heirat . Zuschr .
unter L 712 an
den Tagbl .-Verl .

Junger Mann ,
27 3 ., 1,67 gt . ,
wünscht nettes
Mädel zw . bald .
Heirat kennen
zu lernen . Ang .
u , F 712 T .-Vl .

Witwer , in den
60er 3ahten , in
Dauerst . , wünscht
mit pass . Lebens¬
gefährtin bet . zu
werden zw . spät .
Heirat . Ang . u .
F 692 an T .-Vl .

Mitteldeutscher ,
i . Dauerstellung ,
40 3 . , en ., sucht
zw . Heirat die
Sekanntsch . ein .
einfachen , netten
soliden Mädels
bis 35 3ahte .
Zuschr . m . Silb
u . W 704 T .-Vl .

Wirtschaftliche Wochenschau

Gemeinschaftswerk bet DAF .

Die alten Arbeiter -Konsum - Eenosienschaften wurden tm

gwischenreich mehr und mehr zu einem Faktor der roten Partei -

potttik Damit wurde ihr unsprünglich « Zweck , ein Snjttument

jui Sefieiung des Verbrauchsbedatfes von den damaligen

liberalistisch -kapitalistischen Markttendenzen zu Jein , stark ent¬

wertet Nunmehr find fie als „ Gemeinschaftswerk der

Deutschen Arbeitsfront
" ( GW .) in den weitgespannten

Rahmen der deutschen Volksgemeinschaft eingebaut . wordeu Wie

Oberbefehlsleitei Heinrich Simon tn Folge 3 des »Arbeiter -

tum “ schreibt , ist bas EW . zu einem Instrument bei DAF zur

Verfolgung bes schaffenden Menschen geworden . Tas . was Di .

Ley bereits im 3ahre 1933 anfünbigte , ist durch die Verordnung

vom 18 . Februar 1941 geschehen : die oerbraucheraenosienschaft -

lichen Einrillungen bes deutschen Arbeiters find tn bte naüonab

sozialistische Wirtschaft eingebaut worden . „ Das EW . muß nach

außen die Synthese finden zwischen den ertragswirtschaftlichen

Interessen des Handels , der naturnotwendig umsetzen und ver¬

dienen muß , und den berechtigten bedarsswtrtschaftltchen Inter¬

essen des Verbrauchers , der gut und preiswert mit allen lebens¬

wichtigen Gütern versorgt sein will " : so Seifet es tn dem leiens -

merten Aufsatz Mit dem EW soll bet Gedanke einer sozial ge -

rechten Versorgungswirtschaft verwirklicht werden . Heute bereits

arbeiten über 50 Herstellungs - unb Veredlungsbetriebe zur Er¬

zeugung bet wichtigsten Lebensrnittel unb Sebatfsgutet für bas

© SB. , das in tb . 12 000 Laben bem Vetbtauchet bte Waten

zusüh
'
tt .

Anpasiung der Zinssätze

Die verschiedentlich burchgeführten Zinssenkungsaktionen
können als abgeschlosien gelten . Zwar sinb die augenblicklichen

MarktverhSltnifie so, bafe noch weitere Herabsetzungen Platz

greifen könnten , aber bas würde andererseits bei Spat - unb

Anlagetätigkeit ben Anreiz nehmen . Set ben Zinssenkungen bte

in letzter Zeit bekannt geworben sinb , handelt es sich meist um

Anvassungsmaßnahmen . Es wirb auch weiterhin Damit zu

rechnen fein , daß bet eine oder andere Satz dem allgemeinen
Zinsniveau angeglichen werden wird . Verzögernd wirken sich in

vielen Fällen bie Kündigungsklauseln aus , bie etft abgemattet
werben müssen , um eine Zinsangleichung Herbeizufuhren Ins¬

gesamt werben von bet Hypothekenzinssenkung über 24 Mrd . RM

Anstaltshypotheken betroffen . Durchschnittlich belief sich bet

Hypothekepzins auf 5 % . Eine V- % ige Zinssenkung bringt bereits

eine ansehnliche Ersparnis mit sich , bie wohl bis Ende des

Jahres ihre Auswirkung zeigen wird . Sei ben Privathypotheken

ist ein Eingriff vorerst nicht geplant , wobei natürlich dem tret -
.

willigen Entschluß zur Senkung keine Grenzen gesetzt sind Wo

Schwierigkeiten auftauchen sollten , wirb dies nur dazu fuhren ,
übet kurz ober lang Privathypotheken m Anstaltshypotheken

umzuwandeln . p -

Kinderkorbwagen
a . g . Hause sow .
Erstlingswäsche ,

alles gut erhalt .,
zu lauf , gesucht .
Ang . E 704 TV .

ang . K 666 TV .
Unterricht ! Wer
erteilt Nachhilfe
in Deutsch unb
Rechnen f . 7jähr .
Sungen . Ang . u .
S 706 an T .-B .

Fräulein möchte
hier sofort in
eine Priyat -
Haushaltungs -
schule eintreten !
Ober wo bietet
sich Gelegenheit ,
Ausbildung im
Kochen u . Nähen
zu erhalten ?
Sing . u . T 710
an Tagbl .-Verl .

Wer erteilt Unter¬
richt in allen
Sparten b . künst¬
lerischen Tanzes ?
Ang . IV 701 TD .

Jagdhund ,
schwarz , lang¬
haarig , 1 Jahr
alt , treues Tier ,
in gute Hände
abzugeben bei
Bester , Kail -
strafee 16 .________

Schäferhund , jg .,
zu verkaufen .
Roonsttaße 7 ,
1 . Stock links .

Jtz . Mann , 25 3 ..
1,70 gt . , schl . , g .
Auss . , sucht pasi .
Lebensgefährtin
im Alter v . 20 d .
25 3 . zw . spät .
Heirat . Etnstg .
Zuschr . mit Biro
u . T 707 T .-Vl .

3tb -Lreirad oder
-Auto z. k. ges .
Thal , Wiesb .-
Sonnenbetg ,
Danziger Str . 49

Ainderwagen .seht
gut erhalten , aus
gutem Hause zu
laufen gesucht .
Ang . u . B 710
an Tagbl -Verl ,

Sportwagen .
Peddigrohr , und
D .-Süefel , 36 -37 ,
zu kauf , gesucht .
Ang . H 701 TV .

| Unterricht |
Volksdeutscher

Rückfiedler (Aka¬
demiker ) sucht

Kinder - Sport¬
wagen gesucht .
Ang . G 687 TV .

Kind .-Sp » rtwag .,
g . eth . (a . liebst .
Korb ) zu kaufen
gesucht . Angeb .
unt . 8 711 TV .

Gaskocher , 1- ob .
2fl . gesucht . Ang .
u . K 706 T .-V .

Wand - Gasbade¬
ofen , gut eth . ,
z. kauf . ges . Ang .
u . A 954 T .-V .

1- ob . 2fl .Easherd ,
gebraucht , z. kauf ,
gesucht . Angebote
unter S 695 an
Tagblatt -Verl

Bandgasbadeofen
gut erhalten , zu
kaufen gesucht
Schützenstr .18 , P .

eiettr . Klein -
Säge , A . E . © .,
110 - 120 Volt , .
kauf . ges . Sing .
u . S 705 T .-V .

Waschtopf , mittl .
Größe , u . Läufer

Holzwolle , fand .,
dringend z. kauf ,
gesucht . Ang . u .
B 707 an T .-Vl .

1 Poft . Kompost ,
e . Mistbeeterde
zu kauf , gesucht .
Schriftl . Ang . an
Gartenbau und
Landschaftsgärt -
nerei Wiesbad .,
Blüchersttaße 46

Arbeiter , 60 3 .,
wünscht sich zu
verheirat . Wwe .
ob . Mädchen m .
Kind nicht aus¬
geschlossen . Ang .
A 978 an T .-V .

Heirat . Alleinsteh .
Arbeiter , 40er 3 . ,
leicht kriegsbesch . ,
wünscht Mädel
oder Frau , 30 b .
453 . , als Lebens¬
gefährtin kennen
zu lernen zwecks
Heirat . Angeb .
unter D 709 an
den Tagbl . -Verl .

Fräulein , gebilb . ,
sehr häuslich , w .
Herrn im Alter
von 50 — 55 3 . , i .
gesich . Stellung
zw . Heirat kenn ,
zu lernen . An¬
geb . m . Lichtbilb
u . E 708 T .-VI .

| PllWMk |
Garten , evtl , nur

über bie Kriegs¬
dauer von Fach¬
mann gesucht .
Ang . G 712 TV .

Schwein , tragend
zu verk . , unter
3 die Wahl , eins
i . gebt , werfend
SB. Schild , W .-
Bierstadt , Kirch -
gasie 13 .__

2Landschaflämmer
7 Monate , ä 40 .-
zu verk . Reiß ,
Kl .Burgstr .2 , H .3

Chinchilla -Häsin
mit sechs Zungen
z. verk . Anecker ,
Aarstraße 46 .

Pekingenten , 6 b .
8 Wochen alt , ab
März lieferbar ,
noch eine beschr .
Anzahl abzugeb .
Schriftliche An -
fr . an Hermann
Agunte , Oestrich
( Rheing .) , Loh¬
mühl « _______

Mairn
Fr . H . 0 . Redwitz ,

Köln 13 , Filzen -
graben 29/31
Eheanbahnung
Land und Stadt
Eos Verbindung

Fräulein , 27 3 .,
mittelschl . Figur ,
sehr häuslich u .
geschäftstücht . , m .
Ausst . u . Derrn . ,
w . Heirat , mögt
Geschästsm . Näh .
d . Frau Wilh .
Schaefer , Ehe -
verm . , Koblenz ,
Herbert - Norkus -
Straße 17 , 2 .

Brut -Apparat , in
gutem Zustand ,
zu tauf , gesucht .
Ang . mit Preis
u , T 702 T .-Bl .

Ziin . - Klosett zu
taufen gesucht .
Preisangeb . unt
F 706 an T .-D .

Trehiirommoior .
2 -2,5 PS , Spann .
220 -380 B . , 2800
louteiL gesucht .
Großwäsch . Dörr
Wbd . - Bierstadt

Kob ob . Fleqer -
schlitten zu t . ges .
Kreuter , Kaiser -
Fr .-Rg . 2 , H . P .

Nod . lschlitten , zu
kaufen gesucht
Dietrich , Geis «
bergftrafec 44 .

BMW .-Kabrio 0 .
off Sportwagen
( Zweisitzer ) , 55
ober 80 PS , von

Eine brennende Frage hn roo -

dernen Schaufenster lost ein

Film -Rollo . Zur Beschattung :

Holzdraht -Rollo bis 4 m breit .

Verdunkl . -Rollo ! Helnr . Müller ,

Tapez .-Meister , Dreiweidenstr .3,
T . 24433 _________________ ,

Papierabfälle , besond . alte Akten ,
kauft Martin Gauer , Helenen -

strafle 18 , Ruf 26832 _________ ____
Schreibmaschinen lehrt , leiht ,

verkauft Hemmen , Neugasse 5

Knaus , Kirchgasse 52 , das Optik -

Fachgeschäft , welches seit mehr
als 100 Jahren seine Kunden
zufriedenstellt . Zwischen Bos -

song und Nordwest . Lieferant
aller Krankenkassen .__________

Täglich gelobt wird die gute Wir¬

kung von Rohrbecks „ Bronchial -
tee verstärkt “ ! Alleinverkauf in
der Drogerie Minor , Ecke Schwal -

bacher und Mauritiusstraße .

Das Futterstoff - und Modenhaus
Karl Kopp Nachf -, Inh . Wilh .
Junginger , ist auch in heutiger
Zeit bestrebt ; seine Kunden
aufmerksam zu bedienen und
stets das Neueste in modischem
Beiwerk zu zeigen . Besuchen
daher auch Sie das Futterstoff -

u . Modenhaus Karl Kopp Nacht .,
Faulbrunnenstr .13 , Ecke Schwal -

bacher Straße .
Ihr Kleiderberater weiß immer

wieder einen guten Rat in Klfei -

derfragen ! Merken Sie sich bitte

diesen Satz . Sie brauchen sich
nicht zu scheuen , auch nur we¬

gen einer Frage zu uns zu kom¬

men , ob es sich dabei um die
Kleiderkarte , um die Pflege der

Kleidung , um die Wei ter Ver¬
wendung eines älteren Klei¬

dungsstückes (auch wenn es
nicht bei uns gekauft wurde )
oder um irgend ein anderes
Kleiderproblem handelt . Des¬
halb heißen wir ja ,Jhr Klei¬
derberater “ . Wir freuen uns
herzlich darüber , wenn wir ei¬

nem Ratsuchenden mit unserer
fachmännisch . Erfahrung hel¬
fen können . Gerne erwartet Sie
Ihr Kleiderberater Zapp , Kirch¬

gasse , Ecke Faulbrunnenstr .

VERSCHIEDENES

Schont die Weidenkätzchen ! Die
Bienen danken es — die Obst -
bäume bringen reicheren Ertrag !

Schuh -Poths , Wellritzstraße 44 .
Meiner Kundschaft zur Kennt¬
nis , daß mein Betrieb bis auf
weiteres jeden Dienstag in der
Woche mit behördlicher Geneh¬
migung geschlossen bleibt . Alle

übrigen Tage ist mein Geschäft
offen .

Italienische Sprachkurse unter dem

Protektorat des kgl . ital . Konsulats
Wiesbaden in den Räumen der

Easa d ' 3talia , Wiesbaden , Scheffel -
strafee 1 . Sommersemester vom
1 . März 1942 bis 31 . 3uli 1942 .
Kursus für Anfänger , Kursus für
Fortgeschrittene , Konversat . (Set «
tura ) ab 1. März 1942 . Monatl .
Unkosfenbeitrag 5 RM . Persönl .
Auskunft in der Easa d ' 3talia ,
Wiesbaden , Scheffelstr . 1 , jeden
Dienstag u . Donnerstag von 19 bis
20 Uhr , oder beim ital . Konsulat
Wiesbaden , Thelemannftraße 3 ,
Tel . 26739 , Sprechstunden von 18
bis 19 Uhr jed . Tag , außer Sams¬
tag u . Sonntag . Jugendliche und
Schüler können ebenfalls an den
Kursen teilnehmen .

Versicherungen
" "

Noch ohne Krankenkasse ! Prü¬
fen Sie unseren Tarif VI G und
Sie entscheiden sich für die
Bonner Krankenkasse , gegr .1908 .
Entschließen Sie sich , bevor es
zu spät ist ! Anmeldungen bei
der „ Bonner “ ohne Untersuch ,
bis zum 70 . Lebensjahr . Wies¬
baden , Michelsberg , Ecke Lang¬
gasse , Ruf 23751

GESCHKFTSANZEIGEN

Für scharfen Blick sorgt Käper -
nick , Langgasse 17 .

| ÄMfgeW 1

Nähmaschinen ,
gebt ., k. Engel ,
Bismarckring 43 .

Registrierkasse , el .
Ank . od .National
m . versch . Unter¬
teilungen z. kauf ,
ges . Großgarage
Zorn , Bahnhof¬
straße . 3 .

Eismaschine , mod
u . gut erhalten
zu kauf , gesuch
Ang . T 712 TL

Höhensonne und
eiettr . Eisenbahn
für Gleich - und
Wechselstrom ges .
Ang . L 699 TV .

BURNUS
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jugendliche ab 14 Jahre zugelassen

So .
auch
13 .00

Johannes
Riemann

Theo Lingen
Carola Höhn
Grethe Weiser
Rudolf Platte
Spielleitung :
Jürgen v . Alten
Ein Algefa - Film
imSiegel -Verleih
Ein lustiges Spiel
v. Glück u. Liebe

Erstaufführung !
‘ « THALIA

DRESDNER

GASTSTÄTTEN

LICHTSPIELE

Woct üfce
Das große künstlerische Ereignis !

zugelassen .

PARFÜMERIEN

UND CREMES

Bahnhofstraße 14 - Ruf 27561

Der neue qrvtze Tobisfilm mit
Olga Tschechowa . Gustav Diessl ,
Hannelore Schrvth , Siegfr . Breuer

Bühne : Lagana am asiat . Ring

Heute 15 . 17 . 19 .30 U * r So . au »
13 Uhr Jugend nicht zuaelassen .

in größter Auswahl

Das große
Spezialgeschäft für

Herren - und Kinderkleidung
bringt Ihnen

eine reiche Auswahl

DIE DEUTSCHE
ARBEITSFRONT

THEATER • KURHAUS

Scala , Großvariete . Ruf 25950 .
Heute , Sonnabend , und morgen ,
Sonntag , 15 .30 Uhr : „ Familien¬
vorstellung

“ . Vorverkauf von
11 bis 13 Uhr .

Spareinlagen
gegen

Sparbuch
werden zur Verzinsung

entgegen genommen .

Rasche Bedienung an

unserem Sparschalter .

Sie sind mit Beeilt enttäuscht , wenn
es Henkeieraagnisee vorübergehend
nicht so reichlich gibt . — Wir haben
dafür Verständnis , bitten aber um
Nachsicht und Geduld . Im Kriege
sind die Verhältnisse mitunter stärker
als unser Wunsch , alle Hausfrauen
ausreichend mit Wuoh * und Beinfr*
gungsmltteln zu versorgen . Die Ge¬
wißheit aber können Sie haben : Un¬
sere Erzeugnisse werden nach wie vor
In bewährter Güte geliefert . Halten
Sie deshalb den Henkel -Sachen die
Treue . Einmal kommt auch Persil
wieder — und dann gibt es keine
Wäaehesorgen mehr !

Persil - Werke , Düsseldorf

Henko Sil IMI ATA

Heute , morgen und Montag
15 .00 , 17.20 , 19 .30 Uhr

FILM - PALAST

Sonutag , 11 Uhr vormittags :
Wegen des groben Erfolges

Wiederholung :

Großmacht Japan
In diesem dramatisch bewegten
Bildbericht begegnet uns . das
moderne Japan in fernem

Kampf in Oftalien .
Vorher : Wochenschau !
Jugendliche zugelassen

Ufa - Palast <$ >

Mtschstreism bei RübrtdggebMen

(Itapfhidjtn , Guglhupff entstehen

dann , wenn dem Teig zuviel Zlüsssg -

kii zugescht wurde . Derartige Teige

dürfen niemals vvm Löffel ffichen ,

ffe müssen schwer (reissend) vom Löffel

fallen . Ausserdem darf die VackW «

weder zu stari noch zu schwach fein .

ffianvernieM 'sie
durch genaue Beachtung rfOh
der Bachvorschriften von

3 Märchen -Vorstellungen
MONTAG - DIENSTAG — MITTW 1.30

Schneeweißchen und Rosenrot
Vorher : Ein Kasperfilm

Kinder ab 0.30 . Erw . ab 0 .50

<H > UFA - PALAST D -

FILIALE WIESBADEN

Taunusstr . 3 , am Kochbrunnen

Ein Terra -Film nach dem berühmten
Drama von Max Halbe

| Lotte Koch - Hans Söhnker

। Spielleitung : Günther Rittau

l UFA- PALAST

Fra » , ölt . , bessere
empfiehlt sich rm
Flicken i . Hause .
Ang , F 700 TB .

VÜenjlet
Rheinstraße 21
neben d . Hauptpost

Fleyer ^
- Schlitten

Das Berufserziehungswerk derl am Sonntag , d .
Deutschen Arbeitsfront , Kreis - 1 1 Febr ., a . Cafe

waltung Wiesbaden , sucht I Unt . d . Buchen ,
Übungsleiter für : Bauzeichnen , Chausseehaus ,
kaufm . Rechnen , Buchhaltung , gestohlen . Hohe

Chemie (anorganische und or -

ganische ) . Als Übungsleiter wer - bet Sna “ » 1«« 3“ 1

den Praktiker , sowie pädago - J13
’ - “

; ! 1’

gische Fachkräfte gesucht . Per - £• . * ” 1 ® ' **

sönliche Rücksprachen sind er - 5 ^
* “ •

wünscht Dienstage und Freitags
in der Zeit von 14 bis 17 Uhr bei Westerwaldstr .l2

Freikirchen : Christi . Gemeinde Wies - unr ! nnna Aun
baden / Schwalbacher Str . 44 : So . Marianne Otto

16 .30 Evangelisation , Mi . 16,30 Uhr | Lichtbildnerin
Bibelstunde . — Baptistengemeinde ,
Adlerstratze 19 : So . 15 ® ; Mi . 16

Bibelstunde . — Methodistengemeinde ,
Dotzheimer Str . 51 : 10 ® ; Di . D K NkFtk - slUfNciWeN O
B — Eo .- luth . Dreielnigkeits - I

gemeinde , Kiedricher Str . 8 ; So . 10 I Damen - und Herrenbildnisze

HE , Pfr . Eikmeier . * Cct .r.hof ^ ruSc *. * - 27 !

mungskapelle .

Residenz -Cafe , Luisenstr . 42 . Inh .
Frau L . Born : Jeden Samstag ,
Sonntag u . Mittwoch ab 19 Uhr
Konzert . Sonntags , 16 Uhr Tee -
Konzert . Es spielt eine gute
Künstlerkapelle .

GESCHÄFT SANZEIGEN ,

Blinden - Anstalt ! Nass . Blinden¬
fürsorge e . V . Wiesbaden , Herb .- 1
Norkus -Straße 37 , Telefon 260361

(gegr . 1861 ) . unterhält Blinden¬
werkstätten für Korb -. Stuhl -, I
Mattenflechterei und Bürsten - 1

macherei . Bürostunden : 8— 11 .301

u . 2 .30 bis 5 .30 Uhr . J

Photofreunde finden immer gern I

den Weg zum ältesten Photo¬

haus Chr . Tauber , gegr . 1884 ,
Wiesb ., Kirchgasse 20 , T . 27717 ,
weil hier ihre Bilder gut u . ge -

wissenhaft entwickelt , kopiert I

und vergrößert werden . I

Wohnungsnachweis M » Küchle J

Friedrichstr - 12 , F . 27708 . Ver - 1

mietungen , Immobilien Haus - I

Verwaltungen .

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelisch « Kirche . Erläuterung : I
W - - Wochenschlutzandacht ; HE =

Hauptgottesdienst ; EF = Eottes - 1

feier ; KdE = Kindergottesdienst ;
B = Bibelstunde ; F = Feierstunde ;
Frk . = Frauenkreis . I
Samstag , den 7 . Februar 1942 : 1

Berakirche : 17 W , Fries . — Sonn - 1

tag , den 8 . Februar 1942 : Markt -

lirche : 10 HE , Landesb . Lic . Dr . I

Dietrich ; 11,15 KdE , 11 Schwerh . I

E , Dotzheimex Str . 4 , Euler - 16,301
E . Prieser - Bergkirche : 10 HE , v . I

Bernus ; 11,15 KdE ; Mi . 16 Frk . I

D . Prieser . - Ringkirche : 10 HE ,
Hahn ; 11,15 KdE , Hahn ; 11 KdE ,
Mulot , Klarenthalerstr .2 . - Luther -

kirche : 10 HE , Dr . Ott ; 11,30 KdE ;
Di . 16 B , Dr . Bömel . - Kreuz¬
kirche : 10 HE , Dr .Borngässer ; 11,30
KdE ; Mi .16 F , Mulot . ' - Paulinen -

stift : 10 EF , Eichhofs . - W .-Bieb -

rich : 10 HE Oranierkrrche , Albert ;
11 KdE ; 10 HE , Lauth , Waldstr .
— W .-Dotzheim : 11 KdE ; 14 HE ,
Haustein ; 17 B . - W .-Schierstein :
10 HE , Weimar ; 11 KdE ; Mr .
19,30 Frk . — W .-Bierstadt : 10 HE ,
Zimmermann ; 11 KdE . — W .-Er¬

benheim : 10 FE , Wick . — Wiesb -

Sonnenberg : 10 HE , Lic . Dr .Erun ;
11 KdE ; 14 EF , Eichhoff ; Mi . 20

Frk , Wartburg . — W .-Rambach :
13,30 HE . Lic . Dr . Erün .

Kathalisch « Kirch «. Maria -Hilf -

Kirche : So . hl . M . : 6,30 , 7 8 , 9 ,
10 Uhr ; 14,30 Andacht u . Komm .-
Unterr . ; 18 And . Werkt , hl . M . :
6,30 , 7,30 , 9 Uhr ; Di . u . Fr . 2 . M .
7 .45 ; Fr . i . M 6 .15 ; Beichtgel . :
Sa . 16 — 19 u . n 20 , So . ab 6 .30 Uhr .
Dreifaltigkeitskirche : Hl . M . : So .7 ,
8 9 , 10 Uhr ; Wo . 6,30 u . 8,30 ; Di .
u . Fr . 7,45 ( statt 8,30 ) ; Mi . 6,20 .
Andacht : So . 14,30 u . 17 ; Sa . 17 .
Beichtgel . : So . ab 6,30 , Sa . 16 - 19
u . nach 20 Uhr . — St . Elisabethen -'
kirck-e : So . hl . M . 6,45 , 7,45 , 8,45 ,
10 u . 11,30 . Andacht : So . u . Di . 18 ;

: Werkt , hl . M . : 6,30 , 7,30 u . 8,30 .
Seichtgel . : Sa . 16 — 19 u . nach 20 ;
So . u . Di . bis 8,30 u . Fr . 17 — 19 .
St Bonifatiuskirche : Hl . M . : So .
6 , 7 , 8 , 9 , 10 , 11,30 ; Werkt . 6,30 ,
7,15 , 9 . Beichtgel . : Fr . 17 — 18 , Sa .

1 16— 19,30 u . nach 20,15 ; So . 6— 8.

Alt -katholische Kirche , Schwalbacher
Strabe 60 : KE (Diasp .)

Wäsche z.' Masch .-
Stopsen w . noch
angen . Oranien -
stratze 46 , Part

fgerloren » Sefnni>en |
verloren am

31 . Januar 1942
v . Mutter Engel
im Omnibus d .
die Langgasse
zwischen u .
10 Uhr abends
Eeldbörse mit
ungefähr 56 .— .
Gegen Belohn ,
abzugeben .
Rheinstrahe 82 ,
Parterre ._______ _

Goldene Uhr verl .
a . d . W . Kirchg .,
Luisen - , Bahn -
Hofstr . , Marktpl .
Da Andenken
mein , gefallenen
Mannes , gegen
Belohn , abzug .
Fundbüro Poli -

I zeipräsidium .
Gold . Herrenuhr

mit Kette und
Medaillon , mit
2 Fot . , a . Mont .

I 2 2 . um 12 Uhr
Sedanplatz ,
Wellritzstrahe ,
Bisma

'
rckring

I verl . Eeg . Bel .
abzugeb . Rhein -
gaucr2tr .20,P . l .

Bezugschein für
I Arbeitskl . verl .

Abzugeb . a . d .
angeg . Adresse .

Kurhaus . Sonntag , 8 . Febr -, 11 .00 : 1
Gust ? Wolf ^ ust I lÄhÄs ob « Scheck ist erwünscht

_____________________ f
im kleinen Saale Llchtbildervor -

Waldau , HF . Fürbringer . An - Hierbei ist di - Angabe der Steuernummer unbedingt L— —

s . 5 .10 . 7 . « ,s . . ü » ffihler beim
16 .00 : Konzert . 19 .30 : Paul - Lincke - 1 ---- ---- ist ein Säumniszuschlag von 2 o . H . verwirkt , außer -

1 ( / * « < < * *

Abend . Leitung : August Mayer , Luna - Theater , Schwalb . Str . 57 : dem wird der Steuerbetrag — ohne nochmalige JKag *

Solistin : Liselotte Eisenbach , „ Narren im Schnee “ . Anny On - nung — beigetrieben . Die Kosten der Bertrerbung gehen

Sopran . — Montag , 9 . Febr . , | dra , Paul Richter , Paul Klinger . z„ Lasten des Steuerpflichtigen .
19,00 : Liehtbilderyortr . F . Schütt , | Jugendliche haben Zutritt . | Wiesbaden , 7 . Februar 1942 . Finanzamt .
Mannheim „ Biwaknächte in

"Fels und Eis “ .

Capitol , am Kurhaus . Tägl . 14 .45 ,
17 , 19 .20 . Sonntags auch ab 12 .45 ]
Uhr . Die lang erwartete , große !

sensationelle Erstaufführung I

Der gewaltige Abenteuer -Film :

„ Die Tochter des Korsaren * •
Die starke Besetzung : Carlos, . lu ---- ---- - — — - ■ — . -
ein wagemutiger Kämpfer , derl der Deutschen Arbeitsfront , Fox -hunmn , zg .,
sich unter falschem Namen heil Hauptstelle für Berufserziehung weiss , m . schwz .

den Piraten einschmuggelt , um und Betriebsführung , Wiesbad ., Kops , Donners -

sie zu vernichten : Fosco Gia - Luisenstraße 41
chetti ; Manuela , die Tochter des -- - --- — --- — — Z - lohnung

srünen Korsaren “
, deren tiefe ] Sprachkurse der NSG . „ Kraft abzugeben .

I Liebe über ihren Feindeshaß durch Freude “ . Abteil . Volks - ASEenberg ,

siegt : Doris Duranti ; Zampa , bildungswerk . Wir beginnen in K ° ' s- r ' Ä ' lhelm -

der Würger “
, der gefürchtete Kürze mit folgenden neuen Etrage di . ----

Piratenanführer und Schrecken Sprachkursen : Italienisch , Fran - Dr - hth ° ar -F »x-

der Meere : Camillo Pilotto ; Isa - zösisch , Englisch . Jeder Kursus Hündin luna ,

bella die anmutige Tochter des umfaßt 20 Doppelstunden . Teil - mit schw Kopf ,

Gouverneurs von Maracaibo , für nehmerpreis 10 RM . - Außerdem zügel . Hetzstr . 3,1

welche die Piraten ein hoh .es beginnen wir mit einem Arbeite - Hugelauf . bräun -

Lösegeld erpressen : Mariella kreis für Malen und Zeichnen . llch -schw getig .

Lotti - El Rojo , der verschla - Auskunft und Anmeldung Lu - mittelgr . Kater ,

genste der Piraten , Enrico isenstraße 41 , Zimmer 21 , Telef . Fuchs , Rh - m -

| Glori . - Jugend hat keinen Zutr . | Nr . 59641 |traße 1- 1, s .

nationale Programm , zusammen¬
gesetzt aus Vertretern v . Italien, .
Ungarn , Spanien , Rolland und Park - Bar , Wilhelmstraße . 1 . St

Deutschland ? zeigt großes Kön - Täglich , außer Montags von 19 .30

nen der Artistik . Auch hier ist bis 24 Uhr großer Barbetrieb m .

der Jubel und Beifall ein end - dem Alleinunterhalter W . Barth

^ vnrverkau ? TM
^

ab Ä Tropfstein - Grotte . Im Hause der

25950 Scaia , tägl . 16 Uhr . konzertiert
Scala -Kasse , Ruf 25950 ^ ------- 1 WaU ^ Po % lg Damen . und Stim -

Moritzstraße 6__

» Ab Sonntag
die lang erwartete , große
sensationelle Erstaufführung !

Der gewaltige Abenteuerfilm :

DORIS DURAHT1 fh

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Am 12 . Februar 1942 , vormittags 9 .30 Uhr , wird an

der Eerichtsstelle , Eerichtsstratze 2 , 2 . Stock , Zimmer
Nr . 98 der in Wiesbaden belegens Acker , an den Nutz -

bäumen , 3 . Gewann , Karlenblatt 57 , Parzellen -Nr . 131 ,
gross 17,17 a , - wangsweise versteigert . Eigentumes
Eheleute Will • . Wolf und Christine , geb . Zrnser rn

Wiesbaden - , e zur Hälfte . Höchstzuläsfiges Gebot :

6009,50 RM Wiesbaden , Amtsgericht 6a . _

Reichssteuer -Mahnung . Am 10 . Februar 1942 werden die

Zahlungen an Vermögensteuer und Umsatzsteuer fällig .

An die Zahlungen wird hiermit erinnert . Elerchzertrg

ergeht die Aufforderung , alle sonstigen nicht gestundeten

Rückstände an Einkommensteuer , Umsatzsteuer , Korper -

schaststeuer , Vermögensteuer , Kriegszuschlag zur EiN -

iommensteuer und zum Kleinhandelspreis sowie an

Wehrsteuer der Veranlagten und Aufbringungsumlage

sofort und die im Monat Februar 1942 auf diese

Steuerarten noch fällig werdenden Zahlungen an den

Fälligkeitstagen zu begleichen .
Steuerpflichtige , die zweimal an die Zahlung rua -

ständiger Reichssteuern erfolglos erinnert sind , haben

ihre Ausnahme in die öffentliche Liste der säumigen

Ufa -Palast . Sonntag , 11 Uhr . W ®'
Umstädter Brenner -Bier , ganz

gten des großen Erfolges Wieder -
vorzüglich , Glas 25 Pfg ., nur

holung : „ Großmacht Japan . 1 Nerostr . 41 „ Zum Treppchen “ .
Ein aktueller und hoeninteres - 1 _ ---------- ------------------

santer Dokumentar - Film . In I Fritz Seybold
' s „ Gute Stube “

,
diesem dramatisch bewegten I Wörthstraße 18 , Fernruf 24111 .
Bildbericht begegnet uns das ] Täglich ab 18 Uhr , sonntags ab

moderne Japan in seiner ge - ig Uhr . Am Flügel : Poldi Lenz ,
samten Vielgestalt , Japans ! die beliebte Alleinunterhalterin

Kampf in Ostasien , sein Ringen I (freitags ist das Lokal gesehlose .)
um die Durchsetzung seiner _
politischen Idee . Wer diesen un - l

gewöhnlich packenden Film ge - MM

sehen hat , begreift , was sich |
heute im Fernen Osten abspielt . ------ - ,
Vorher - Die neueste Wochen - Deutsches Berufserziehungswerk .

Kphan
'

Wir beabsichtigen in der kom -
— ----- — --- --------

, . menden Zeit Refa -Arbeitsge -
Ufa -Palast . Wir setzen unsere be -

meinschaften durchzuführen ,
liebten Märchen Vorstellung I

gamtiiche Teilnehmer v . Refa -
fort . Montag , Dienstag , Mittw ., Grundlehrgemeinschaften bitten
1.30 : „ Schneeweißchen u . Rosen -

gich zu diesen Arbeitsge -
rot “ . Der entzückende March -

meinschaften anzumelden . Jede
film von dem verzauberten rnn -

weitere Auskuft erteilt unsere
zen , dem bösen Zwerg

^
und Gen

Dienststelle . Ferner werden wir
beiden Schwestern Schneeweiß - 1

Laufe des Frühjahrs mit fol -
chen und Rosenrot Vorher e I

en ^ en Lehrgemeinschaften be -
lustiges Beiprogramrn mit un - 1 -nnen zu denen noch Anmeld ,
serem lieben Kasper . Kinder ao

ent „ egengenommen werden :
— .30 , Erw . ab — 50 RM . I Techn . Rechnen , techn . Zeich -

Apollo , Moritzstr 6 . Tel . 22266 . nen , Schönschreiben , Plakat .

Heute Samstag letzter Tag : schnft , kaufm . Rechnen , Buch -

14 .45 , 17 .00 , 19 -20 Uhr . Der lustige I haltung , Bauzeichnen .

Soldatenfilm : „ Die vier Mnske - 1

tiere “ mit Fritz Kämpers , Hans
Brausewetter , Paul Westermeier ,

I Herrn . Speelmans . Jugendliche

Park - Lichtspiele W .- Biebrlch : Dmni6uslini «n 27 und 37 : Ab Montag , g . Februar ,

Spielplan von Freitag bis Mon - treten vorübergehend folgende ^ ssöerungen . ^ in -

Verein der Künstler und Kunst - tag : Hilde Krahl und Mathias 1. Der Betrieb der Omnibuslinie 27 ruht zwilchen

freunde . Das für morgen Sonn - 1 Wieman in „ Das andere Ich “ . Bahnhof W .-Dotzheim und Kohlheck . < ■
tag vorgesehene Konzert Karl I Die heitere Geschichte um ein 2 . Die Omnibuslinie 27 nach W

^
-Frauenstein -

Maria Zwißler mußte wegen Er - junges Mädchen , das auf sich auf weiteres ab Hauptpost über W .-SchrerstelN auf

krankung des Sängers auf den selbst eifersüchtig ist . Jugend ! Wege der Omnibuslinie 2o nach W .-Frauen | g

22 . Febr ., 11 Uhr , verlegt werden . I haben keinen Zutritt . Die neu - l leitet . Es wird hierfür otn Sonderfahrptan aufg I ,

Die gelösten Karten behalfen este Wochenschau . Beginn : Wo . so dass zusammen mit dezz Wagen der Omnlbusi

ihre Gültigkeit -für dieses Kon - tägl . 19 .30 Uhr , So . 17 Uhr und folgende Wagen fahren : ab Hauptpo t . 5 -! , bJ2 W ,

zert , oder können zurückgegeben 19 .30 Uhr , Montag 15 Uhr . So ., 8 .30,12 .00 , 13 .15 , 16 .00 17 .08 17 30 18 .40 19 50 , 21 10

werden . 14 Uhr Jugendvorstellung „ Gold ab W .-Frauenstein : 5 47 6 25 , 6 .55 , 7 .35 9 .15 12 40 ,

. , — ------------- in New -Frisco “ . Ein spannender 14 .15 , 16 .45 , 18 .05 , 18 .17 , 18 .47 , 19 .15 , 20 .25 , 21 .45 Alles

VARIETES Wild -Westfilm . weitere ist aus den Aushangen an den Hauptyaire

Scala -Groß - V arietfc Ruf 25950 I
ikfpif » t,piipn für Irland *4. I Del ^ Elrieb —ber Dinttibus

*
3

Täglich 19 .15 Uhr Europäisches . - Mcl
.
n

.. _I/<
.l5n fur

. . Irl ^ ?j ------- heim und W .-Schierste,n ruht , <
Variete in der Scala . Hervor - Römer -Lichtspiele W .-Dotzheim : Wiesbaden , den 6 . Februar 1942 . Städtische Verleyrs -

ragende Darbietungen aus allen
„ Kameraden “ . Betriebe Wiesbaden . _____

Gebieten der Artistik . Die Presse
schreibt über das Gastspiel der
4 Kaeths : Jubel um 4 Kaeths, .                I x,, . , . . . klimmt
das Haus raste,ihre Musik . ihre

Walha ] | Konzerthaus . Täglich
^

Bedienung von
Leistung ist ncht zuubertreff en , ühr > Sonntag ab 16 ühr Zentr .-Heizung - n
etwas Einmaliges , ein nie ge ßes Konzert der Orig - Wiener Angeb . u . H 696

oX '
tta

' x waL « ! SM *
_ jÄ «

musikalischen Vollendung , daß Park . Kaffee > wilhelmstr . 36 . Täg - gZ
man sich nicht Harmonikas , iz ^ h , außer montags : Angela Taabl -Verl
sondern ein Sinfonie -Orchester Bajocca mit ihren Sängern Sarti = - =--- 1 . .., , —
vorstellt . — Endloser Beifall . nnd Kuss0 - Wo . : 15 .30 — 18 .30 , Bessere Wasche ».

| Aber auch das weitere inter - 1 19 _ 22 Uhr , So . : 15— 18 .30 und Flicken u . Aus -

1» nhr Less. nehme n . an .19 — 22 Uhr .--------------------- 1 ^ äh . T .-Vl . HK

Astoria , Bleichstr 30 , Tel . 25637
Täglich 14 .45 , 17 , 19.2b Uhr ,

-- . co i Sonntags auch ab 12.45 Uhr
Deutsches Theater . So . , 8 . teta .,1 Lachen ohne Ende ! Karl Valen

17 bis gegen 20 .30 , auß . bt . -K . . Lisi Karstadt in „Lach -
„ Aida “ . Pr - A . — Mo ., 9 rebr . , pillen .‘. Eine Auslese der besten
18 bis nach 20 .30 , St .- K ; <

A19 : Kurzlustspiele : 1 ,Jm Schall -
„ Der Graf von Luxemburg Fr .A platten ]aden “

, 2 - „ So ein The -

Residenz -Theater . Heute Sa . , 7 . ater “
, 3 „ Es knallt “ 4 „ Der ver -

Febr . 19 .15 bis 21 .15 : „ Franz der hexte Scheinwerfer “ . 5. „ The -

Zweite “ . Lustspiel in 3 Akten v . aterbesuch “ . Jugend hat Zutrtt .

H . Edelmann u . Rudolf Rieth . Die Wochenschau läuft nach

Gastinszenierung : Rudolf Rieth I dem Hauptfilm .
__

b
“ 8'

- T5k30 bisMli.« : Der I Olympia - Lichtspiele . BleichstrS :

FhXs ^ LthhÄe dieesnZderhJunggenseftena“ . (Das
Iheate s , 11stKn : pi kann doch einen Seemann nicht

L .
_ __ T _r , _ nnL {lv pr i in hisl bis 18 Uhr . „ Die Stimme aus

3.60 . - 19 .00 bis 21 .00 : „ Franz der dem Äther “ . Jugendliche haben

Zweite “ . Pr . 1.10 bis 3.60 . — Mo ., Zutritt .--
9. Febr ., 19 bis 21 .20 : „ Ich habe Union -Theater , Rheinstraße 47 :
eine Frau beschützt “ . Pr . 1 .10 Heute letzter Tag : „ Gasparone

“ .
bis 3 .60 . _____ _______ Ab morgen Sonntag : „ Fasching “

Ein Bavaria -Film mit K . Hardt ,

WALHALLA
Film und Variete

Wiesbaden Kirchgasse 31
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Ruf 233 72 ,

Telefon 21015 .

Wohn -Schlafzim . ,
g . möbl ., 2 Bett ,
z. 15 . 2 . z. om .
Röderstr . 40 , 2 .

fort gef . Hotel
Metropole,Wies¬
baden , Wilhelm .
straf, ' 10 .

Siete schöne 3-Z -
Wohn . mit Bad ,
im Südviertel .
Suche 2 Zim .-W .
mit Bad , ev . mit
Heiz ., in gleicher
Lage . Angeb . u .
M 699 an T .-B .

Wer näht mir
Wildleder - Jacke
zusammen ? Adr .
tm T .-Berl . Hk

JÄÄT |

4— 5-Zimmer -Wohnung , sonnig , mit

Balkon ob . Terrasse , Küche , Bad ,
Mans . . Zent .-Heiz . , flies, . Mass . zu
April/Mai i . gepfl . Hause ( erw .

.2 -3 Fam .-H .) ges . Kursiert bevorz .
Mietpr . b . 200 Mk . monatl . Miet -

genehm , w . ert . Ang , u . Ruf 22911 .

4 -Zimmer -Wohnung ( mit Küche u .
Nebenräumen im Sout .f in N -" "

des örtlichen Kurviertels zu ver¬
mieten . Schriftl . Anfragen erbet . :
E . Zimmermann , Erundstücksverw . ,
Wiesbaden , Rüdesheimer Str . 14 .

Zimmer , klein ,
hübsch möbliert ,
mollig warm , m .
Küchenbenutz . , i .
Westend , a .Dame
z. 1 . März billig
zu vermieten .
Ang . u . K 693
an Tagbl .-Berl .

sofort od später ,
aüch in Vorort ,
ges . Ev . Tausch .
wohn . i . Worms
vorh Ang . unt .
M 659 an T .-V .

Zim . , gut möbl .,
m . 2 Bett . , g . o .
y2 Verpfleg . , zu
vm . Kaiser -Fr .«
Ring 38 , 1 . St .

Hausmädchen sos .'
od . spät , gesucht .
Frau Schäufele ,
Mainzer Str . 88

Möbl . Zim . mit
etwas Kochgeleg .
von jung . Ehe¬
paar zu mieten
gesucht . Ang . u .
M 697 an T .-V .

1 Zim . , Küche u .
Keller , Vdhs .
4 . Stck . , nördl .
Stadtt . , sof . z . v .
Ang . 6 704 TV .

Zimmer , möbliert
m . Heizung , von
berufstät . Herrn
gesucht . Ana . u .
V 704 an T .-V .

Nr . $2 Sette 9

mögt , mrt Herz ,
u . Bad , v . Ehep .
zum 1 . 4 . ober
später ges . Ges .
Ang . A 973 TD .

Wohn -Schlaszim . ,
gut möbl . , heizb .
z. vm . Seeroben -
strahe 7 , V . P .

L-Zim .-Wohn . , kl . ,
abgeschl . , möbs . ,
m . Heizung , bis
spätest . 1. April
zu miet , gesucht .
Ang . W643 TV .

Blanu mittl . Alt .
sucht Besch . , mgl .
i . . Eeschäftsbetr .
Ang . u . W 713
an Tagbl . -Verl .

Hausgehilsrn .
tüchtig , die am
15 . März mit n .
Wien geht , ges .
Ang . M 694 TD .

Tausche meine
Reubau -3-Zim .-
Wohn . , 1 Mans . ,
m .' Etag .-Heizg . ,
Nähe untere
Hindenburgallee ,
gegen 4-Zimmer -
Wohn . in gleich .
Lage . Ang . u .
T 656 a . T .-V .

Wohnzimmer , gut
mbl . , so® . 2bett .
Schlafzim . , Süd¬
seite , 1. St . , mit
Küchenben ., oder
2 Einzelz . z. 1. 3 .
zu v . Seeroben -
ftr . 11 , 1 , Hier .

Buchhalterin aus der Textri - oder

Bekleidungsbranche , i . absolut selb -

ständ . Vertrauensstell , sofort oder

später ges Angeb . u . T 694 T .-V .

Wer übernimmt
Bedien , d . Heiz .
Bahnhofsnähe ?
Ang . 8 707 TV .

z -Zim .-Wohnung ,
schön , sonn . , geg .
5-Zimmer -Wohn .
zu tausch , gesucht .
Ang . IV 709 TV .

Ein -SamUien . Billa von 8 bis 10

Zimmern und Zubehör mit grohem
Obstgarten (Zentralheizung wrrd
nicht verlangt ) als Ruhesttz , jetzt
oder später zu kauf . od . zu pachten
gesucht . Höhenlage über Adolss -
allee , Schierstem oder Biebrich .
Nähe - der Stratzenbahn Bedingung .
Ausführl . Angeb . v . Eigentümern
rmter A 983 an Tagblatt -Verlag .

Einfamilienhaus , gut gelegen , mit
5— 6 geräumigen Zimmern u . Zu¬
behör , sowie zeitgem . Einrichtungen
bei Barauszahlung sofort ob . später
zu kaufen gesucht . Angebote unter
A 958 an ben Tagblatt -Verlag .

Stenotypistinnen -
Lehrstelle zum
1. April gesucht .
Ang . G 703 TV .

Führung meines _ _______________________________
einfachen Haus - Hausgehilfin , zuverläsf ., für gepflegt ,
halt - für ganz Etagenhaushall gesucht . Seyberth ,
ober tagsüber Adler -Apotheke , Kirchgasse 40 .

I Zim . u . Küche
a . Häusm .-Ehep .
z. vm . Frau m .
Hausarbeit verr .
Ang . B 693 TV .

2- Zim .-W »hnung ,
freundl . möbl .,
Wohn -u .Schlafz . ,
2 Bett . nt . Bad
u . Kiichenb . sof .
zu vermiet . An¬
gebote u . M 708
an Tagbl .-Verl .

Zimmer , möbliert
an Berufstätige
z. oerm . Adolfs -
altee 4 , Part .

2 -Zim .-Wohnung ,
womögl . m . Sair
in Wiesb . oder
nächster Umgeb ,
z . 15 . März od .
L April von jg .
Ehepaar gesucht .
Ang . u . K 709
an Tagbl .-Verl .

Hausgehilsiu rür
Privathaush qej
Ang E 650 TV

Hausgehilfin , in
allen Hausarb
erfahren , zum
15 Febr ober
1 Mär , gesucht
Thiel . Adolfs -
berg l

Zimmer , g . möbl .
ab 15 . 2 . zu v .
Klarenthaler
Strotze 6 , Hp . >.

Wohn -Schlafzim . ,
gut möbl . , m . 2
Bett . , zu oerm .,
Hz . , Tel . , Babb . ,
volle Pension .
Luisenstr . 49 , 2 l

Zimmer , gut m . ,
m . 2 Betten , an
Berufstätige zu
verm . Moritz -
stratze 37 , 3 lks .

2 Mansarden . I . ,
ineinanderg . , in

g . Lage , ( evtl . z.
Unterstellen von
Möbeln z. verm .
Ang . T 713 TV .

Büro ob . Lager¬
raum , 2räumig ,
ca . 24 am , sofort
ober zum 1. 4.
zu vermieten .
Schwalbacher
Str . 36 , V . P .

Blleinmäbcheu f.
gepflegtes Ein¬
familienhaus z.
15. Febr . gesucht .
Ang . W 689 TV .

Hausmädchen . was
kochen kann ge¬
sucht Karl Rit -
sert , Kl Burgst .8

Biete sch. ger . 3-

Z .-W ., Vrdh . P .
N .Nerotal , 58 M .
Suche 3 - o . 4-Z -
Wohn . m . Mans .
2 . St . ob . Frtsp .
Ang . L 677 TB .
z -Zim .-W »hnung
ges . , biete 2 .-Z -
Wohn . z. Tausch .
Ang , 6 710 TV .

Zimmer , möbl .,
Nähe Bahnhof'
Dotzheim , für
sofort ges . Ang .
T 708 an T .-V .

Zim ., gut möbl . ,
mit 2 Betten , z.
1 März gesucht .
Ang . T 696 TV .

1 ob . 2 Zimmer ,
möbl ., van Be¬
amt . sof . o . sp .
ges . Ringgegenb .
Ang . F 708 TV .

Zim . , gut möbl .,
mit 2 Betten z.
1. März gesucht .
Ang . T 696 TV .

Wohn -Schlaszim . ,
gemütl . u . gepfl .,
in nur g . Hause
v . kfm . Angest .
mittl . Alters z.
1. März gesucht .
Heizung u . slieh .
Master ob . Bad -
benutz . erwünscht .

I Ang . K 694 TV .
2 möbl . Wohn -

Schlafzimmer in
gutem Hause m .
flietz . Master u .
Zentralheizung ,

mögt , mit Der -
I pfleg , ober etw .

Küchenbenutz ., v .
höh . Beamten

' m .
Frau zum 1. 3.

Hausgehils . , tücht .
bic selbst , kocht ,
n . m . gut mehrj
Zeugn . , in gepfl .
Haush . z. 1 Apr .
gesucht . Abr . i .
Tagbl .-Verl Hl

Kontoristin für alle Büroarbeiten ,
Schreibmaschine unb Stenographie ,
für mittl Industrie - Unternehmen
zum 1 März 1942 ob . sofort gesucht
Evtl für halbe Tage . Angebote u .
A 970 an ben Tagblatt -Verlag .

Zim . , eins . möbl .
gut heizbar , an
berufst . Herrn z.
15 . 2 . o . 1. 3 . z.
v . R . Seeroben -
stratze 11 , D . 2 l .

Zim . , eins . möbl .,
Durchgang durch
b . Küche u . Aus¬
sicht n . b . Hof ,
an ält . Dame o .
Herrn sofort zu
verm . Preis 20
RM . Taunus -
stratze 27 , 1 .

W,hn -Schlaf,im ..
möbl ., 2 evtl . 1
Bett , m . Heizg . ,
Babben . u . Der -
pfl . , Abolfsallee ,
zum 1 . März zu
verm . Ang . u .
D 705 an T .-B .

2 -Zim .-Wohnung ,
schön , int West -
enb zu miet . ob .
geg . 1 gr . sonn .
Zim . int 1 . St .
zu tauschen ge -
sucht . Angeb . u .
F 686 an T .-V .

Bürokraft , zuverlässig , möglichst aus

bent Holzfach ober Baugewerbe ,
vertraut mit Kontenrahmen unb

bei Taylorixbuchhaltung , von einer

biestgen Firma gesucht . Angebote
mit Zeugnisabschriften u . Gehalts -

ansprüchen u . V 703 an T .-V .

Malerwalzen - u . Schablonensabrik ,
führenb , bestens eingeführt , sucht
rührigen Vertreter zum Besuche bet

Malerkundschaft für Mosel -Gebiet ,
Eifel , Taunus , Bez . Koblenz Trier ,
Saarbrücken . WMelnt Flettzner ,
Asch Rr . 1867 ( Westsubetenlanb ) .

Lagerist unb Hausbursche werben so-

fort ober später von Lebensmittel -

grotzhanblung .i . Wiesbaden gesucht .
Angebote unter L 707 an T .-V .

Zimmermädchen
u . Hausmädchen
in Jahresstellung
gesucht . Vorzu¬
stellen von 9 bis
17 Uhr Hotel
Schwarzer Bock . I

Kindermädch ., zu -
oerlässtg , zur Be¬
treuung v . zwei
Kleinkinder ges .
Kaiser -Friedrich -
Ring 40 , 2 .

Mädchen o. Frau
älter , zuverlässig
zu einem Kind
gesucht . Burk ,
Körnerstratze 6 .

Mädchens selbst . ,
f . Geschäftshaus -
halt sucht so¬
fort Karl Jacobi
Hotel Rose .

2— 3-Z . -Wohnung best . Haush . zum
v . Angestellten
sofort od . spater I ^ n9 - " ■ 700 TB .

gesucht . Ang . u .
D 698 an T .-B .

Miethaus , massiv ,
nach 1900 erbaut ,
mit 15 000 Mk .
Anzahlung zu
kaufen gesucht
Ang B 661 TB .

ÄliMlW ]
Hypothckengeld ,

aus Privathand
sof . ges . , f . oor -
gemerkteAnlage -
möglichkeiten .
W . Schaub ,
Hypothekenbüro ,
Wiesbaden ,
Langgaste 6 .

2000 RM zur Ab¬
lösung möglichst
sos . ges . , monatl .
Rückzahlung 100
b . 150 RM . Ang .
u . S 693 T .-B .

Zni - iedenes 1

Hausgehilfin ,
freundl ., sauber ,
zuverläsf . , mögl .
sofort gesucht .
Ang . B 699 TD .

Hausgehilfin ,
ält . , tücht . , zu -
verkäst .. Die alle
Hausarb . k. und
Kochen versteht ,
n- 15 . März ges .
Ang . E 696 TB .

_____ . Ehepaar sucht zum
he U. I 1. 3 . gut mobl .
Billa Wohn -Schlafzim .

mit Zentr .-Heiz .
u . flietz . Master .
Ang . mit Preis
u . M 695 T .-B .

Schulentl . Junge
sucht Lehrstelle
a . Büro . Kennt¬
nisse in Steno .
Ang . L 702 TB .

Lohnbuchhalterin für sofort oder
1 März 1942 gesucht . Evtl , auch für
halbe Tage . Angebote unt . A 971

an den Tagblatt -Verlag .__________
Stenotypistinnen ( a .sllnfängerinnen )
von Reichsdienststelle zum sofortig ,
od . späteren Eintritt gesucht . Aus¬
führliche Bewerbungen unt . B 702
an den Tagblatt -Verlag .

2 -Zimmerwohng .
nt . Easanschl . i .
.gut . Hause sofort
od spät gesucht
Ang T 691 TV .

2 Zim . und Küche
von Ehepaar ge¬
sucht . Angeb . u .
F 685 an T .-Vl .

2 Zim . u . Küche
sofort ges . Miete
b . 35 RM . Pktl .
Zahler . Ang . u .
H 704 an T .-V .

Fräulein , ält . s.
Stellung in kl .
Gaststätten - Ve -
trieb a . Küchen¬
hilfe u . Putzarb . ,
stdw . od . tagsüb .
Ang . F 709 TV .

|
'JJlmlidK HerimT ]

Kaufmann , nt . all .
Büroarb . oertr .,
diktatsicher , reise -
u . verhandlungs¬
gewandt , techn .
Erfahr . , Führer -
sch. 3 , sucht oer »
antw . Wirkungs¬
kreis , auch aus¬
wärts , als Ver¬
tretung d . Chefs
zum sofort . An¬
tritt . Zuschr . erb .
u . B 696 T .-Vl .

Kaufmann , älter ,
gesund u . rüstig ,
langjähr . Büro - ,
Lager - u . Reise -
tätigk . s. Anstell .
Ang . u . H 712
an Tagbl .-Verl .

Buchhalt , wünscht
sich zum 1. 3 . zu
verändern . Ang .
u . B 709 T .-V .

Mann , gute llrn -
gangss . (Dekor . )
Führersch . Kl . 3,
sucht Stellung .
Erw . ist Büro¬
arbeit , Lerkäuf .
oder Reisender .
Ang . T 706 TV .

Heizer s. Stellung
auch als Kupfer¬
putzer . Angebote
unter L 711 an
den Tagbl .-Verl .

3g . Ehepaar mit
1 Kind s. Haus¬
meisterstelle mit

I 2— 2z4 - Zimmer «
Wohnung mit

1 Zim . und Küche
sof . od . spät . ges .
Blank , Kl . Burg -
str . 1,2 , b . Kipper

l -Zim .-Wohnung
ob . leeres Zim .
m . Nebenraum u .
Gasanschluß ges .
Ang . M 691 TD .

1 -Zim . -Wohnung
in best . Hause z.
1 . 5. 42 gesucht .
Ang . G 709 TV .

1 bis 2 Zimmer ,
Küche u . Keller ,
in gutem Hause
gef . , auch Villa ,
Frontspitze , an¬
genehm . Ang . u .
M 711 an T .-V .

1— 2-Z .-Wohnuna
sofort ober ab
1. März gesucht .
Ang . W 710 SM

Etagenhaus in Eltville , geeignet für
Fuhr -Unternehmung , Mieteingang
1400 RM , Steuern gering für
12 000 RM zu verkaufen . Zahlung
nach Vereinbarung . Julius Schmrbt ,
Immobilien , Rheinstratze 69 .

Erotzer Garten , ein Morgen Pacht -

qelänbe , mit gemauertem Wohn¬
raum u . Schupp . , Ziehbrunnen so-

wie all Inventar , fern . Obstbäume
u . Sträucher all . Art , weg . Todes -

fall an kurz entschl . Käufer abzug .
Anzus . zw . 11 » . 16 Uhr . Kränzchen ,

. ob . Frankfurter Str , a . b . Berg .

sW !MWbote

| MAdliche WoncF |
Buchhalterin,perf .

evtl , nur für
halbe Tage , kann
sofort eintreten .
Dokuphot -
Apparatebau ,
Humbolbtstr . 21 .

Stenotypistin ob .
Anfängerin ge¬
sucht Bezahlung
nach TOA -
Schriftliche Be -

Kontoristin sucht
Stelle mit Ver¬
pflegung . Ang .
u . S 700 T .-Vl .

Buchhalterin u .
Telefonistin s.
leibst . Stellung .
Bevorzugt Bank -
fach . Ang . unter
F 705 an T .-V .

Leichte Beschäft . ,
halbtäg . , v .Dame
gef . Schreibm .- u .
Stenogr .-Kennt -
niste vorh . Besitze
eigene Schreibm .

| Ang . F 704 TB .

Zim . , leer , mögl .
abgeschl ., m . Hz .,
fl . Mass . u . Bad
b . spät . 1. April
zu miet , gesucht .
Ang . B 644 TB .

strahe 20 , Part .

MlWMe

| Weibliche Personen

Kleinrentnerin s.
stundenw . leichte
Beschäftigung .
(Flickerin .) Ang .
8 710 an T .-B .

Dame .vertrauens -
. würdig , tücht . » .

gewandt,I -rZeug -
niste , [. Pflichten¬
kreis i . best .Haufe
Ang . A 980 TV .

Werbungen an
Berussgenosten -
schaft Wlesbaden
Helenenstr . 10 , 2

Mansarde , schön
möbl . , m . Heiz .,
an Fr . od . Frl .
zu oerm . Ang . u
B 705 an T .-V .

Schreiner , zuverlässig , ober Tape¬
zierer , welcher in allen vorkommen¬
den Arbeiten in einem Möbel¬
geschäft bewandert ist , sofort gesucht .
Möbel - Reichert , Frankenstratze 9 .

Lehrling für ben Beruf eines techn .
Zeichners gesucht . Zeichnerische u .
rechnerische Fähigkeiten u . Neigung
zur Technik sind Voraussetzung .
Käusfer u . Co . , Wiesbaben , Bahn -

hofstratze 16 .Tel . : 242 92 u . 242 93 .
Heizungen , Lüftungen , gesundheits -

techn . Einrichtungen . Be - u . Ent -

wästerungen . ______________
Lehrling für den Beruf eines Rohr -

inftaßateurs ges . Käusfer u . Co . ,
Wiesbaden , Bahnhofstr .16 . T . 24292
u 24293 . Heizungen , Lüftungen ,
gesundheitstechn . Einrichtung . , Be =
u , Entwässerungen . _______________

Schulentlastener Junge als Chemie -

laborjungwerker für unser Haupt¬
laboratorium z. Ostern 1942 gesucht .
Ferner : Laufburschen u . Hilfskräfte .
Borzustellen Lohnbüro der Chem .
Werke Albert , Mainz -Amöneburg .

Pförtner , auch Rentner für mitt¬
leren Fabrikbetrieb sofort gesucht .
Angebote u . A 976 Tagbf -Verl .

Hausmeister -Ehepaar bei voller Be¬
schäftigung sofort in Handelshaus
gesucht . Angeb , u . H 711 an TB .

Wohn - u . Schlafz . ,
. g . möbl ., 1— 2

B ., m . Bad , Hz .,
1. SB. , Kiichenb .

Tel . , evt . Frühst .
Alleinmieter , a .
Kurpark , zum
1. März zu ver¬
mieten . Ang . u .
I - 706 an T .-B .

Wohn - u . Schlaf¬
zim . , möbl . , mit
2 Betten . Bad ,
Balf ., Wieland -
itr . , ab fof . z. v .
Ang . >V 696 TB .

Halle , groh , ge¬
schloffen , sofort
zu verm . MH .
Bahnhofstr . 3 im
Hof links , Büro .

Laden u . Lager¬
räume in W -
Biebrich . paffend
s.Auslieferungs -
lager , zu oerm .
Sing . K 713 TV .

Hausmeisterftelle
gesucht zur Be¬
dienung d . Heiz .
2 -Zim .-Wohnung
mutz vorh . sein .
Ang . L 709 TV .

Bermietungen |
Lebensmittelgesch .
m . I -Z .-Wohng .
krankheitshalber
ofort zu oerm .

Sing , B 706 TV .

Zimmer , freundl .
möbl . , rühme
Lage , 35 - 40 M .

^ ng
'

E 710
^

TV ^

Lagerraum , 50 b .
70 qm , für Pa¬
pierlager , zur
ebenen Erde , ab
15 . Februar ge¬
sucht . Ang . unt .
D 712 an T .-V .

MWWS j
Klein -Wohn . , ev .

Frontsp . , a . Ibst .
m . Heiz . , i . g . St¬
ab April gesucht .
Ang v 695 TV .

Lippenablese -
Übungen u . Kon¬
versation einige
Male wöchentlich
vormitt , je 1J4
Std . eine durch¬
aus gebildete
Persönlichkeit
mit sehr ■ deut¬
licher Aussprache .
Vorstellung erb .
Dienstag norm .
Sonnenberger
Strotze 25 .

Näherin , tüchtig ,
wchtl . 1-2X geh
Ang . F 713 TV .

Weihzeugflickerin
von Privat gef .
Ang . M 706 TV .

Flickfrau , ordentl .
für wöchentlich

Wohn -Schlaszim . ,
gut mbl ., heizb . ,
a . 2 kleine Zim .
angenehm , kleine
Kochgelegenheit
u . fl . Wasser er¬
wünscht , v . jung ,
berufstätig . Ehe¬
paar zum 1. 3 .
1942 gesucht . An¬
gebote u . K 703
an Tagbl .-Berl .

Zimmer , gemütl .
möbl . , mögl . mit
Heizung , v . be¬
rufstät . Herrn z.
1. 3 . gesucht . An -

geb . D 704 TB .

Zim . , frbl . , mbl .,
m . Kochgelegen¬
heit , z. 1. März
v . berufst . Frl .
gesucht . Ges . An¬
gebote u . D 711
Tagbl .-Bl . erb .

»Hausgehilfinnen
zum bald . (Ein «

_ =_______ ,--------- । tritt gef . Ludwig
Stenotypistin Eibach Haus im

stunden - oder | Tenneibach .
Balbtagroeije aei Alleinmädchen
Sing , Z 589 TB . ^ ^ tze d Haus -

Hilfskraft , erf . , frau ) in gepfl .
f . gr . Leihbüch . Haush . fof . o . fp .
in Biebrich ges . gef . Kochk . erf .
Ang . A 975 TD . | T . Ingelheim 44

Wer erledigt für Fr . D
'
r . Walach ,

Kurgast kl . ge - Ingelheim a Rh .
schäftl . Korresp . Hrndenburgstr . 6 .
u . Diktat . An - 2 Zimmermädchen ,
geböte u 8 7081
Tagbl .-Bl . erb . Hausdiener ( Radsahr .) ges . Samen «

Haus Mollath , Michelsberg 16 .
Radfahrer ( in ) mit Rad zum Aus¬

fuhren von Zeitungen von 12 bis
13 Uhr stellt sofort ein C . Schultze ,
Zeitungs - Erotz - Vertrieb . SBage «
mannstratze 25 ._____________________

Hausbursche , flink , mögl . bald gef .
Stotz , Nachf . , Taunusstratze 2 .

Bote zum Ausfahren von Zeit¬
schriften sofort gesucht . Rhein -
Taunus - Lesezirkel , Hellmund -

Möbeltansch !
Tausche gut erf ).
komplett . Schlaf¬
zimmer gegen
Etzzimmer ober
Schreibschrank
mit Tisch unb
Stühlen . Angeb .
unter T 709 an
Tagbl .-Bl . erb .

Dam .-Halbschnhe ,
neu ® ., Er . 40 ,
geg neuwertige ,
Er . 39 , zu tausch ,
gesucht . Anzuseh .
Sonntag 10— 15 .
Römerberg 37 ,

. Hinterh . Part .
Dam .-Halbschuhe ,
Braun ; 1 Paar .
Gröhe 39 — 39 % ,
fl . Abf ., neuro . ,
geg . gleidjroert
Er . 40— 41 , zu
tauschen gesucht .
Evtl . oh . Tausch
zu verk . Preis
26 .— Ang . unt .
E 711 an T .-D .

H .- Halbschuhe , 43 ,
neuro ., braun , g .
ebens . . Er . 41 ,
zu tausch , gesucht .
Ang . E 705 TB .

H .-Eummisch, . 39 ,
D .-Stief ., 39 , a .
g . erb . , g . ebens .
E .-Sch u . Pani .
40 . o . Wälche z. t .
Ang . W 700 TB .

Fön , 220 Bolt ,
Neuwert . , gegen
gleich « . 120 Bolt
zu tauschen ges .
Salon Stenger ,
Riehlstrahe 1L

2 % - b . 3 -Zimmer
Wohnung sofort
ob . spät , gesucht ,
übernehme auch
Hausmeisterstelle
Ang . B 711 TB .

3 -Zim .-Wohnnng
ab 1. 4 . ob . 1. 5 .
zu miet , gesucht ,
möglichst mit

Frankfurt -Wies -
baben . Ich suche
i . Wiesbaben e.
2 % — 3 -Z .-Wohn .
m . Bab u . Heiz ,
in ruhig . Lage .
Biete in Ffrn . e.
5-Z .-Wohnung ,
Bob , Heizg . , in
erstkl . Wohnlage .
Ang . u . A 979
an Tagbl .-Berl .

Tausch Wiesbad .-
Berlin . Siete z.
1. 4. 4 -Z .-Wohn .
(Bierft . Hohe ) ,
Billa . Frontsp . ,
Ofenh . , Bab an .
Suche in Berlin
3-Z .-Wohn . mit
Bad , b . 2 . Et . ,
ffiegenb Westen ,
Sübwesten ober
Gäben . Ang . u .
G 702 an T .-Vl .

| 3mmo6ilien

Eröh . Wohn - od .
Geschäftshaus in
SBiesbaben von
Selbstkäufer z. k.
gesucht . Barzahl ,
von 30 000 Mk .
Beschreibung u .
Preis erbet , u .
B 703 an T .-Vl .

Satten , Acker ob .
Lagerplatz zu
kaufen gesucht .
Ang . K 691 TV .

Gesucht herrschaftliche 6—8- Zim .-

wohnungen mit Heizung , geboten
herrschaftliche 3- , 4- u . 5-Zim .-Wohn .
Näheres durch Bau und Boden ,
Immobilien , Dr . jur . Hermann
Schmidt , Taunusstr . 13 . Tel . 27967 .

Büro -Hilfskraft , tüchtig , ( auch An¬
fängerin : Schreibmaschine , Kurz - 1

schrift , Registratur ) sofort dringend
gesucht . Persönliche Vorstellung
wochentags ( autz . samstags ) 17 bis
18 llhr . NSKK .- Motorstand . 148 ,
SBiesbaben , Langgaffe 9.__________

Junges Mädchen mit guter Scknil -
bilduna , nicht unter 16 Jahren , das I

Interesse am Modefach hat , kann sich
in feinstem Modewarengeschäft als
Verkaufshilfe betätigen . Ernst lln -

verzagt , Webergaffe 6 . I

Schv efternschülerinnen f . b . Kranken¬
pflege stellt g. 1. April die eoangl .
Diakoniefchroesternschaft ein in der
staatl . anerk . Krankenpflegeschule in
(rr ..nkfurt a . M ., Bürgerhospital ,
z. sit . Reservelazarett I , u . in weit .

। Ausbildungsstätten in allen Teilen
Deutschlands . Abschlutzexamen nach
1 % 3obren Alter 18 bis 35 Sabre .
Freie Station . Tracht wird gestellt
Genaue Auskunft und Druckschriften
durch die Oberin des obigen Hauses ,
sowie durch die Oberschwester der
Augenheilanstalt in Wiesbaden , ob
burch ben Vorstand der Diakonie -
sGwesternschaft Berlin - Zehlendorf ,
G ' - ckenttratze 8.

2 Zim . u . Küche
im Dachgeschotz ,
Stadtmitte , zum
1 . März zu vm .
Ang . M 713 TV .

2— 3 Zim . u . Kü ., 13 »« . , gut möbl

mgl . Stadtnähe , ™lt

SÄfRÄ
2^ -Z .-Wohnung . Dauermieter s

evtl mit Bab .
mögl Stabmitte , Wohn - » . Schlaf -

ür sofort oder I zim . , möbl ., ev .
päter gef . Ang I gr . Schlafz . , von

u . 8 642 T .-V . I Berufst . Hrn . in

Sn Hqpotheken -Angelegenheiten ein »

gehende , unverBindl . sachmann . Be¬

ratung . Sprechst . : 10 - 12 Uhr vor¬

mittags , andere Zeiten nach vorher .

Vereinbarung ( auch Besuche im

Hause ) . Scheller , Fachburo f . Hyv -

Kleine Burgstrahe 5 , Telefon „ 35a9 .

Hvpothekengeld zu zeitgmnätzen Be¬

dingungen , bei voller Auszahlung ,

zu vergeben Jmmobilien -Verkehrs -

Eef . , Hypothekenbearbeitung , Mil -

helmstrahe 9 — Alleefeite . ________ .
Hypotheken - Kapital ( auch Privatgelb )

erst - u . zweitstellig , fof . Auszahlg .,
günst . Bebing . laufenb b . Scheller ,
Fachbüro für Hypotheken , Kl . Surg -

stratze 5 , Telefon 23559 . __________
15 .000 bis 20 .000 RM auf 1. Hypo¬

thek durch Selbstgeber aus,zulechen .

Angebote u . v 699 an Tagbl .-Verl .

4% Hypotheken - Kapital bei 100 %

Auszahlung , langfrtjtig , auf erste

Hypotheken , 4Vr % Bet 99 % Aus¬

zahlung 10 Jahre fest auf groeite

Hypotheken zu vergeh , durch Josef
Roedel , Hypotheken , München 2 ,
Senblingcr Stratze 5o . Telefon
10008 unb 10009 .________________ _

22 .000 RM , auch geteilt , werden

von SelBftgeBer auf erste oder

zweite Hypothek verliehen . SlngeB .
unter M 703 an TagBl .-Verl .

Privat -Eeldgeber melden ihre aus -

zuleih . Hypothekengelder sofort bet

mir an . Sprechst . : 16 —12llfirDorrn .

Fachbiiro für Hypotheken Scheller .
Kleine Burgstrahe 5 . __ .

Landhaus in guter Lage , 1X5 Zim .,
Küche , Bad , 1X4 Zim ., Ku . , Bab ,

Heiz . . Zubeh . , mit 2 % Morgen Obst -

garten , Steuern ca . RM 60 .— , teilte

Wohnung beziehbar . Verkaufspreis :

RM 45 000 .— , zu verkaufen durch
Bau u . Boden , Immobilien , Dr . jur .

Hermann Schmidt , Taunusstratze ,
Telefon 27967 . ___________________ .

Wohn - u . Geschäftshaus , sehr gute
Verkehrslage , Vorder - u . Hinter¬
haus , Hof , 6 Wohnungen , mehrere
Läden . 50 000 RM . 3 . Schottenfels
u . Co . , Immobilien , Webergaffe 25 .

Telefon 272 25 .________ __________ _

Etagenhaus int Vorort mit Klein -

Wohnungen . Mieteingang 4300 RM ,
Steuern ca . 1500 RM zu verkaufen .

Zahlung n . Vereinbarung . Julius

Schmidt , Immobilien , Rhemstr . 69 .

Lehrmädchen für Putz u Schneide -
rinnen - Atelier gesucht Vorzustellen
zwischen 9— 10 u . 12,30 — 13 Ihr
Ernst Unverzagt . Webergaffe 6

Zeitungsträgerinnen , zuverlässig ,
(ofort gesucht . Wiesbadener lag «
Blatt , Schalterhalle rechts ._________

Hausgehilsiu , tüchtig , die kochen
kann , in gepflegten Eeschäftshaus -
halt zum 1. März 1942 gesucht .
Weishäupl , WiesBad . , Kirchgaffe 30

Eemeins . Haus -
haltsführg . sucht
geb Dame , Norb -
deutsche , eleg .
Heim , Wiesb . , m .
vornehmer ält .
Dame von Char .
u . Hetzensgüte .
Ang . u . B 700
an Tagbl .-Verl .

Jg . gebild . Fra » ,
30 Jahre , sucht
auf biefern Wege
ebensolche Frau
mit nur gutem
offenen Charakt .
Ang . u . H 709
an Tagbl .-Verl .

Wer nimmt
Wjäht . Jungen
in Pflege ? Ang .
u , W 699 T .-Vl .

Wer näht und
schneidert Kind .-
Earderobe in o .
nutzer b . Hause ?
Ang . E 713 TV .

Wer näht Weitz -
zeug unb flickt ?
Abolfsallee 11 ,
Parterre .

2 - Zim .-W » huung ,
N . Schiersteiner
Strahe , gesucht .
Ang . F 699 TV .

2 - Zim .-Wohn » ug
mit Zubehör z.
1. 3 . ob . X. 4 . 42
gesucht . Ang . u .
I - 697 an T .-V .

2 -Zim .-Wohnung ,
gut möbl ., mit
Küchenben . , von
jungem Ehepaar
mit 2 % j . Kinb

K
" ' t . Eigene

e unb Ge¬
schirr ist vorhand .
Ang . T 697 TV .

2 -Zim .-Wohnung ,
groh , m . Bad , z.
1. 4 . o . 1 . 5 . ge .
Preis b . 50 RM .
Ang . u . G 708
an Tagbl .-Verl .

2— Z-Zim .-Wohn .
für sofort zu
mieten gesucht .
Angeb . an 9t .«
Ang . Benninget
Schulberg 9 , P .

SetDierfräuIein ,
• flott , jür sofort I

ges . Cafö Neu - 1
Wien , Wilhelm - 1
stratze 20 .________

Frauen u . Mädch .
f . leichte Arbeit I
auch halbtags , I
gesucht . Papier¬
warenfabrik
Senneroein ,
Schwalb . Str . 45 . I

Frauen , tüchtig ,
sauber , tags - od .
halbtagsweise , z.
Füllen u . Packen
von kosrnet . Be¬
trieb sofort ge¬
facht . Angeb . u .
M 690 an T .-Vl .

Lehrmädchen in
Teppichknüpferei
ges Ant Dapper
Teppichfachrokst .
Mainzer Str . 74

Lehrmädchen , in -
tellig . d . faufm .
Betrieb 1. 4 .
gesucht . Sing . u .
A 974 an T .-Vl .

Frau , unabhäng .,
ehrl . , als Haus -
hält . f . ftauenl .
Haush . „ .Oppen¬
heim ges . Ang .
u . A 963 T .-Dl .

Heitere Frau sof .
ober später zur

unter A 908 an 1
ben Tagbl .-Verl . üBoBnnngstauffi|

ä

3 -Zim .-Wohnung ,
schön , m . Mans ,
u . ZuBeh . , sofort
ober z. 1 . 4 . 421
» . ält . Ehepaar
zu miet , gesucht . I
Eventuell 3- ob .
5 -Zirn .-Wohn . L
Bab Soben a .T . 1
als Tausch . An¬
gebote u . A 965 I
an ^Lagbl . -Verl . I

Tausche m . schone
sonn . 2-Zirn .-W .,
Frontsp ., in frei .
Lage, - geg . 3=3 .«
Wohn . Sing . u .
F 702 an T .-Vl .

2 -Zim .-Wohnung
m . Bab , t . Nero -
tat , für 45 Mk .,
gegen 2- ober
3 -Z .-Wohn . mit
Bab u . Heizung
zu tauften ge¬
sucht . Angeb . u .
D 690 an T .-Vl .

3 Zim . u . Küche
in W .-Bierstabt 1
gesucht , ba ich
meine Hausver -
roalt . Bierstadter
Höhe 1 auf gebe . 1
K . Stemberger , s

Wohnungstausch .
Biete sch. 3=3 .=
Wohn . m . Bab .
Suche 5 -Zim .-W .
Sing . M 707 TV .3— 4-Zim .-Wohn .

o . kl . Wohnhaus
mit Unterstell -
raum für Last¬
wagen sofort ob .
1 . April in Wsb .
ober Vorort ges .
Ang . H . 699 TV .

Suche 3 -3 -Wohn .
mit Bab , eoentl .
Heiz . , b . 120 .— .
Biete sch. große
5-Zirn .-Wohnung
mit Bab , Nähe
Bahnhf . , Mietpr .
nur 98 M . Ang .
u . M 677 T .-V .

5 -Z !m .-Wohnung
sof . o . spät . ges .
Evtl . Tausch g .
3- Z .-W . Äug . u .
D 710 an T .-V .

Suche eine 2-3 -
Wohn , im Stock
auf 1. 4. , gebe
eine 3=3immcr «
Wohnung mit
2 Sait ., billige
Miete , obere
Eoebenstratze , in
Tausch . Ang . u .
K 711 an T .-V .

5-Zim .-Wohnung ,
Part ., m . Ofen¬
heizung , fof . ob .
später gef . Miete
bis HO Mk . An¬
geb . L 696 TV .

2 Zim . , gut möbl .
(Wohn - u . Schl -
Zim . m . 2 Bett .)
mögl . m . Zentr .-
Heiz . u . fl . SB .,
für längere Zeit
in Wiesb . gef .,
mögl . m . voller
Pens . f . 1 Pers .
Ana . in . Preis
u . H 703 an ben
Tagbl .-Verlag .

Taufch -Wohnung .
Siete an sonnige
2-Z .-Wohn . mit
Küche , Kammer ,
Balkon u . Keller .
Gesucht wirb 2-
ober 3 -Z .-Wohn .
mit Bao u . ev .
Zentralheiz . , in
Wiesbab .-Stabt .

Z . ersr . Danziger
Strahe 25 , 2 .Zim . , möbl . . ruh .

m . voll . Berpfl .
f . ält . , noch rüst .
Herrn z. 1. März
gesucht . Nicht i .
Stabtinnern .
Sing . M 687 IS .

Tausche sch. Haus -
rneisterwohn .,2 %
3 . m . K . u . B .
in Kurl . , g . sch.
3- 3 .-W . i . r . Hse .
Ang . H 710 TV .

Zim . , gut möbl . ,
m . Heizung und
Verpfleg , v . fol .
Herrn z. 1. März
gesucht . Ang . u .
W 693 an TV .

Wohnungstausch
Franks . - Wiesb .
Geboten in Ffrn .
schöne 3-Zimrner -
Wohnung , Bab ,
Etagenheizung ,
Mans . Gesucht t .
Wiesbaben ähn¬
liche 3- ob . 2-3 .-

Wohnung . Ang .
an Rornrg , Ffm . ,

1 Marbachweg 319

Zim . , möbl . , kl . ,
Bahnhofsnähe ,
v . berufstätiger
Dame gesucht .
Ang . mit Preis
u . E 703 T .-V

Wohn -Schlafzim . ,
behaglich möbl . ,
mögt . m . Zentr .-
Heizung u . Bab «
benutz . , gesucht .
Ang . 8 703 TV .

Suche sonn . 5-Z .«
Wohn . m . Heiz ,
u . biete sonnige

I 3 -3im .-Wohnung
mit Heizung an .
Ang . D 696 TV .

gesucht . Angeb .
mit Eehalts -
ansprüchen unter
M 689 an T .-V .

1 Männliche Personen |
Bertrro . Kaufm .

zum Nachtr . von
Büchern sof . ges .
Tel . 27649 , norm .

Seilerei Mann
gesucht f . 2 -3 St .
tägliche Arbeit .
Parf .- Eink .-Ee - 1
noff . Wiesbaben ,
Luisenplatz 8 .

Hausangestellte
z. 1. März für
gepfl . (Etagen «

Baush . Wilhelm -

strahe gesucht .
Dorzustellen n .
telef .. Seteinb .
28794 , Obrich ,
z . Zeit Rhein -
stratze 59 .__

Hausangestellte z.
1. März 1942
in Etagenhaus¬
halt ges . Kleist -
strahe 23 , Part .

Hausangestellte ,
tücht . , tinberlieb ,
in gepfl . Haus¬
halt zum 1 März
ob . spät , gesucht .
Dauerstell . Fre .
seniusstr 25 . P

Lagerist u . Ver¬
käufer z. Bedien ,
der Kundschaft v .
Textilgrohhandl .
gesucht . Ang . m .
kurz . Lebenslauf
unb Zeugnisab¬
schriften u . Z 588
an Tagbl .-Verl .

Heizer für sofort I
gesucht . Tele¬
fon 27315 . Hein¬
richsberg 4 .

Hausmst . -Ehepaar 1
zuvetl . , i . gebieg .
Etagenh . gesucht .
Ang . m . Angabe
bes Alters u . ber

sonstig . Verhält ,
u . L 705 T .-D .

Lehrling gesucht .
Drogerie Äuget ,
Rerostrahe 6 .

Kraftfahrer für
Lieferwagen so¬
wie Heizer unb
Maschinist zum
sof . Eintritt ges .
Etohwäscherei
Fischer , Wiesb .«
Rornbach .

Austräger ( in ) v .
7— % 9 llhr sof .
gesucht . Kleine
Schwalb .Str . 1,11

Radfahrer sofort
gesucht . Kleine
Schwalb .Str . 1,1
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Ich helfe1

Schuhe sparen

durch ständige

Pflege mit

Färberei Walkmühle
Chem . Reinigung

Telefon 26008 und 28696

Lassen Sie bitte jetzt schon Ihre

Frühjahrs - Garderobe reinigen

Es fördert den Stoffwechsel .

Manchem tuf * wirklich gut ,
zusitzl . Vitamin ßi zu bekommen .

- -- 1

yjilcunnk kt Genußmittel ,
Durstlöscher und
Vitaminspender

alkoholarm - vitaminreich ! B)

Z . Zt . nicht immer und überall
zu haben . Wir bitten um Ver¬
ständnis dafür . Alleinherstellers
GlaabsbrAu , Seligenstadt / Hess -

Expedition
Möbeltransport

j LAGERHAUS
BERTHOLD

BflCOBY
S NO CHF .

■ ROBERT ULRICH
TAUNUSSTR . 9

Honruf 59446 - 23847
AW2ZS ^ -8 - 23849 - 238 so

innrer
Leipzig 3g

hergestellt aus
acht wirksamen Heilpflanzen ,
wertvolle Dienste leisten .
Packg . 90 Rpf. und 250 RM.
durch Apotheken erhältlich .

"
) m Alice
und audi sonst , wenn der
Stoffwechsel nicht recht In
Ordnung ist und die ver¬
schiedensten Beschwerden
verursacht , kann Ihnen

FAMILIENANZEIGEN

-u . Kind Ilse , Frau

Familie FL Huster ,

1 gleichzeitig
Dam . « . 51>erten ,

tut

■ Mutter ,
Hölzel .
Holzel .
Hölzel ,

Familie
. Familie
Familie

An ,
an

EL Hölzel .
Wilhelm
Heinrich

Christian

Rim
Kall

25 -
ioib -f . 70 .— » L Stotz ,

EberbqcherStr .17

Farn . Albert Müller , Familie
Friedrich Traurig , Familie
Hans Traurig

Wiesbaden (Blücherstraße 5) ,
Neckarelz , W - Biebrich . '

Die Trauerfeier findet Diens¬
tag , nachm . 2 .15 Uhr auf dem
Südfriedhof statt .

Kochkiste , gut erh .
zu kauf , gesucht .
Ang . u . G 706
an Tagbl .-Verl .

zu oeri ____ . ..
Str . 162 , Part .

Hrn .-Handschuhe ,
Midi ., 20 .- . S --

Kuche , gebt . , 15 .- ,
k. Mainzer

Schlaf,im . , g . erb .
zu kauf , gesucht .
Ang . mit Preis
u , G 696 T .-Vl .

Küche , gut erh .,
mob . , Büfett , 180
b 2 Mir br ., so¬
wie Bettcouche ,
alles gut erh . , zu
kaufen gesucht .

ig . mit Preis
Rohbach ,

Mauergassel5,l r

In tiefem Leid : DipL -Ing .
Willy Horn , Erich Horn ,
Edith Szebur , geb . Horn ,
Emmy Horn , geb . Becker ,
Horst Szebur

Wiesbaden , den 6 . Febr . 1942 .
Dotzheimer Str . 105 , 2 .

Die Einäscherung findet am
Montag , den 9 . Februar , vor¬
mittags 11 .15 Uhr auf dem
Südfriedhof statt .

germutter , Schwägerin
Tante , Frau

Else Horn
geb . R6al

im 67 . Lebensjahr .

gesucht . Angeb .
u . F 696 T .-V .

Altgolb , Silber
unb Dublee kaust
Eoldschmiede -
meister C Struck
Michelsberg 15
E B C 40/9004

Am 6. Februar entschlief ganz
unerwartet nach kurzer Krank¬
heit unser lieber guter Vater ,
Schwiegervater , Großvater ,
Bruder und Onkel , Herr

Philipp Ott
Winzer

im 64 . Lebensjahr .

Die trauernd .Hinterbliebenen

W .-Frauenstein , Burgstr . 25 .

Die Beerdigung findet am
Montag , den 9 . Februar , nach¬
mittags 3 Uhr auf dem Fried - -

hof in W . -Frauenstein statt .

Am 5 . Februar verschied nach
schwerem , mit großer Geduld
ertragenem Leiden meine
über alles geliebte Frau , un¬
sere innigstgeliebte , gute .

Heute entschlief sanft nach
kurzem , schweren Leiden
mein lieber , treusorgender
Mann

Gustav Bielert
Gef .-Hauptwachtmeister i . B .

im Alter von 70 Jahren .

Die trauernde Gattin :
Lina Bielert

Wiesbaden , den 6 . Febr . 1942
Klarenthaler Str . 20

Die Trauerfeier findet am

Montag , den 9 -- Febr . um 12 .15
Uhr auf dem Südfriedh . statt .

Durch tragischen Unglücks¬
fall im Osten erlag seinen
schweren Verletzungen im
Heimatlazarett mein herzens¬
guter Mann , meines Kindes
treusorgender Vater , mein
guter Sohn , unser lieber Bru¬
der , Schwager , Onkel , Cousin
und Neffe

Emil Euler
Obergefr . in einem Inf . -Beg . ,
im Alter von 45 Jahren .

In tiefer Trauer : Frau
Luise Euler , geb . Traurig ,

Herrenzimmer
Büfett zu kauf .

! kl . Schreibtische
eins . , m . Fach . u .
Teppich . 2X3 m ,
zu kauf , gesucht .
Angeb . u . A 977
an Tagbl .-Verl .

*
Bei den Kämpfen im
Osten fiel mein lieber
guter Mann , treusorgen¬

der Vater , Sohn , Schwieger¬
sohn , Bruder , Schwager und
Onkel

Walter Bidting
Obergefr . in einem Kav .-Beg .,

Inhaber des EK U ,
im Alter von fast 25 Jahren .
Er folgte seinem Bruder , der
vier Tage vorher den Helden¬
tod fand .

In tiefer Trauer : Frau Klara
Bleking , geb . Mailänder , u .
Kind , Karollne Bleking ,
Mutter , Familie Gustav
Lanzer , nebst Angehörigen

Wiesbaden , den 7 . Febr . 1942 .
Moritzstraße 64

Schlafzimmer , gut
erh ., zu kaufen
gesucht . Ang . u .
M 712 an TV .

Kellnerjacken ,
bunkle Hose ob .
Strahen - Anzug ,
mittl . Er . , gut
erh ., zu kauf , ge .
Ang . L 695 TD .

H .-Anzng , Er . 53 ,
gut erh . , zu kauf ,
gesucht . Ang . u .
E 702 an T .-Vl .

«
Für sein Vaterland fiel
bei den schweren Kämp¬
fen im Osten am 12 . Jan .

mein innigstgeliebter Sohn ,
unser lieber Bruder , Schwa¬
ger , Onkel , Neffe und Cousin

Herrmann Göllner
Gefreiter in einem Inf .-Beg .,
im Alter von 22 Jahren .

In tiefer Trauer : August
Göllner , Vater , Familie
Hans Göllner , Familie
Martin Göllner

W . -Biebrieh , den 6. Febr . 1942
Gartenstr . 10

Speise - o . Wohn -
zim . , auchLinzel -

möbel , neuzetü . ,
v . Brautp . zu k.
gesucht . Ang . u .
W 695 an T .-V

Konfirm . - Anzug ,
gut erh . , z. kauf .

« . Ang . u .
an T .-D .

Radio gut erh .,
auch defekt , von
Privat zu kauf ,
gesucht . Angeb .
uni . W 706 TD .

Bluse , eleg . , schw .
reinseid . , mit
Metallstick ., für
Cesellsch ., Er . 42
b . 44 , wie neu ,
25 Mk . zu verk .
Ang F 703 TD .

Biicherschr . , mob .,
dunkelbr . , eich . ,
zu kauf , gesucht .
Ang . L 673 TV .

Oelgemälde zu
kaufen gesucht .
Ang . D 700 TD .

Bolksempfänger
gesucht . Ang . tt .
K 710 an T .-V .

Couch oder Bett¬
couch zu kaufen
gesucht . Ana . u .
S 691 an T .-V .

Briefmarkensammlung . Schöne ge¬
pflegte Altdeutschland - ob . Kolonial ,

sammlung von ernsthaft . Sammler

zu kaufen gesucht . Auch größeres
Objekt . Angeb , u . A 939 an T .-V

treusorgende Mutter , Schwie -
' “ ‘ und

Schlafzimmer ,
mob ., gut erhalt ,
zu lauf , gesucht .
Ang . D 713 TV .

Rohhaarmatratze ,
gut erhalt ., aus
gutem Hause zu
ausen gesucht .

Ang . B 697 TV .

#
Sein Leben für die Hei¬
mat gab , wie sein Bru¬
der Friedel , im Osten

nun auch unser innigstge¬
liebter , braver und getreuer
Sohn , Bruder , Schwager ,
Onkel , Enkel , Neffe , mein
lieber Bräutigam

Adolf Häuser
Obergefreiter

in einem Kradschützenzug ,
im Alter von 25 Jahren .

In tiefem Leid : Georg
Häuser u . Frau , Magdalene
geb . Merz , Erich Häuser ,
Kanonier , z . Z . i . Heeresd . ,
u , Frau , Else geb . Thiels , u .
Kinder , Josef Mohr , Feldw .,
z . Z . L Osten , u . Frau , Mina
geb . Häuser , u . Kind , Mag¬
dalene Häuser , Luise Buß ,
Braut , Familie Karl Buß .

Wiesbaden (Mittelheimer Str .
Nr . 16 ) , Wiesb .-Biebrich , den
5. Februar 1942 .

Sins » . - Schellen¬
geläute mit vier
Glocken u . Haar¬
schweif 20 M . vk .
Webergasse 8 , 3

Gemälde , nur erstklass . , zu kaufen ge¬
sucht . Name des Malers unb An¬

gabe der Darstellung erbeten an
Galerie Degenharbt . Wupp .-Barmen .
Eermanenstrahe 49 .

Zigarrengeschäft ,
aut eingeführt ,
tBismarckringl
wegen Tobesfall
zu verkauf . Näh .
Eneisenaustr . 18 ,
2 . St . Böttger .

D .-Ring , 18 tat . ,
Eolb , 5 Steine ,
200 .— , zu verk . ,
anzus . Samstag ,
16 — 19 u . Sonn¬
tag 9 — 12 Uhr .
Enghof , Kirch - ,
gaste 11 . 2 . lk .

Llgemälde , zirka
10 6t ., erstklass
Aus führ ., ohne
Rahmen , 65 bis
100 RM je St .,
zu verkaufen bei
Krämer -Binz ,
Webergasse 56 ,
Tel . 27637 , unb
Mauetg . 15 , 1 r .

Teppich , echt , 2,50
X6 m , etwas
abgetr . , 450 Mk .
zu vk . Taunus -
strahe 72 , 2 . St .

Dam .-Halbschuhe ,

H .-llebergangsm . ,
Er .48 , guterbalt ,
zu lauf , gesucht .
Anaeb . u . B 695
an Tagbl .-Verl .

Übergangsmantel
Größe 56 , gut
erhalt ., zu lauf ,
gesucht . Ang . u .
K 712 an TV .

Schreibtisch ,
fabrikneu , mit
Aufsatz ( nußb .-
poliert ) 550 Mk .
zu . verkaufen .
Näheres Hehner ,
Wilhelminenst .43
Telefon 24951 .

oder Tel . 27637 .
Küchenschr , mob . ,
gut erhalten , ob .
ganze Einrichtg .
zu kauf , gesucht .
Ang . W 697 TV .

Tieferschüttert erhielten
WAtz wir die traurige Nach¬

richt , daß mein lieber
hoffnungsvoller Sohn , mein
lieber einziger Bruder

Karl Kammerer
Uffz .-, in einem Inf . -Beg .,
Inh des EK II und des

silb . Inf . -Sturm -Abz . ,
am 18 . Dezember 1941 bei den
schweren Kämpfen im Osten
im blühenden Alter von
29 Jahren gefallen ist . Er
folgte seinem im Weltkrieg
gefallenen Vater nach .

In tiefer Trauer : Marie
Kammerer , geb . Hamel ,
Christian Kammerer , z . Z .
Kriegsmarine .

Wiesbaden , den 5 . Febr . 1942 .
Eleonorenstr . 9 , 1

D .-Mantel , blau ,
Er . 42/44 , Eum -
miftief . , Er .38/39
guterh . , zu kauf ,
gesucht . Angeb .
u . E 697 anTV .

T .-Berufskittel ,
dunkel , gut erh .,
zu k. ges . Ang .
m . Pr . u . Farbe
u . T 701 T .-Vl .

düble , 35 Mk .,
Damenring 30 -
vk . Bach , Rüdes -
heim . Str . 30 , H .

Skijacke , 25 .— , g .
erhalt . , zu verk .
T - leson 23897 .
Lenz , Fresenius -

fast neu , 185 M .,
Bücher , Romane
von 50 Pf » bis
3 Mk . , fiberjoppe
30 M ., Blumen¬
ständer , geflacht . ,
8 Mk . u . einige
Bilder St . 1 .50
Mk . zu verkaufen
Eltviller Str . 16
Mittelb . 3 , m .

Wäscheschrank ,
stabil , gut er¬
halt . , blau aus -
geschlagen , nur
an Priv . zu verk .
Preis 80 Mark .
Telefon 23221 .

Kistenkoffer , gr . .
stab . ,100X60X60
neu , 50 .— , zu
veri . Albrecht¬
straße 36 , 2 r .
11 — 12 u . 18— 19

2 Theken , schwarz
4 70 .- . Sofa 20 -
II . Küchentisch 10
RM zu verkauf .
Anzus . Montag
Ecke Kl . Burg -
straße 1 , Laden .

Gut « Geige mit
pol . Äaft , Zud .
u . neu . Rotenst .
100 Mk . , Frack¬
anzug , s. g . erh ..
Er . 53 , 50 M . v .
W .-Sonnenberg
Bergstr . 3 , P . I .

Koff .-Grammoph .
m . Platten 80 - ,
Reiseschrerbm .
120 .— zu verk .
Telefon 285 48 .

Kinderbett , Radio
auch Volksempf . ,
kl. Wäschtops zu
kaufen gesucht .
Eef . Angeb . an
Stein , Kastell -
straße 4,5 ._______

Kinderbett zu
kaufen gesucht .
Ang . B 713 TV .

Klappbett , gi
erh . , zu laufen
gesucht . Ang . u .
H 705 an T .-V .

lleberg .-2 » ppe ,
gut erh . , mittl .
Figur , zu kaufen
gesucht . Ang . u .
F 701 an T .-Vl .

Aitaoid kauft zur
Selbstverarbeitg
H Orthgieß .
Eoldschmiebem ,̂
Langgasse Ecke
Webergasse .
E D 41/10585

« ltgold - , Silber ,
unb Doublee -An -
tauf Weiler &
Eo . , Langgasse 6
(5 <B C 40 14405

Serviertisch auf
Eummirädern z.
kaufen ges . Ang .
T 699 an T .-V .

Waschtisch , weiß ,
mit Marmor u .
Spiegel sowie
weißer Kleiber¬
schrank , all . gut
erh ., zu kauf ges .
Ang . W 698 TV

Ausstellschrank m .
Rollscheiben zu
kaufen ges . An -
geb . W 711 TV .

Danksagung . (Statt Karten .)

*
Für die vielen Beweise
innigster Teilnahme bei
dem Heldentod meines

innigst und über alles ge¬
liebten Mannes , meiner Kin¬

der treusorgendem Vater ,
Hans Beinlich , Obergefr . in

einem Kradschützen - Bataill .,
sage ich auf diesem Wege
meinen herzlichsten Dank .

Frau Adelheid Beinlich
nebst Kindern

W .-Biebrich , den 3 . Febr . 1942 .
Karlstraße 31

Ein Sterbefall verursacht mühe¬
volle Wege und große Kosten .
Wir nehmen Ihnen beides ab

durch den Abschluß einer Feuer¬

bestattungs - Versicherung oder

Sterbegeld -Versicherung bis BM
2000 . — bei freier Wahl der Be¬

stattungsart . Wenden Sie sich
. vertrauensvoll an die Groß¬

deutsche Feuerbestattung V . V .

a G . Schwalbacher Straße 2 ,
Telefon 25800 .

Wir haben uns verlobt : Lotti
Formberg , Wiesbaden , Sedanstr
Nr . 6, 1 ., Max Heller . Feldw . der
Luftwaffe , Lösau (Oberfranken ) ,
z . Z im Felde . Wiesbaden , den
7 . Februar 1942

Ihre Verlobung geben bekannt :
Erna Völkel , Wiesbaden , Well¬
ritzstraße 46 , Josef July , Gefr .
(Kriegsmarine ) , z . Z . Wiesbaden

Für die Glückwünsche und Auf¬
merksamkeiten anläßl . unserer
Vermählung danken wir herzl .
Heinz Bock . Uffz . der Luftwaffe
u . Frau Irma , geb . Theis . Wiesb .-
Dotzheim , Kohlheckstraße 18

Gustav Brademann und Frau
Hanni , geb . Eeitz -Gerhard , dan¬
ken herzlichst für ,die zur Ver¬
mählung ausgesprochenen Glück¬
wünsche und erwiesenen Auf¬
merksamkeiten . Wiesbaden , im
Februar 1942 , Hotel Einhorn .

Schrankgrammo¬
phon , fast neu ,
u 3Ö Pl , 75 .-

zu verk . Schank ,
Kellerstr .10 , P . r .
Anzus . Sonntag
von 10— 2 Uhr .

Zentimalwaage .
2,50 kg , wenig

gebr ., 75 Mk . zu
verk . Hochftr . 4 .

Kristallüster .
kl . schöne Form .
3mal z. beleuch¬
ten . für 250 .-
RM , zu verk .
Telefon 238 27 .

2 Etauberker , sch.,
für 200 Mk . zu
verk . Taunus -

straße 26 , Laden

Wäschemangel für
20 Mk . zu verk .
Parkstr . 31 , P .

Gehrock , nw ., Er .
50 — 52 , 25 Mk . ,
1 H .-Lodencape ,
gut erh . , 15 Mk . ,
1 Lampenschirm
12 - vk . Scharn -
horststr . 7 , 4 r .

2 Dam . - Winter -
mäutel , schw . u .
dklbl . , Er . 42/44
35 u . 40 M ., zwei
Abendklb . , Hell -
bl . u . weinrot ,
Er . 42/44 , je 30 -
lEehrock , kpl . , » .
neu , Er . 50 , 60 - ,
1 grün . Lodenrot !
m . Weste , Er . 50 ,
30 Mk . , a . g . e . ,
Adr . T .-Vl . Hr

2 Bett . m . Eprg .-
rah . , g . erh . , 70 -
Raab , Eleono¬
renstr . 2 , Part .

Schallplatten v .
Privat zu kauf ,
gesucht . Preis¬
angeb . u . D 706
an Tagbl .-Verl .

Schreibmaschine
zu kaufen oder

Aquarium , 60 em
lg . , 30 cm br . ,
36 cm hoch , zu
verk . 10 .— . An¬
zus eh Sonntag »
oorm . b . 1. Wal -
ramstr .25 , Stb . 2 .

Siemens -Gleichr .
ermöal . d . Verw .
v .Eleichstr .-Rad .-
App . b . Wechsel¬
strom 60 RM .
Elek .-Lux -Staub -
sauger , Gleichstr .
220V . 50Mk . Zu¬
sammenlegbares
Rednerp . 20 Mk .
Kohlenk . 5 Mk . v .
Adr . T .-Vl . Ho

Rodelschlitten ,
handgeschmiedet ,
25 Mk . vk . Näh .
Oranienst .15 , V .3

1,2 -Liter -Opel -
Limousine , als
Pers . - u . Liefer¬
wagen geeignet ,
fahrbereit , zu vk.
Preis 450 Mk .
Anruf 26943 .__

Jüngling , - Fahr¬
rad für 40 Mk .
zu verk . Kastell -
straße 10 , 1 r .__

Kn .-Fahrr . 20 .— ,
Radio m . Ltspr . ,
Akku , B . , 40 .-
z. v . W .-Biebrich
Vorderberg 60 .

Kinderwagen ,
fast neu , zu ver¬
kaufen . 60 RM .
Bleichstr . 41 , 2 l .

Kd . - Sportwagen
17 Mk . , Knaben ,
sportschuhe , a . e .,
Er . 40 , 8 M . vk .
Adlerstr .61 , H .2 l

Kind .-Rollwagen ,
groß , Traggew .
1 Ztr ., für 10 .-
zu verk . Adr . i .
Tagbl .-Verl . Hn

Elektr .Schnellkoch .
220 V „ 20 Mk . ,
2fl . Spirituskoch .
10Mk . , 2Schnapp -
rollo .neu,155xl20
St . lOMk . z. verk .
Näh . tägl . bei
Schmidt , Kaiser -
Friedr .-Ringl7,l

"
Heizofen , 1000 SB. ,

40 Mk . vk . Lang¬
mann,Eneisenau -
straße 33 , H .'

Aaiisge|iiü >e

Reale gegen Kaste getrag Schuhe
tauch defekt ) , Kleider , Wäsche Hosen
Radios , Anzüge . Pfandscheine ganze
Nachläße Deutsche Warenzentrale
Inhaber W Roth Walramstr 17
Ruf 25079 ________

Ankauf — Verkauf von Möbeln und
Eebrauchsgegenständen aller Art .
W . Klapper , Eebrauchtwarenhandel ,
Ta nusstraße 40 — Moritzstraße 3 ,
Telefon 284 59 . _________________

Seschäfts -Slasschrank mit Schiebe -
tüien zu kaufen gesucht . Eg . Thiel ,
K - ' chggste 76 Telefon 227 52 .

Klaviere und Flügel , nur gute In¬
strumente , kauft A L . Ernst , Wies -
baden , Taunusstraße 13 .___________

tllte Schallplatten kauft A L . Ernst ,
Taunusstraße 13 u . Rheinstraße 4.

Zu kaufen gesucht : fahrb Wag .- Heb .,
Hebebühne m Kompr . , elektr Bohr -
maschine , Richtplatte , Benzintank ,
Elektrozug , Säuerst .- u Acetylen¬
flasche , Schnellwaagen bis 200 kg

KDrehstrom 220/380 V ) . Aussührl
Angebote u Z 581 Tagbl -Verlag

Hasenfelle kaust Markloff , Hellmund -

ftraße 52 , Rus 22628 .___
Alteisen . Metalle . Lumpen Papier

Flaschen lauft Georg Sieb Wies -
baden Adlerstraße 31 Tel 22691

Weinflaschen , Sekt - Weinbrand - und
Rotweinflaschen tauft und holt ab
E . Klein , Westendstr . 15 . Tel . 25173 .

H - o. D .-Mantel ,
aut erh . , Er . 48
>ts 50 , zu k. ges .

Ang . E 709 TV .

Herrn -Sommer -
mantel , gt . erh . ,
mittlere Größe ,
zu kauf , gesucht .
Ang . F 707 TD .

Geldschrank , grüß . ,
auch s Geschäfts¬
bücher , gesucht .
Angeb . m Preis
u . Größe . Evtl .
3 kleinere Eeld -
schr . abzugeben .
Angeb . u . E 677
an Tagbl .-Verl .

Eisschrank , g . er¬
halten , nicht so
groß , zu kaufen
ges . Preisangeb .
u . D 703 T .-Vl .

Weinschrank , klein
od . sonstig , oer -
schließb . Behälter
für ca . 150 bis
200 Flaschen zu
kaufen gesucht .
Ang . mit Preis
u . T 700 T .-Vl .

Ein Flaschenschrk . ,
ca . 200 Flaschen ,
zu kaufen ge¬
sucht . Angeb . u .
A 982 an T .-Vl .

Kinderstühlchen ,
Laufgärtchen

. zu kauf , gesucht .
Daut , Reugaste 5
Telefon 21318 .

Rohrplatt .-Kofser ,
etwa 65 : 50 : 20
cm gr . , guterh . , z.
tauf . ges . Anaeb .
u . T 698 T .-V .

Ladentheke , m . od .
ohne Glas , zu
kaufen gesucht .
Angeb . m . Größe
und Preis unk .
F 697 an T .-V .

Klavier , gut er¬
halten , aus Pri¬
vat gesucht . Ang .
u . F 695 T .-Vl .

Tochter - Zimmer ,
eo . Einbettzim . ,

?
ut erhalten , ;
ausen gesuc

Telefon 21933 .

Tochterschlafzim .
o . Einzel -Schlaf -
zimmer , g . eil ). ,
zu lauf , gesucht .
Ang . E 695 TD .

2 Betten m . voll¬
ständig . Inhalt ,
neu oder ge¬
braucht aus gut .
Hause zu tauf ,
gesucht . Angeb .
mit Preis unter
L 704 Tagbl .-Vl .

Bett m . Matratze ,
neuwertig , zu
taufen gesucht .
Preisangeb . u .
M 709 an T .-V .

Maß - Anzug und
Herren - Wäsche ,
Hemden 38 od .
39 , Unterzeug ,
Halbsch . 43 und
Gamaschen , alles
noch sehr gut
erh . f. schl. Fig .
1,70 m gr . v .
Hrn . ges . d . viel
auf Reisen . Ang .
unt . T 711 TV .
od . Tel . 200 82 .

Herrn -Anzug , gr .
schl . Figur . Er .
50 — 52 , sehr gut
erh . z. kauf . ges .
Ang . D 708 TV .

Jünglings -Anzug
!Ut erh . , für 16 -
ähr . Jungen zu
ausen ges . Ang .

u . G 707 T .-V .
Jung .-Anziige für

16 I . aus gut .
Hause , Tennis -
chuhe , Gr . 37/38

u . Bälle , alles
gut erh ., gesucht .
Ang . E 712 TV .

Mantel , gut erh .
. 8 , ähr . Jungen

1 Küchenschr . 28 - ,
1 Chaiselongue
mit neuro . Decke
85 M ., 2 Stuhle
Ä 4 Ml . zu Der »
taufen Riehl -
traße 4 , Pari . l .

Polstertüre .
Küchenschrank ,

tut erh . , 60 .— ,
l . weiß . Herd ,

70 .— zu verkauf .
Anzus . Sonntag .
Easth . Aarthal ,
Aarstraße .

Kleiderschrank für
38 Mk . zu verk .
Zietenring 10 , 3 l

Ausziehtisch 30 - ,
2 kl . Tische ä 20 -
10 Stühle ä 5 - ,
Bestecke 3 b . 5 - ,
Tischtücher 4 .50
zu vk . Taunus -
str . 18 , Vdhs . 2 .

Elefant aus
Schwarzholz zu
lauf . ges . Ang . u .

, M 705 an T .-V .

Eßbestecke,echt silb .
(800 gest .) , s. 6 b .
12 Pers ., ev . mit
Destert - u . Fisch¬
best . ges . Schäfer ,
Haus Sonneck ,
Adolfsallee 63 .
Telefon 25766 .

Teppich , 2X3 m
gut erhalten , zu
tauf . ges . Ang .
u , G 713 T .-V .

Tarnen » Mantel ,
gut erhalt . , Er .
46 -48 , zu taufen
gesucht . Ang . u .
H 698 an T .-V .

Brieimarten -Antauf v. Sammlungen
und besteren Einzelmarten . Brief -
martenbaus Dr Becker . Langgaste 56 .
Telefon 26683 ____________________ _

Orient -Teppiche und Brücken tauft
aus Privatbesitz in allen Größen
bei foforttger Kaste I Fritz , Wies -

baden , Rosenstraße 8 , Ruf 25321

Anzüge gegen sofortige Kaste tauft
Erste Wiesbad Kleidervermittlung .
Moritzstraße 6 , Ruf 20930 .

Damen -Mantel ,
guterh ., zu tauf .

n
Damen - Winter¬

mantel , gut erh .,
Er . 44 , zu tauf ,
gesucht . Ang . u .
K 704 an T .-B .

Kn .-Mantel 25 —
2 Anzüge ä 22 - ,
Bleylehose 10 - ,
all . gut erhalt . ,
Hemden , neuro .,
ä 8 Mk . , Alter
7 -8 Jahre , zu vk .
Taunusstr . 72 , 2

Damen - Schuhe ,
neuro . , Gr . 36 ,
schm . Form , 17 - ,
Kn .-Stiefel , gut
erhalt . , Gr . 32 ,
8 Mk . zu verk .
Riehlstr . 15 , 3 l .

D .-Schniirstiesel ,
Er . 37 . schwarz ,
neuro . , 11 Mk .
z. vk . Eneisenau -
itrafje 27 , 1 r ,

D .-Schnhe , hohe ,
mit Plüfchfutter ,
Mqß , best . Led .,
neuro . . Er . 39 —
40 , 30 - , z. verk .
Telefon 238 27 .

Schlittsch .-Stlesel
Er . 40/41 m . vn .
Schiitisch . 38 .— ,
'. n . , zu verk .
Ang . K 707 TV .

Diwan zu verk .
30 RM . Anton
Ring , Wage -
rnannstraße 31 .

Kommnnion -Anz . ,
gut erhalten , für
Jungen von 12
b . 13 . I . , 15 M .
zu vk . Wieland -
str . 25 , Hth . 2 r .

D .-Tuchmantel ,
sch. , gut erh . , Er .
46 -48 , zu verk . ,
Preis 50 M . An¬
geb . L 700 TB .

Damen -Eislauf -
ftiefel , Er . 40 ,
m . angeschraubt .
Schlittschuhen ,
neuro , z. t . ges .
Telefon 252 73 .

- en .- u . Dam .-
Schuhe , Gr .40 -48
gebr . , z. t . ges .
Ang . S 712 TV .

Marsch - od . Reit¬
stiefel , gut erb .,
zu tauf , gesucht .
Er . -43/44 . Ang .
u . 8 709 T .-V

Feder - Deckbett ,
wenn mögt m .
2 Kist g . erh . ,
zu lauf , gesucht .
Ang . G 705 TV .

Überschlag , Bett¬
tücher , Kisten , a .
g . erh ., zu t . ges .
Ang . S 701 TV

Babywäsche ,
g . erh . z. k. ges .
Ang . B 708 TV .

Biedermeier -
Wohnzim . , gut
erhalt ., zu tauf ,
gesucht . Ang . u .
H 700 an T .-Vl .

Speisezimmer ,
mob ., v . Privat
zu lauf , gesucht .
Ang . H 707 TV .

Klavier , gut er -
halten z. taufen
gesucht . Ang . u .
F 661 an T .-V .

Klavier , guterh . ,
von Privat zu
taufen gesucht .
Angeb . n . D 967
an Tagbl .-Lerl .

*/i Cello , nur g .
Instrument , zu
taufen gesucht .
Angeb . m . Preis
u . K 705 T .-V .

Radio ( ev . älter )
o . Voltsemps . o .
Kleinempf . zu k.

rVS '
i

' S

Chaiselongue , g .
erh . , v . Privat z.
tauf . ges . Adel -
heidstraße 37 , 3.

Kleiderschränte
alleEröß . , kompl .
Schlafz . , Herren¬
zimmer , Speise¬
zimmer und alle
Einzelmöbel ,
Sofas , Chaisel . ,
Touches , Sestel ,
Roßh .- u . andere
Matratzen , ant .
Möb ., Gemälde .
An - u . Verlauf .
E . Klapper ,
Kunst - u . Aus¬
stellsäle , Weber -
gaste 37 . T . 28627

Kleider - Schrank ,
2tür . , m . Spieg . ,
aus Privat zu
laufen ges . Ang .
u . T 704 T .-V .

Kleiderschrank ,
modern , zu kauf ,
gesucht . Ang . u .
G 711 an TV .

beim Einkauf
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